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bchalter -Hiaff, peffffitrt von 8 Uhr morgen « bis Sikhr abends.
PoflschrcktiMlo: Franksuri a. M . Nr. 740ä.

Wöchentlich
t -cjug. •J 'ift ? ffii bHBf Hü. jiebrn : MI . 1.40 mtmnilid ), <P' t. 4.20 rtfrieI |AI}rljct) durch Beil crl.lv)
l' nivgpuO« 21. olut« “örintirr .rtfn , Mk. 5.25 rtrnel ;i'il)rlut ) durch mir dem ich. « Pcijlanstalien au »-
Ichlirtzlich Lr 'lrllgeld . - Vezuas-Bksikilmrgcn nsdiiieii aunerdem enioegeu : in tviesbaden die Zweigstelle
Birmarchring IS. ‘otjir die Sliir-gabesteNen in ollen Teilen der Stadt : in Biebrich : die dortigen Aus-
gabcllellen und in dm benachbarien Landorten »nd in, Rbeingau die betreffenden Tagblatt -IrSger.

12 Ausgaben.
Fernruf:

^ »gbl-Nha«,- Nr. 5550-53.
Don 8 Uhr morqeu* br» ü Uhr abend», anher Sonntags.

Postscheckkonto: Frankfun«. M. Nr. 74«».
Anzesgen-Prei» für dir Zrtle: rrvPfq. für online Anzekqen. 5V Pfi für au»n'öruae Nni-iacn. Mt. l 75
für örtltctje Reklame««; Mk. 3. - für auswärtige Rekla«nen. — Bei wiederholter Aufnahme nnoer-
ünderter Anzeige«» entsprechender Rachtas;. — Anzeigen «Annahme : F-ür beide Ausgaben dis lO Uhr
vormittags. — Für die Aufnahme von Anzeigen an voegefchriebenen Tagen und Plätzen wird
keine Gewähr übernommen.

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts : Berlin ff . b7, An der ApssteMrchr 7. 1. Fernsprecher: Amt Lützow 6202 und 6203.

Donnerstag, 1. Mai 1919. Morgen-Ausgabe. Nr. 19). •  67. Jahrgang.

Des Maiseirrtages wegen erscheint dir nächste
Ausgabe des Wiesbadener Tagblatts am Freltaguach-
mittag._

Bekanntmachung.
In der Bechanölung im hiesigen Rathaus crm 26. d. M..

betreffend die LirifechAiui»g der Wiesbadener Strirhenbahnen.
an der tcilzwiiiuiiweii lwbeu:

a ) für die Äleinbah na uffichtSbohörde: Geheimer Regie-
nmgsrai Höckner;

d) für die Stadtverwaltung : Oberbürgermeister Glärsing.
Neigcord
DeilM;

cordueter, Rcgierungs - und Daural Petri , Baurat

c)  für den Magistrat Biebrich : Etadtbanira ! Thiel;
ck) für dir E. E.-G . zu Darmstadt : Direktor RegierittigS-

liidd Borrat a. D. Jordan
wurde folgendes vereinbart:

Um die im Tariilbertrag den BetriebSangestellten und Ar¬
beitern gemaehtrn Zulagen zu ermöglichen, wird der bisher
gültige Tarif für die Wiesbadener St ratzend ahnen und nach
den Vororten wie folgt geändert:

1. Es werden erhl>l»n,:
für 2 Teilstrecken 15 Pf.
.3 „ 20 „

„ 25 „
»5 30 „

und für jede weitere Teilstrecke 5 Pf . mehr.
2. ES kommen die Ausnahmepreise für EinzeTkartensahrten

zwischen Aaiug und Wiesbaden über Biebrichs fl in Wegfall.
3. ES erhöbe» sich die Zeitkartenpreise wie folgt:

für 2 Teilstrecken von M.. 7.50 auf M. 9.—
. 8 m 9.— 1OJ50
. 4 IO.-'iO 12 .—
. 6 m )2.— 13.50
. 6 M 13.— 15.—
» 7 m „ „ 14.— „ 16.—
„ 8 m 15.— 17.—
„ 9 „ 16.— 18.-

! für jede Teilstrecke um je 1 M. mehr. Die Stadtbezirkskarte
von 14 auf 15 R . und die Linienzeitkarte Mainz -Wiesbaden
bezw. Mainz.^ksichrick̂Schierstei» rou 14 aus tft M.

Diese Erhöh,nge » lrelen mit dem I. Mai 1019 in Kraft.
Der für die französische Besatzung vereinbarte Mititär-taris bleibt noeerönderi.
Le Lt. Colonel Admiii ?trntri!r suo r̂ieur du District

lit Wieetac!en.
Siffr.ä: Pineau.

Die „Tüchtigsten".
Zur Demokratisierung der prruülschca Bcrwalkrtng.
Von Rrberi Jause» ,Solingen ). Mitglied der oerfasjung-

gcbendc» pceutzischr» Landesversammlung.
In seiner motzen Programmtcde sagte der Minister¬

präsident Hirsch  ui der Sitzung der veisasiii.iggvbeuden
preutzijctsen Lanüesverjamnilung vorn 25. Mcu.i.

„Tie Vorarbeiten :,ir eine deniokratijüire Berwal-
tungsicsiornc zugleich uut dein Ziele größerer Ein¬
heitlichkeit sind in Angriff ;»cno;H:ivn. Ski Lun '),
rot  soll nicht mehr wie bieh'r »ielfach der BrK»'rr,cher
des Kreises und Vertreter einer Minderheir sein, er
soll zum Irennde  und B e r t r c. u e ns  in a n n
der gesamter Einwohnerschaft werden.

Tie £ e b stv e r w a I t u » g ist auszubauen. In
die Verwaltung von Staat . Provinz und Gemeinde
sollen die süchtigsten und Geeignetsten dcs ganzen
PolkesEingang finden ihne Rückirrlt aufSerkunft und
Glauben, Kn der Gemeinde , im Kreise und
in der Pr »vinz  haben die g l e i che n deinokra.i-
scĥn Grunirechte zu gelten wie int Staut und im
Reich."
Es ist bezeichnend, daß der stenographische Bericht

nach diesen Wirten vermerkt: „Bravo links!" Auf der
rechten Seite konnten diese Ankündigiingcnauch kaum
Beifall finden weil dort ja noch iminer die Anhänger
des alten Hervalstaates fitzen.

Nun bat ich ja in Vr Zusammensetzung der preu-
tzischren Regien,ng ein foKicr Ganö .-l „allzogen, datz der
oberflächlickie Denrteilcr leichtz» dem Urteil kommt, von
dem alten bnpmikratischen Staate fei nichts nrebr übriq
geblieben. D«s ist nur äiitzorcr Schein. Nicht damit ist
die Tcinokratfieriing der Verwaltung vollzogen, dgtz
man die alter feudalen Spitzen  abichlägt und demo¬
kratische MnMer einsetzt. Das ist erst der Anfang
der Arbeit. ?icl schwieriger isi es. ill die rein burenn-
kratisch aesoniionen Gelieimrätc Tberpiäsidentcii, Regie-
runaspräsidcnen, Landrä'e zu neuer DenkiinaSarf z»
erziehen, oder, sollte die? nicht möglich lein, durch andere

igeeignete Persönlichkeitenz» ersetzen. Diese Ausgabe
ist deshalb so schwer, weil die dem Minister nachgeord-
neten Stellen zumeist erst i'iber die nnifassende Sach- und
Versonalkeniihiis verfügen, die zur Leitung eines nm-
'"ngreichen Aissorts unentbehrlich isr und die der neue
Minister keinesfalls von heute auf morgen erwerbenirnm.

Es wäre euch nicht? törichter als der Gedanke, alle
diesez»m Teil fear bewahrt-'N Männer i"M an? ihren
rmtom zu in gen und damit für all die chraciziaen
Stellcnbewerktzr Platz zu idjuffen, die sich bei einer Um-

Wandlung des ganzen Regimes immer nach vorn drän¬
gen. Verlangen aber mutz die neue Regierung, dgtz cs
den Beamten, die sich ihr zur Perliigmig stellen, ernst
mit dem Willen ist. den neuen £>evr.m keine Schwieiig-
feiten zn bereiten. Während dieser Wille in den eilten
Tagen bei allen Amtsstellen vorhunden zu sein schien,
die sich notgedrungen aus den Bode» der neuen Verhält¬
nisse stellten, zeigte sich nach sehr kurzer Zeit hier und
dort ein passiver, ja iiianchinal sogar ein iktiver Wider¬
stand, den die Regierung einfach nicht dulden kann, w ll
sie nicht von vornherein alle Autori'ät verlieren. Des¬
halb ist schon zur Festigung des Äniebens der neuen
Regierung an vielen Llten ein Stellenwechsel in den
Reaierungsänitern zu einer nniimaänaliklien Rotwen-
digkeit geworden, abgesehen davon, datz 'ich verschiedene
hervorragende Vertreter deS alten Regimes auch nur
bereit finden lietzen, ihre Äniter solange»u bekleiden, b s
die Gefahr des völligen Zuiamnienbrilchs des Staates
vorüber war. Iür diel? ist h jetzt auch die Zeit ge-
kommen, dem Zuge ihres .derzens zu »olg 'N und sich der
ihnen widerstrebenden Pflicht, dem » m g ew a n de l t en
Staat weiter zu dienen, zu entziehen.

Es überrascht uns deshalb nicht, wenn jetzt durch die
Blätter eine Nachricht gent. nach der das grotze Revire¬
ment in kürzester Zeit vcrgenommen werden ivird, und
zwar in der Art. datz schon vor Beginn der Sommer¬
ferien des preutzjschen Parlamentes der Personenwechsl
in den wichtigsten in Irage konimendeu Ämtern voll-
zogen sein soll. Wir haben nur einia? Bedenken, ob die
Grundsätze, nach denen die neue Reaioruug bisher
Stellenhesetziingen vorgenainmen bat. tatsächlich den sehr
verständig klingenden Aukündigmigen dcs Minister-
Präsidenten entsprechen.

Wer ist der Tüchtigste? Datz die Auswahl der im
Verwaltiingswesen tüchtigen Männer nicht sehr grotz ist.
liegt aus der Hand, denn zu vrrankwortiingsvolleu Ver-
waltungsposten stieg ja vor der Revolution nur eine
kleine Zahl empor, deren Ausleje in der Hauptsache
nach Standesrücksichten erfolgte. Es ist überaus kenn-
zeichnend, datz die vrentziiche Revolutionsregierung in
den ersten Monaten ihrer Wirksamkeit sieben Landiats-
Ämter neu besetzt hat, und zwar fünf davon mit Adligen
und vier sogar mit Inhabern dcs ^ reiberrntitels. An-
dere geeignete Anwärter werden zur Zeit nicht dage-
wesen sein.

Nun glgiiben wir aber, datz in den unteren  Ber-
waltungsstellen. die ja doch die Hauptirbeit leisten, sehr
viel tüchtiges Material vorhanden ist, dem ntan den
A n ssti cfl nach Möglichkeit erleichtern sollte. Es gibt
Dutzende Kreissekretäre, die in den Gesch-ftsgang ihr̂ s
Landratsamtes bessere Einsicht haben als der Landrat
selbst, wie ja auch mancher Dberstadtsekrelor feinem
Bürgermeister das Leben beauem und einfach macht. Ta
wüte man wirklich einmal beweisen, datz der in seinem
Jach Tüchtiae freie Bahn findet. Tis würde nach nn-
serer Ansicht dem Geist der neuen Zeit mehr entsvrechen
als wenn man nur die im politischen V e r sa mm-'
lungs leben  bewährten Kräfte üb wall hinbringt, wo
sie beim besten Willen doch nichts Besonderes leistenkönnen.

Wir halten die Stellenbesetzung nur nach p o l i t i-
sch en Gesichtspunkten nicht iiir >inen Fortschritt, ja
vielmehr erblicken wir darin eine sehr große G esa'h r.
und zwar ebenso sebr für die reaier<"iden Paiteien w'e
auch für die ganze Verwaltung. Wir sehen schon jetzt, datz
die sozialdemokrati!ck>en Fraktionen in der preiitzischen
Landesversammluna ebenso wie in der deutschzen Natio¬
nalversammlung ohne eigentliche Iübrer sind. Alle
wirklich moßgebenden Persönlichkeiten sind in Regie»
lungsämter aeboben worden. Wgs das bedeutet, er-
kcnnen wir bei allen großen Debatten in den bwden
Parlamenten. Die Parteien der Rechten vcrfiig"n über
so hervorragende Kövfe wie Paladawski, und Delbrück
in der Notiongsversammluna, wie Hergt, von der Osten
und v. Kardorff in der Landesnersamvilimg. Tic besten
Vertreter der Sozialdemokratie sitzen am Reaioriine?.
tiich. und so erleben wir es immer wieder, daß dieseR e»
giernnasvertreter Pirtej - eden  bäss >n
weil ihre Parteien sonst keine geschickten Verteidiger
haben.

Dann aber ist es doch geradezu unmöglich, den ganzen
Derwaltungsapparat von oben vis irnt̂ n zu politisieien.
Wir haben es in den lebten Wochen immor wieder er¬
lebt, datz die Arbeitersekretäre ans der preußischen sozial-
demokratischenFraktion z» votzen Regi 'rnngsänitern.
zu Präsidenwnstellen. zu LandrntSanitern bcrnken wor¬
den sind. Wenn auf di sie Weife fiir alle 97 Partei-
funkt ionäre kArbeitersRretäre. Gewerkschastssekretäre
iisiv.l , die in der Fraktion sii-en Unterkunfi gcschasien
werden soll, so wird daS Revireiueut an Gründlichk it
allerdings nichts zu wiinlchen ilbric, lgssen. Aber es ist
doch imnier noch dor Zwossol borechtigt. ob ein ganz h-r-
vorraaond tUchstaer Arbeilerjekrotar  ai 'ch unbe¬
dingt ein einigermaßen brauchbarer Oberpräsjdent
sein muö.

Wie aber, wenn eine andere Parteigruppicrung die
jetzige Mehrheit gblost. Das ist doch keinossalls so un¬
möglich. Sollen dann all die ncuenianntcn Landräte,
Regierungspräsidentenusw. sofort wieder abgelöst wer¬
den durch Männer des neuen Spstenis? Das ist doch
unmöglich, das würde in unser Staa.lsleben eine Unruhe
hineinbringen, die unerträglich wäre.

So sehr cs also erwünscht ist, datz die Demokratisie¬
rung der prentzisckien Verwaltung möglichst schnell und
möglist gründlich von starren g 'ht. sg entschieden müssen
wir es ablebnen, den Staat z» einer Lersorgnnos --
a n sta l t für Parteifunktionäre  zu wachen. D'a
w i r kl i ch T ü cht i a e n sott nian suchen, wo man
immer will. Selbstverständlich können dabei auch
Parteibeamte  in Zrage kommen, aber das soll
nicht die Regel  bilden.

Beschleunigung der Wirtschaftsver«
Handlungen.

Porlin , 20. April . Die Alliierlon überreichten am 26. April
in Sven folgende Note : Herr Clemeneeoil, Vorsitzender der
sfriedenskonfeoenz. telegraphiert am 25. April unter Nr. 2135:
Teilen Sie aefl. der deutschen Waffenstillskandsdelegation fol¬
gende? Telegramm mit , das ich an die deutsche Negierung im
Namen der französischen, britischen, amerikanischen, belgischen
und ' tilienisck>en Regierung rickte. Fordern Sie die deutsche
Regierung auf . alle zweckdienlichen Maßnahmen
zu treffen,  damit den Wünschen der alliierten und
asioziieiten Regierungen Geniige getan wird, um die mit
Deutschland im Gange befindlichen wirtschaftlichen
Verba  n dl nn gen  der alliierten und assoziierten Mächte
über die Deutschland zu liefernden NabrungSmittel und Rob-
sioffc zu erleichtern und zu beschleunigen.  Die fünf
olliierien und «'soziierten Negierungen laden die deutsche
Regierung ein, eine aus wenigen Mitgliedern  be-
stebende Kommission von Sonderfackverslän-
d i g e n siir Bolksernährunq , Seetransporte . Rohstoffe, Handel
und Verkebr nach Versailles  zu entsenden. Die alliierten
und rsin-iierten Reniernngen beabsid'tiaen , die gcgenwärti .;
in Cnmvwgne tagende deutsche Finanzkommission nach Ver¬
sailles zu nerlenen und der deutschen ÄLirilchallsdelegation an-
ziigliedern. Diese KommiDon soll einschliesilich der aus
Compioane kommenden Finanzdelegation nicht mehr als
25 Delegierte zählen. Sie mutz von der deutsck>en Negierung
mit sämtlichen Vollmachten nilsaestattet sein, um alle Fragen
der »nmiitelbarcn wirtschaftlichen Beziehungen der alliierten
und olloziielteil Regierunaen zu Deutschland zu entsckwiden
Die Delegation mutz jede Möglichkeit haben, mit der deutschen
Reeieruna in Verbindung zu stehen und um zweckdienlich und
rasch <u arbeiten . Die verschiedenen Sochnerständigeii müffeik
mit jeder stotisiischen Information verseben sein, die sich auf
die von ihnen vertretenen Industrie - nnd Handelszweige be-
ziebt und die notwendig ist. um den alliierten Regierungen zu
aestc.tten , die LebenSmitwl - und Rohstofflieferungen an
Deutschland in Anarisi zn nebmen. Die deutsche Negierung
wiid ersucht, die Namen der Delegierten und den mutmatz-
lichen Tan ibrer A iknnft mstzuteilen . lGez.f Nudant.

Darnisibin lieh ReichSminiiter Erzberger  nach Spaa
rclaende Antwortnote überm -tteln : Ersuche, morgen General
Nudant mit -iiteilen , datz die deutsche FriedenSdelegation . dem
in der Depesche ven Herrn l̂ leinenceau geäutzerten Wunsche
erisvrechcnd. bereits 25 Delegierte auf wirtschaft¬
lichem und industriellem Gebiet  umfaßt . Näberes
wird die deutsche Fricdensdeleaation mündlich mitteilen.
Sollte eine ergänzende Kommission notwendig sein, so würde
tiefe schnellstens nach Versailles abreisen.

Der Wirrwarr in Bayern.
Tie Lage in München.

T)z.  Nürnberg, 29. April. Tie „Nürnberger Zeitung"
meldet zur Lage in München u. a.: Die Mitglieder de?
Vollzugsrats Toller  und KI  r n g l hö f c r haben
ihre Posten in der MiliGroberleitiing niedergelegt und
Männer sein Amt als Volksbeanrtracitet der Zivanzen.
Tie Schä tzu n g der Ro t e n Ar m ee ans 50 000 Mann
ist stark übertrieben.  Von den mehr als 30 000
Arbeitslosen haben sich nur 2000 zur Roten Armee ge¬
meldet. An Mehl und Kunsthonig sind reichliche Be¬
stände vorhanden, doch fehlt e3 an Zl -isch. Die Ein¬
wohnerschaft Münckwns ist ledial-ch auf Mehl ange¬
wiesen. Die Betriebe sind genötigt, infolge Kohlen-
manaels die weitere Erzeugung einznst.'llen. dadurch
werden wieder 10 000 Arbeiter brotlos. Der Iinenz-
minister hat erklärt, datz während der kurzen Spanne
der Räterepublik vonr Staate mehr Geld veraiis-
ga b t worden fei als von den anderen Reoiernnacn. Er
ist mit den Ri-sson in Dirt"r7nzen geraten, woil er sich
weiaerte. die Scksiüssel zn den Sites niSuiliefern. Die
Rüsten wollten di" dort liegenden Juwelen und Wert-
papicre beschlagnahmen.
Melnnngsverschsebenhrltrnbei derRLkerenkeruns.

Vnmtcrq , 30. April . Hierher gelangte verläßliche Nmh.
richten aus Mü : chev lassen erkennen, datz e§ im Lager der
Münchener Machthaber  nun doch gl sehr tiefgehenden
M e i n 'i n g s v e r sckii e d c n h e i t e n gekommen ist. Dia
militärische» Matznabmen gegen Münclien sind beschleunigr
worden. Jin Osten Münchens toucde die 8! o t e G a r d e z u •



«flfe S. Sbcimergföft, I . Mas
rücfnebrönot , roofcfi Vilslnburg besetzt .»urbe und ein
Sportolide getötet und fünf verwundet wurden. Miuister-
präsite»' Hofsinann und der Militäcministec sind gestern ins
Hauptgunitiec der RegierungStcupp-n gereist. Vor Beginn
des Muistl>cs auf Münck,«» wandte sich die Regierung
Hossm » nn  in einem Ausruf an das bayerische
Volk,  worin sie die Notwendigkeit der Heranziehung von
ReickStruppcn infolge der in Bayern weit fortgeschrittenen
Abstbnffung der Militärmacht darlegt. Auch der Landtag habe
Kie Hilfeleistung durch daS Reich einstimmig gutgcheißen. Die
ansterbayerischenTruppen würden nur auf die Dauer des
Zwecks im Lande biciben. Die RerchShilfe wird allerdings
in- ganzen Lande hell begrübt.

»
L!eEeneralstre !kgefahr in Obsrschleslen beseitigt?

Kattowiy. 20. April. Wie die Pressestelle des Staatskoin»
miffariatd für ttrrschlesien meldet, ist die Arbeit in dem
Krostnirk in Ehoezow wieder ausgenommen worden. DaS
Kraftwerk in Zobonze wurde vvrvcrgangene Nacht ahne Blut¬
vergießen militärisch beseht. Ter Haupträdelsfnhrcr Briy.
der die arbeitswillige Mehrl>eit terrorisierte, wurde verhaftet.
Die Arbeitersvbast nimmt die Arbeit wieder aus. so daß mich
dickes Kraftwerk bald im Gange sein wird. Dadurch ist, wie
die Pressestelle des Staatskommisiariats für Oberschlesien er¬
klärt. der in Oberschlesien geplante Generalstreik gegen-
stcmdSlrs.

Massenvrrhasttingrn in Buer.
Bner, 29, April Unler drm Dcrbaäir. an den Plünderungen

beteiligt gewesen zu sein, find bie-ter über bunbert Personen
Verhaftet  werten Unler den Festgcnommenen besindin sich
dcchlh:«dene Cktwerrerbrräer, Len denen einer im Perdrchl des
ldoppclwortcs siebt. — An Hoi st. En. scher  ist es ebenso wie in
Buer zu P l ü n t cr i n >-e n gekrrmiien, die von heranrückenden
Truppen in ibrcr. Anfängen »ntertrnckr werden konnten. Bei den
Zusmnn.rnsseßei, zwilchen dem Pöbel und den Truppen wurde ein
unbeteiligtes Mädchen, ta» am Fenster stand, von einer verirrten
lstugel getroffen und getötet.

Weitere Zugeinsteliungen.
Berlin , 29. April. Die preußischen Staatseisenbahnen

stellen am 8. Mai wertere 32 Zugvecbindungen am Tage bis
aus weiteres ein.

Demonstrationen in Wien.
Berlin , 29. April. Um 3 Uhr nachmittags wurde in

Berlin vom Wiener Telephanamt mitgeteilt, daß eine tele¬
phonische Verbindung mit Wien nicht hergeitellr werden könne,
da augenl licklich in Wien neue grobe Demonstratio-
n e n in Gang wären. _

RosZs rechnet mit den Terroristen ab.
Berlin , 28. April. Aus der Rede, die der Reichswehr-

minister Noske  kürzlich in Danzig gehalten hat, teilt die
„D. All« Zig " den Absatz mit, aer sich mit den Unab¬
hängigen und Spartakiden  beschäftigt. Noske be¬
kundet darin mit erfreulicher Deutlichkeit die Absicht, sich von
jenen nicht aus der Nase herumtanzen zu lasten: Wir dürfen
nicht tatenlos zuschen, wenn eine noch geringere Minderheit
als die Unabhängigen, dre weil links von den Unabhängigen
stehen, iin? den Schädel einschlagen will Wir muffen notge¬
drungen eine Sicherheit schassen, daß ste nicht an unsere
Schädel herunkin.mew Ich bi» meinem Grundsatz stet? treu
g-blieben- Wenn es sich darum handelt, daß auf einen Buckel
geprügelt werden soll, so sel>e ich nicht ein. Laß das gerade
mein Buckel sein soll, sondern sieche mir den andere» dazu anS.
Das allein i<t die Taktik, mit der man als vernünftiger Mensch
borwärtskommen kann. Unsere Parteigenossen
müssen den M u t haben. in den Betriebe« dem Treiben einer
Minderheit entgegenzutreten.  WaS ist das für ein
Zustand, daß in einer ganzen Reihe von Betrieben meine
Parteigenossen die Mehrheit bilden und daß wir dann er¬
leben, daß diese Massen von Arbeitern sich auS den Betrieben
berausdrängen lassen zu Streik? unter der Parole : Nieder mit
der Regierung! Räterepublik! Wird der Versuch gemacht.
Terror ausxin'lbcn, nun gut, dann zu einem Knüppel ge-
griffen ui.d sich zur Wehr gesetzt. Da ? ist doch einfacher, als
wenn ich einen Tag zuvor Soldaten hinschickeu muff. Unsere
Leute niiisscn nur Courage  haben . Dann können sie fiJ3
gegen terroristisch« Hetzereien zur Wehr setzen. Es ist poli-
tische Rückgrallosigkeit. wenn ich aus lauter Anständigkeit aus
Betrieben binauSgebe, weil dort eine Anzahl von Großschceiern
da? Dort fiihrt. Ich werde für mein Teil in den Staatsbe-
triclen dafür Sorge tragen, daß solchent'rroristischcn Treibe-
reien ein Ente lereibct wird, so weit mein Arm dazu ausreichl.

(8. Fcrtsotziiug.i Nachdruck»erboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Neumann-Hoscr.

„Na . Gab schenk" fragte jetzt in freundlichem Tone
Frau Harlman ». der daran ->u liegen schien, ihre
Tochter bei guter Laune zu erhalten . ..wann ist denn die
Premiere der neuen Oper , wo du initipielst?"

„Am sünfilndzwanzigsten."
„Wie heißt sie gleicht Wir haben eS doch in den

Voranzeigen gelesen —"
„Ich weiß — ich weib" . rief Marie ganz stolz.

„Stella cM rnaro " . Was heißt dis eigentlich, Gabi ?"
„Stern des MccrS. In diesem Fall hat aber der

Name eine doppelte Bedeutung . Stella ist auch der
Name der weiblichen Hauptrolle ."

„Ist die Musik hübsch?" erkundigte sich Frau Äart»
mann.

„.Hübsch? Nein — das ist sie nicht! Aber schön—
herrlich — genial — das ist siel"

Frau Hnrlmann schüttelte den Kops.
„Weißt du, Gabi — für die neumodische Musik, da

Hab' ich nu mal gar nichts übrig . Nee — so ein heil-
loses Kunterbunt , wo man nip rauZhö' t — das ist nicht
mein Fall . „Hossmanns Erzählungen ", das ist noch
ganz hübsch — da sind doch ein paar richtige Melodien
drin — aber das andere Ding , wo wir neulich waren
wo du die Fra » gesungen hast, die nachts was pflücken
geht und dann den Schleier verliert — wie hieß es
dock —?"

Gabriele , der diese frcigmentgrische Inhaltsangabe
nicht ganz einlcuchten wollte, sah ihre Mutter zwei¬
felnd an.

„Na ja — du weißt doch— wo du dann Lotlerielose
ziehen mußt —"

„Lotterie ? — Ab. „Der Maskenball " von Verdi !"
Gabriele mußte alle Kralt aufbiet -'n. um sich das Lachen
zu verbeißen . „Na — eine neumodische Oper kann man
die gerade nicht nennen ."

«Ach was ! DaS ist auch so ein wildcZ Durcheinander

Wiesbadener TaMarZ»
Ich lag« mir immer wieder, einer muß den ganzen Dreck
ai-.sfrrssen. und da sich vorläufig kein anderer dazu meldet,
ftbe ich nicht ein, warum ich nicht den Versuch machen soll.
auSzumisten. so weit di ? möglich ist. Das werde ich besorgen,
ko lange ich auf meinem Plage stehe Konflikte werden durch-
gescchten  werden , weil sie durchgesochien werden müssen.
Ich gehe nicht so weit, daß ich vor jedem Arbeiterrai in die
Knie breche. Aus verschiedenenBetrieben, wo TerroriSmuS
ge» t n 11 1rr ist. wie man sich ihn nied. '.nr und schamlose.'
nicht denken kann, habe ich solche Betriebsräte ent¬
kernen  lasten , und der Drohung mit Streik sehe ich m't
külster Gelassenheit entgegen. Wenn ich die Staatsbetrieb;
sozialisieren soll, so ist es blanker Unsinn, wenn mich diefc
Staatsbetriebe alle drei Tape bestreiken. ES ist blanker U n -
sinn,  in den Staatsbetrieben bei «'nein Achrstundentag
2,40 M. für die Stunde Arbeitslohn zu zahlen, wenn die Werk-
iiäiten benutzt werden als politische? Tribunal. Voraussetzung
siir den Achtstundentagist intensive Arbeit,  sonst
können wir einpacken mit unserer ganzen Sozialisierung und
sind erschlagen bei deni Versuch, aus dem Weltmarkt zu kon¬
kurrieren. Die StaatSbetricbe zu Tummelplätzen zu machen
für Agitationen gegen die Negierung, ist ei» Unfug, den ick
mir unrer kcii.en Umständen gefallen lasten werde. So lange
ich etwas zu sagen habe, räume ich damit airf. Deswegen
habe ich die S p a n da u er B e t r i e be r r st l o s schließen
lassen  und werde dafür Sorge tragen, daß sie in einer
Form wieder geöffnet werden, bei der natürlich die Arbeiter¬
interesten ihre erforderliche Berücksichtigung finden werden.
Da.elel.'k wird in allen übrigen Staatsbetrieben durchgesetzt
Wir wellen nicht infolge von SchasSgedulduns zu Prügel-
kn oben einer politischen Minderheit  machen
lassen. _

Bon der republikanischen Esldatenwehr.
Berlin, 29. April. Das Depot 11 der republikanischen

Selda.tenw->bi ist aus Verordnung de? Reichswehrministers
heute me.ge» von Teilen des Garde-Kavallerie-SchützenkorpS
aufgelöst  worden . Tie Gründe für die Auflösung sind in
der Unzuverlässigkeit  de ? Depots zu suchen. Das
DepR stellte in letzter Zeit auch Angehörige der famosen VolkS-
marinedivision ein. Außerdem wurde bekannt, daß von den
AngehörigenteS Depots ein schwunghafter Handel mit Lebens-
Mitteln und Waffen getrieben wurde. Es wurden zehn Auto¬
mobile mit Lebensmitteln, Geschirren und Bekleidungsstücken
beschlagnahmt.

Der Reichsvsrband der Deutschen Press «.
Berlin, 29. April Der ReickSverbaid der deutschen

Presse führte am Montag, den 28. April, die Verhandlungen
seiner Dertretertaaung zu Ende. Die Bestimmungen der
neuen Satzui.gcn über die Mittel und Wege, die ihm in seiner
künftigen Gestalt zur Erreichung seiner Ziele dienen sollen,
sowie dir Festsetzung der künftig von seinen Mitgliedern zu
erhebenden Beiträge wurden in ausführlicher Beratung er¬
ledigt. Ter ganze übrige SatzunqSentwurf wurde im ganzen
angenommen. Ec soll einer nochmaligen Ausschnßbcratung
nnter Berückstchtigl'ng der in der Aussprache hervorgetreteneu
Wünsche unterworke» und der endgültige Beschluß aus der
fterbstvcrtreterversammlung gefaßt werden. Es gelangten
zwei Einschließungen zur Annahme. Die eine ersucht den
Vorstand, zu erklären, daß die Einbeziehung der Redakteure
in die Organisation der übrigen Angestellten der ZeitungS-
betriebe, wie sie durch die Verordnung vom Dezember 1918
durch die Wabl von A ngestelltcnauSschnssen  und
vom Arbeiterrat vorgrschlageu wurde, mit den LeoenSintcr-
esten de- Presse unvereinbar  sei . Für die bevirstehende
Niuordni'ng des RätcsYstemS nnd die Handhabungdes Mit-
vestimmungSrechtsin den Betrieben wird die Bildung eines
BetriebSaaŜ chusses für die Angestellten der Redaktionen im
Anfchluß an den schon vorhandenenArbeiter- und Angestellten-
ausschutz gefordert. Eine zweite Entschließung erhebt Ein¬
spruch gegen die Schwierigkeiten, der die Presse im be¬
setzten Gebiet  auSgesetzt ist. E>rdlich stand noch ein An-
trag des Verbandes der rheinisch-westfälischen Presse zur Be-
ratun.i. de ?l:niahrne fand, dcmzufolae f » r ciiio reichsgesctz-
OrtV Regcli ng der Sonntagsruhe >m Zeitungswcsen
unte ' F > rtfall der Montagsblätter  eurgetreten
werden soll

Die deutsch-russischen Beziehungen.
Stockholm, 29 April. „Folkcts Dagblad" erhielt ein Tele¬

gramm w,i: en er Erklärung der russischen Soivjctregierung
vom eorigen Mittwoch über die deutsch - russischen Be¬
ziehungen.  Die Sowjetregicrung macht die Entschließun-

— das gehört für mich alles zur neumodischenMusik - r-
zur neuen Richtung , wie inan >agt ."

Gabriele lächelte.
„Dann , fürchte ich, wird inch die „Sfella di raare"

vor deinen Augen keine Gnade finden. Abgezirkelte, für
sich allein stehende Melodien wirst du nicht dann finden.
8lber es gibt Leute, denen auch das „Durcheinander"
ganz gut gefällt."

Frau Hartmann nickte.
„Fa — der Fritz — da? ist auch so ein Schwärmer

für die neue Richtung — neulich — da hat er uns damit
die Obren vollaeblasen —"

„Fritz war bicr ?"
„Ja — Marie —" Frau .Hartmann wandte sich an

ihre jüngste Tochter, di? aufmerksam zuhörend noch
immer auf Gabrielens Knien laß. „Geh' hinter in d e
Schlafsttibe und mach dir mal ein Tuch »m den Kopf
wegen deiner Backe, nnd Watte draus hörst du?"

..Ach. Mutter — laß doch — ich mag nicht", murrte
Marie.

„Hat man schon mal lo ein dumme? Madel gesehen",
ereiferte sich die Mutter . „Willst ivohl richtigg' bend
krank werden, was ? Mach, sag' ich dir . ein bißchen
dalli gefälligst. Die Auguste kann dir dabei helfen."

„Ja — tu es . Liebling . eS ist besser", flüsterte ihr
Gabriele zu. ..Komm' ich mach dir '? secher."

„Nee — 'st gar nickst nöfig", ries Frau Hartmann
lehbait dazwischen, als sich Gahri "le 'rbob. „Das areß"
Mädel wird wobl alleine znr 'ck't kommen, nnd ausierd'-m
ist die Auguste dazu da. Bleib du man hier . Gabriele,"

Marie , welche Wohl merkte, daß sie ihre Mutter ab¬
sichtlich zu entfernen wünschte, schnitt ein svöttisches Ge¬
sicht nnd schleuderte langsant, einen Gassenhauer pfeifend,
hinaus.

Sobald sie allein waren , wandte sich Frau Hartmann
mit einiaer Verlcgenbeit an Gabriel ».
' „Weißt du — der Fritz. Das ist doch wiiklich ein
tüchtiger Mensch. Die der leine Geschäfte in die Höhe
gebracht hat ! Was ihm das für Geld einbringt ! —
Steinreich wird der Junge nochmal, saa' ich dir. Stein-

Morgcn-AuSgaÜe. Erstes Blatt. Nr. i30.
gen der Spartakiden und besonders der bayerische» Bolsche
wiken zur Grundlage ihrer Ausführungen, daß eine Zu
sammenarbeit zwischen Deutschland und Rußland möglich sei
Der heutigen deutsckien Negierung werden in weittäufigen
Ausführungen die Grausamkeiten gegen die Bevölkerung in
Kurland, der Mißbrauch des Kuriergcheimnissesund alle
Vorwürfe,  die von uns gegen das russische Bolschewikciü
tum erholen wurden, z u r ü ckg e g e be w Tie Sowjckregiej
rung babe trotzdem keine A n g r i f f s p .' ä n e gegen
Deutschland,  sondern wolle nur die Wiedereinsetzung
rhrcr diplomatischenVertretung erwirke».

Dle traurigen Verhältnisse in Riga.
HelstngforS, 29. April. Ein soeben aus Rußland eingv

troffeuer Reistnder über die Verhältnisse in Riga fol>
gende Schilderung: Seit dem Einrücken der Sowjettruppei
in Riga herrscht dort ein furchtbares Elens,  das fick
durch die jetzt eingetretene völlige Anarchie  noch y:
steigert hat. Die Zahl der Verhafteten dürft- sich auf 18 00k
lezissern. In den letzten Wochen werden täglich etwc
200 Hinrlchtungen  Porgenommen. Einige Siadtvicrte
sind völlig evakuiert und lie Einwohner auf der öden Insc
Hasenholm interniert. DaS wirtschaftliche Leben >»
Riga ist tot.  Alle Maschinen, Vorräte an Lebensmitteln
Kleidern und auch Gegenstände bis zu den Nähmaschine^
werden n-eaoeichlet Pt. Wenn der gegenwärtige Zustand nocl
kurze Zeit anaaucet, ist der Wohlstand Rrgas auf Jahrzehnt!
hinaus vernichtet.

Die Finnländer im Kampf gegen die Bolschewisten.
Stockholm, 29. April. Die Finnländer stehe» im osh

karelischen Feldzug dicht vor der Murmünbahn.  derei
Besetzung erwartet wird. Die Verbindung Murman-Pcters,
bürg ist bereits unterbrochen. Die schwcdenfreundlichc fim«
ländliche Presse beginnt die Opposition gegen das Unter
nebmen, welches das Schwergewicht Finnlands nach Oster
anstatt nach Westen und den Anschluß an Skandinavien ein
leite. Die konservative Stockholmer Presse betrachtet bas
Vorgeben unter gleichen Erivägungen. Uber die bolschcwikii
sch'e-i Gegenmaßnahmen wird als wichtigste gemeldet, dal
russische Schlachtschiffe gegen Finriland  mobi!
gemacht werden. __

Zur Aufhebung der Schwarzen Listen.
Stockholm, 29. April. Die französische Gesandtschafti>

Stockholm gibt bekannt, daß alle veröffentliclstenund nicht
vcrössentlichten Scbwarzen Listen vom 28 April an aufgehobck
seien. Der amerikanischeGcsandle bemerkt dazu, daß zu
künftig den auf den Schwarzen Listen oerzeichneten Firmei
keinerlri Schwierigkeiten  be , der Aus- und Ent
fi'br erwcchsen sollten, und daß alle Beschränkungen für dies
im Pcst- und telegraphischen Verkehr nach den Ländern de-
Verbandes versckstvinden würden. — Die leit dem Novembg
gesperrte ?lusfuür 'von Erzen nach Deutschlan!
ist wieder ausgenommen  worden , zunächst nur ms
einigen kleineren deutschen Dampfern. Die großen schweds
schen Erftampfer sollen erst nach Klärung der Fricdenssragck
in Dienst gestellt werden.

Dle Sozlalsstenkonferenz in Amsterdam.
Amsterdam, 2?. April. Die Internationale Sozialistisch

Konferenz erörterte gestern die Frage, welckwr Ltauüpu»
zum V ö l ke rb u n de n tw u r s aus der Pariser Konferei
eingenommen werden soll. ES wurde ein Ausschuß erna.-in
der die Ansichten der Konferenz schrisilich niedcclcge» so
Hierbei berichtete Artur Hendcrson  über die von d,
Varsser Konferen.z enlivorsenc international- Arbeiter
charta  Es wird eine ikändige Unlersuchung über b
Arbeitsbedinglingen abgchalten werde». Ei» dauernde
Sekretariat unter Aussicht voilAbordiiungci, der angeschtoffens
Länder und des ernannten Ausschusses wird errichtet. Je:
Abordnung wird aus vier Mitgliedern bestehen, nämlich cu
zwei Vertretern der Negierung, einem Vertreter der Acbei
gcber und einem Vertreter der orgamsierteii Arbeiter, T
Regierung der Vereinigten Staaten begann mit den Vorb
relwngen der im Oktober in Washington  abzurialtendc
ersten internationalen Konkcrenz.  Der ocga»
siercnde Ausschuß besteht auS Vertretern Englands. Italien
Japans . Belsieiis und der Sckuvciz. Aus der Tagesvcdnur
der Konferenz stehen der Achtstundentag die Arbeüslose>
frone, tz-e Frage der Frauen- und Kinderarbeit sowie dl
Ausbau der Berner Verträge von >908, An> Nachmitlag b
faßte steh die Konferenz mit de» Gebietsfragen.  Es im
eine Anzahl von Entschließungeneingelaufem

reich! Ich versichere dick,, ich bin ordentlich stolz dorciut
daß der bnwe . ordentliche Mensch mm Neffe ist. Wutzl
hastig , das bin ich."

Hier mackste sie eine Bause »nd blicksc von der Seil
nach ihrer Tochter hin. als erwarte ne von ihr irnn,
eine Bemerkung. Da diese aber gar nichts sagte, soi
dern nur an der Kante ihres Taschentuches kaute, lut
sie fort : „Wenn er manchmal auch so 'n bißchen pba,
tastische Anwandlungen hat. na ja — die heutige Innen
— so kann man doch so'n branen , soliden, jungen Älter
schen mit der Lupe suchen— ja das kanu man. und boi
keinen finden. Und dann , das vikfeine Geschäft! Baun
wollenwaren en rrro«! Ein Haus mehr als halb !
groß wie Tietz. und fast in jeder Stadt eine Filiale . To
will waS heißen, — Ja — die Frau , die den kriegt -
die kann von Glück sagen."

Wieder machte sie eine erwartungsvolle Pmise. Da!
fortgesetzte Schweigen ihrer Tochter brachte sie angeii
blicklich ans der Fassung. Mit wachsender Dcrlogcij
heit nahm sie ihren Monolog wieder auf.

„Eigentlich brauch' ich dir van ihm nichts zu ei
zäblen. Gabriele . Du b'st oeinali' ziistimn>cn' mi' ilu
aufgewachsen, du kennst ihn ebensogut wir ich. Als Kin
— da — da hast du ihn doch auch iu,m-r so gern g,
mocht — nicht? Na . nnd er — er schwärmt ja bloß s
von dir — na — ich meine — dad war ' doch ein wahre
Glück für dich, wenn —"

Mit einer schroffen Bewcg'inq unterbrach Gabriel
die Mntter.

„Hat er dir gesagt, daß er mich betraten will ?"
Frau Hartmann hob den lauernden Blick zum ?lntli

der vor ihr siebenden Tochter, deren zusgmmeng-zoaet
Brauen und aufeinandergcpreßte Lippen nichts wenigi
al§ Freude verrieten.

„Na — gesagt hat »r's nicht. So 'n stiller Menst
recht niederaef-ckssaaen war er. als er von dir sprach -
na . aber 'ne Mutter — die ist doch nicht blind, di- w"r
dock w etwas — und ich fo.-tp die — cl)’ noch viel Zc
vergeht, macht er dir einen Antrag ."
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Wiesbadener Nachrichten.
Di« Millionen nnsorer städtischen Kriegsschäden.

Tnrh die Städte ihr ganz besonderes Leit
zu trugen izcihen würden, wenn der Krieg einmal vorbei sei.
krustie man. auch ohne diesen Unglücklichen Ausgang voraus-
zusehen . Denn es ist ksiir, das ganze öffentliche Leben trat
unter dem mehr als vierjährigen Krieg aufs sciMerfte gelitten,
der Aanbtau  zeigt sich nicht nur in der Kemmunalwirt-
schns,. sondern auch >n den Priaratbetrieben , eS ist, mit einem
Wort gesagt , alles strapaziert , wen » nicht gar ruiniert worden,
ütyiit i>uh eine In'flcvn̂ e H-crnd angelegt wenden konnte, ^ er
Ausgaben kreis an sozialen Pflichten und Lickten insbesondere
dehnt sich seht dermaßen auS, daß das ganze Sinnen und
Trachten deS ernjihnften KoinmnuulpoittikerS darauf gerichtet
sein niuß , um die fortgesetzt sich von neuem .iberstürzenden
Ereignisse zu bomeistern. hier Schaden zu heilen , dort neuen
vorzubeugen . . _ . . _ ._ _

<£s  ist jetzt nicht mehr allein die Sorge um die Kriegers¬
frauen . Kriegskinder und Hinterbliebenen oder die Lebens-
mUtelversorguny , wie bis vor kurzem, es kst rNieh nlchtt
stur die Ernerbslosenfürsorge , die man ja ebenfalls grofzen
Stils selbst nach einem gewonmenen Krieg kommen sah. eS
handilt sich vteliiiehr weit über diese Ausgaben binauS darum,
zieldewußt und siistematisch an den Wiederaufbau de»
a,samten Erwerbslebens  herrmzugel >en und als
Voraussetzung hierzu die ll-bergangSwtrtsrlHist in WieSiwden
in sichere Bahnen zu leiten , den Handwerkern und Geschäfts¬
leuten Erwerb und Verdienst den Arbeitern und Angestellten
hüiwre Lahne und Eellsälter zu geben , damit sie in dieser Zeit
der foitschreitonden Geldentwertung durchhalten können.
Millionen  und a b e r M i l l i o n e n sind dazu nötig -, -wer
es muß sein, und eS ist nur zu begrüßen , daß der Magistat
ni t einem gewissen Weitblick die Situation rechtzeitig genug
erkannt und darnach sfelxindelt hat.

So berichtete Oberbürgermeister Glässing in der Stadt-
veroidnetensitzung vom 28. März über die Notstands-
«trbeite » von über  2i/ > Millionen  M a r k, die im
erste » Halbjahr 1910 etwa lffoO Arbeitern -Brot und Verdienst
sichere, abgesehen von dem Ausbau der Echiersteiner Land¬
straße , die bekanntlich erfreulicl >evweise mit einem Betrag
von % Millionen Mark auf Kosten des Kommunalvert >« nds
geschieht und wetteren 800 Arbeitern für etliche Monate Arbeit
gibt ; für eine weitere Reihe von ltbergangSarl »eiten , die für
die zweite Hälfte dieses Wahres vorgesehen sind, erreicht die
veranschlagte Kostensumme bi« erschreckende Höhe von
Sy„ Millionen Mark,  im wesentlickien natürlich ver-
ursachi durch die iingelierire, dar Dreifache des Friedenswertes
erreichende Überteuernng der Hockbauten. Sv würde , um
nur ein Beispiel onznführen , das Sieckienhans , das vor etlichen
Jahren für 400 P00 M . auSzusühren gewesen wäre , nach der
Derechnung deS HocksbauamiS jetzt 1 200 000 M . kosten.

Dt « nächstfolgende Stadwerordnetensitzung vom 11. April
war dom Handwerk  gewidmet , daS auch seine Opfer ver¬
langt und in die andere, hoffentlich beffere, Zeit hinübergereitet
werden will . Der Oberbürgermeiste '- konnte in dieser Sitzung
berichten daß gegenwärtig über 200 Handwerker allein mit
städtischen Hochbauten beschäftigt sind, daß der Magistrat an
der Gememnützicseii Möbelvertrieibsgesellschaft in Frankfurt
a . M . kwteiligt ist, um Aufträge für da» Wiesbadener Holz-
«elwerbe zu sickrein, die denn auch im Wert von 300000 M
«ur Verteilung gelangt sinid; elwiiso sind für 200 000 M . Liefe-
rungeii für die sran.zösische Vesetzung im Reguisitionsweg zu
nennen , und die Herstellung von zunächst 64 Kleinwohnungen
im Betrag von 180 000 M . wird dem Handwerk gleichfalls zu¬
gute kommen, » ie ja überhaupt in Verbindung mit den
Maßnahmen zur Behebung der Kleinwoh-
n n n g S n e t «Erschließung deS Hofgut » Elnrenbhal usw .j. die
wir in der Nummer vom 6. April unsere » Blattes in einem
besonderen Artikel erörtert haben , für da» Handwcrk bedeu¬
tende Summen in Betracht kommen.

Die d r i I t « M i l l i o n e n v o r l a g e in ununterbroche¬
ner Folge aalt >" der letzten Stadtverordnetensitzuug ain var-
aangenen Frriläg Öen städIischen Angestellten und
Arbeitern  einschließlich der Kriegkhilfs - und Notstands¬
arbeiter . di« in die Lage versetzt werden sollen, sich die vvn
den Alliierten gelieferten und setzt regelmäßig zu liefernden
Aebcusinittel nickt entgehen zu lasten . Es handelt fick, dabei
um über 12 000 Personen , also ein Achtel der Gesnmlbcwölke-
rung Wiesbadens die in den Genuß der je nach der Kinder-
zabl recht bet rock»!l ickwn Sonderznlagen kommen. Es bedeutet
dies wie schon gelegentlich berichtet, für die Stadt eine tägtickfe
Lusiwde von über 17 127 M . oder jährlich 5 188 000 M.

Alles in allem l-andelt eS sich um rund 2 0 Millionen
M a i k — <mif eine Million mehr oder weniger kommt es schon
sa gar nickN mehr an —. die in den letzten drei Sladt-
v e r o r d n e t e i, s i b u n g e n für Maßnahmen bewilligt
wurden tocM* für die Stadt Wiesbaden infolge des Kriegs
noti 'iendia aeworden sind. E» ist ein Teil der enorm  e n
K r i eg  s sch ä de II. die. wie olle größeren Gemeinden ! auch
unsere Stadl zu tragen bat und für die mir wohl oder übet
«Nlftommeii müssen, gerade so gut . wie wir während des Kriegs
Krieasanlkilren Sezeickmet lraben. nur mi« dem Unterschied , daß
m-rn damals gern und zuversichtlich oab. während man sich
heute nur fd-#nrr«n Herzen » dazu enkicht-esten kann, weil man
nicht weist , was die Zukunft noch bringt . Wir wollen nur
hoffen daß es uns dank dieser für so manniasache Zwecke aus-
a.w,usenen vielen Millianen gelingt , die llbereiangszert er-
folareich z» überstellen » nd Wiesbaden seine alten dauernden
Er isrenzbr di nguitrien als Kur. imb Dadcrstadt in neuen
Formen wiederzugeben ._ w . E.

— Wechsel Im Polizeipräsidium . Geheimrat Dr . Albert,
beabsichtigl demnächst von dem Posten als Polizeipräfident.
den er bislrer kc.nmistarisch verwaltet hat. zuruckzutreten . Zu
seinem Nachsiäger ist. wi« wir hören, bereits der seicherige
Laiidrat inDiez . vorher in Dcarlenberg Dr . Thon  in Aussicht
aeiwinnieii.

— Dir Maifeier . Der Arbeiter - BildungSau » .
sch „ st «Sozi -'(-demokratische Mehrl>eit »"arteif bat für beute
solaende Verantzaltungen getroffen - Nachmittags von 3 Uhr
ab findet im K » r g a r t k n Volkstag statt unter Mitwirkung
der gesamten .Kvrkapelle. Der Zutritt ift gegen ein mastiges
EintriliSaeld von 20 Ps . gestattet . Der Verkauf der Getränke
findet zu erinäßigten Preisen statt. Im Residenz-
tbeater  find «, nachmittag » 8 Uhr und abends 7 Uhr eine
Ai -sfübrung von Rssenttws Drama „Die im Schatten leben'
statt Fm N a ssa u i sch e n L a n d e » t ti e c t e r gebt abends
6 Ul,/Schiller » . Wilhelm Bell " al» Festvorstellung in Szene.
Da » Perlaneen »ach Eintrittskarten zu den Vorstellungen in
dc-n Tbeatern ,n»r ein so stnrkes. daß bereit» sämtliche Karten
vergriffen sind, «bne bist alle Wünsche beft ich'gt werden konn-
ten Der Bildm ^sanssckmß wird daher bemüht sein, für später
eftie zweite Vennistoftni-nq z» treffen.

— Das floMtrnr DoktorjubUSum de» ReheimratS Dr . Emi«
Pfeiffer gestaltete sich zu einer eindrucksvollen Feier in der
mit Dlumcnfpendon geschmückten Wohnung de? Jubilars . Von
dem .Kurverein . dem Altertumsverein , dem Verein für Natur-
künde, dem Domfeken Kongreß für innere Medizin und dem
Verein der Ärzte Wiesbadens waren Deputationen erschienen.
Der  Vorsitzende bd  Vereins [üx Naturkunde und der Vor¬

sitzende des Vereins der Ärzte Wiesbadens überreichten beide
d>e Diplome als Ehrenmitglieb ihrer Vereine mit entsprechen¬
den Ansprachen, auf die der Jubilar erwiderte - Der Vor-
sitzende des Vereins der Ärzte Wiesbadens , Herr Prof . Dr.
Llnmenfeld , welcker an der Spitze des gesamten Vorstands
erschienen war , nberbrachte außerdem das von der Berliner
medizinischen Fakultät erneuerte Do 'ktordtplom honori !- eansa.

— Die flbce!«tient Frist zum Umtausch von Wechselstkuipelmarlcii.
Obgleib die Fitst zum Uiniaulch von Wcchselsieiiwelmarken c«lerer
An bereits am 31. Deumber v. I . abge'aiifen ist. gehm dem Reichs-
Pesiminisierium aus Hantelskreiiei, viele Antra g aus Umtausch zu.
Da die kesigesctztc Unuauichfristaus einem Beschtuste des Bund 'srats
beruht, ist das Neichspostministeriumnicht in der La;e, derartigen
Anträgen zu entsprechen.

— Gegen die Ttreichnna de» § 518 haben nunmehr, wie uns die
örtl!4)e BeinaliiiNf .rstelle m Krankenkasse des Kausinanmichen
Verein» von 1858 nütteilt, auch die sozialdemokratische» Ersatzkageit
in Eingaben an die Nationalbcrsamnilung SteUnnp genommen. Im
Geoevsatzdazu terosientlichl der Houpwerband deutscher Oris,ranken,
lassen i» seiner Zriisckiift vom I. April eine Erklnruiw an d>«
Naltonalveesammiung. wonach die denischen Kcankenkais.-n auige-
frrtert woidei, sind, gegen einen Beschluß der Notionatversammlung
Aibeiigebei Beiiragdanieilc au die Erknhkasten vom 36. Juni diese»
Jabres ab nicht inclir abzusühren und wonach bei enispeeaiendeit
Maßnahmen der ?!il<sichtebehörden oder Spruchinstanz.'n di« Vor¬
stände gew' ti-sckastlick die weitere Ausübung ihrer Ämter oerweigern
sollen. Au« Ersatiastlnfresten viid uns hierzu mitgeteitt. daß sie
weiterhin aus der fiüt 'lid-en Gewährung diese» Arbeitgeber-Beitrogs»
anteils für ihre Mitglieder bestehen nnisten daß sie aber selbitver-
ständlich ans die Beibehaktnng der den Ortskrankenkassenwie den
Ersaxkafsengleicherweiseunbcgnemen Form der Gewährung kein Ge¬
wicht fegen. Es liegt ober keine Veranlassung vor. nach dem Willen
der Ortskrankei kosten lediotick den § 518 der Reichsversicher»:,g»ord-
»nng zu beseitigen »nd keinen Ersatz dafür zu schassen, also das Kind
mit dem Bode anszn schütten

— Vergeudung von Helzstosfendurch ungeeignet-» Kochgeschirr.
Nach de» Feststellungen eines Fachmannes verschwendet so manche
Hausfrau noch ungeheuer viel Heizslesie durch Verwendung »ng«.
eignete» Kochgeschirrs. Ist doch Kupfer in gleicher Zeit dreinml
schnell«r zu erhitzen wie Aluminium, und tiefe« wieder doppelt so
rasch wie Eisengeschirr. Werde» also ! ie wieder im Handel frei
gewordenen Alnmiuiumtopse zum Kochen ans den, Gas oder Kohien-
fener verwendet, so bedarf e» einer viel geringeren Hitze, sie zum
Kochen zu bringen, als bei der Verwendung von eisernen ropieu
»nd starken emaillierten Geschirren. Ebenso rät er den Haussrauen.
die am Tepkboden etwa vorhandene Rußschicht betm Kochen ans
okienem Feuer stets gründlich zu entfernen, da diese ebenfalls da»
rasche Erhitzen des Topfes erschwert. Auch die Topsgröße und das
gute Pasten de? Teckets sind beim Kochen und Ersparen von Heft-
stcfsen von aus 'chlaggebenderBedeutung. Bei zu kleinen Töpfen
gebt die um den Tops hiuau«re!chende Wörme ungenntzi verloren
und bei schlecht'ckließendemDeckel ein Teil der im Topfe ange-
sammette» Hitze, die das Gar werden der Speisen verbürgt.

— Zur Schwrrhörigensrage. Bisher ivaren die Schwerhörigen
nur auf Selbsthilfe angewiesen; sie schlossen sich zu Vc>bänden zu¬
sammen. die, was innere Acbeil anbelangt, viel Gutes leisteten; aber
um etwas Dtnchgreiseiides, SockaleS zu schassen, dazu reichte die
Macht der eti.xelnen Verbände nicht ons, es fehlte die Kvnzenirttlon,
das gekchlossene Vorgehen. Es soll nun erstrebt werden, nicht nur
die bestehenden Verbände, sendern auch sonst alle Schwerhörigen und
Ertaubten der neuen Dcutschloids zu einer einheitlichen Organisation
z» vereinigen. Ans diesem Anlaß bat die Denlsckie Wirtschastsjchntz-
Gesellschastvom Grünen Kreuz, Berlin XV. 50, die Bildung einer
Schwerhörigen - Zentrale  in ihr soziales Programm auf-
geiiominen und bereitet die Sammlung eines allen weileren Arbeiten
zugrunde zu legenden nmfastenden statiüilchen Materials vor. Es
ergebt daher die Anisorderung an alle Schwerhörigen und Ertaubten,
ilre Adressen umgehend dieser Gesellschatt zu übersenden, damit ihnen
treiteres Material zugchen kann. Gleichzeitig wird die Eintragung
in die Liften der Zenirnle der Schwerhörigen erfolgen, die mit keiner-
lei Unkosten, wie Zahlung von Mitgliedsbeiträgen iisw., verknüpft ist.

Borberichte über Kunst, BonrZg « und Verwandtes.
* Nassanische» Lande?lheotcr. In der am Freitag strttfcndenden

Ausfnbrnng von „Die Zauberslöte" fingt Herr Kipnis zum erstenmal
die Partie des . Sarastro"; neu besitzt ist ferner die Parti « des
„Sprechers" mit Heirit Mechler.

* Refidenz. Theatcr. Tie Erstaufsühiung des dreiaktige» Schau¬
spiels „Gclviltcr" ton Aleiander Zinn, des künstlerischenKritikers
in Hamburg, siute« am Samstag, statt. Das Stück errang starke Er¬
folge in mehreren Sliitten und dürste auch hier lebbustes Jnteresi«
erwecken. Das Schauspiel wird Senntagabend wiederholt. - Eoii »-
tagnachmlttag 3 vbr wird „Lar.zelot und Sandeiein " aus dem A!t-
Fläniischer. von F M Hübner und Pohl» beliebte» Lustspiel „Die
Schulreilcrin" zu halbe» Preisen gegeben

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
88 Erdcnhcim, 30. Aprit Mehrere Mutierschweine wctrsen

einem hiesigen Landwirt 87 Ferkel Bei den Übel aus hohen Ferket.
preisen — werten doch für 1> bt* 8 Wochen alle Tierchen b'.S zu 250
Mark gezahlt — stob, dem Schweinezüchtereine , ech; gute Einnahme
in Ausückt. Ein Mutterschwei,, bringt gegeuwärtig höhere Ein-
nahmen als die beste Kuh. Helsentlichttin durck, vermehele Anszucht
von Mvtterschloeiuen bald ein großes tiberangebol auf dom Ferkel,
ninrft ein — Mi - dcm morgigen Tage nimm! der „T n r n 3 t r e t n"
seinen Tiiiiibetrieb loiedcr aus Die Tnei,. und Spielst,,ndon werden
hei der Iiennbahu oboebaltkn. — Das in der Biorsiadtoe Straße be¬
legen, zmeislöckiae Wididian« ies Landwirts Peter Koch zui» durch
Kaus in den Besitz te» Drechslers Karl Seelge» über.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Sab Homburg v. d. H., 29. April. Der dritte Sohn de»

Kaiser«. P r >» z A d o l b e r t , Hai da» hiesige Besitztum de«
stöberen Landrals von Hoinbuig, v. Brüning, den sogenannten Eng.
tischen Garte», ciigekaust, um sich rermulli-ih dort niederzuiasten.

— DIllevburg. 29. April. Ei» verhängnisvoller
Eckuß  vermchlite gestern unchmittag hier ein sunger Menschen¬
leben. Ein lOsähriges Mädchen namens Tittermann au-Z Toms-
boch. das bei Bekannten au der Haigerer Bandstraße zu Besuch weilte,
trat beim Ankommen eines Automobils mit Verlvandlen vor die
Haustür, al« plötzlich ein Knall hörbar wurde und das Kind ge-
teaffen zu Boden stürzte Wie die Untersuchungergab, man es von
einer Kugel dmchbohrt worden. Da« betauernswerte Kind wurde
sofort nach den, Krankenhaus gebracht, wo es siiuer schweren Ver¬
letzung cilag . Den Schütze» bat man noch nicht ermitteln können.

Sport.
* Fußball. Die 1. Manntchafi des Fnßballvereins Germania

uvterlaa im Nück'piel gegen die Kasteler Fnßballoereiniguiig 2.0.
kHalbceil 1:0.1 Die 2. Maiinschast spielt- in Kastei gegen die gleiche
der Fußball Veremignng und verlor kn.it 9 Mann spielendl ü l . —
Heute Donnerstag, den l Mai . 'fielt di« 1. sowie 2. Mannschaft
te« F .-D. Germania gegen die gleichen der Spielvereinigung Wies¬
baden aus dem Sperkplatz a» der Wuidstrade. Beginn 3 Ilhr. —
Tie ersten acht internalienaien Spiele mi! der Scknveiz und Schweden
endeten ehne ein Bevlustspiel alle siegreich für die deutschen Mann¬
schaften._ _ _

Neues aus aller Welt.
Schneefäll« Im Schwarzwald. F r e i 6 it r g . 29. April. Noch,

dem vor einige» Tagen ans den 5-öben des Schwarzwoldes bei
mehreren Grad unter Null staike Schiwesälle herrschten, is! seit gesieen
abend auch in den Täietn ein slaiker Temperatnrsturz mit Schnee-
fällen eingetteten. der »amciilich an den Obstkulturen außerordent¬
lich greßen Schaden anrichlete.

MuntlionSepplesion. Parts,  80 . Avril. Fn Lens transpor¬
tierten deutsche Kliepsgesangene »ntcr Aufsicht enqljsch-r Posten
Munition . Eins der Gesckesse fiel zu Boden „nd epplodiec-e, was
die Erp'oston nclneier anderer Geschosse mitvernrsachte. Drei Ge¬
fangene waren ft sott wt, zwei andere und e« Post«, wurde» ver»
touabet,

Handelsteil.
Zur Förderung des bargeldlosen Zahlungsverkehrs

Eine boeondrre Aldcilutts bei der Keichsbauk
Die 0 r ii n e u n e der Abieilunz der HeichiOank für

bargeldlosen Zühlunasvei -kthr (Bei lin C 10. Allersti alle 0,2)
am 2. Mai 1018 svar zwar ans der Not der Zeit heraus e»
boren . aber in der Hauptsache mit Rücksicht aut die Lr-
fordernissj der Übergangs - und Friedenszeit gedacht . Dia
Notwendigkeit , dieses Werk mit Aufbietung aller Kralle
fortzuführeu . ist gegeben Wie die Abteilung selbst be¬
richtet . sind 711 Landes -. Provinz - und Ortsgruppen im
ganzc .i Deutschen Reith erruhlel worden , meistens iin An¬
schluß an eine lU-irhsbanlanslttlt , an einer Hei hä von
Plätzen aber aut-li ohne diesen Anschluß Die Kinh'jiuith-
keit wird durch die Zentralstelle , nimilich die Abteilung
der Heichsbank für Largelolosen Zahlungsverkehr , gewähr¬
leistet . Ihr liegen iifl eondere nachstehende Aufgaben ob:

1. Die wissen sc hattlirhe Hearbeilu \ j  der
Fragen des bargeldlosen Zahlungsverkehrs . Diese ist des¬
halb von Bedeutung , weil , wenn auch nur vereinzelt , die An¬
sicht vertretet , worden ist . als beseitige die Ersetzung des
Barverkehr , durch bargeldlose Zahlung nur einen Schön¬
heitsfehler der Währung . Dem liegt die unzutreffende Auf¬
fassung zugrunde , alr seien an die Erhöhung der
Girogelder  dieselben Folgen geknüpft wie n-> die Er¬
höhung des Notenumlaufs . Der Irrtum ist insofern erklär¬
lich . als der Unterschied in den Hückwirkuugen der Er¬
höhung des Notenumlaufs und des Giralgeldes bisher in der
Wissenschaft noch nicht genügend untersucht wurde . Abge¬
sehen davon , daß die Gefahren inflatorischer Wirkungen des
Giralgeldes (Aufblähung der Zahlungsmittel ) mit der des
Notoneeides keineswegs gleichgestellt wer, »ui dürfen , liegen
die Vorteile des bargeldlosen Zahlungsverkehrs nameutliih
ir. der Zusammenfassung von Geld , durch welche brach
liegende Mittel gesammelt  und werbenden
Zwecken zugefiihrt werden.

2. Eine besonders bedeutsame Aufgabe der Abteilung
ist die Revision  des gelte , deu Rechts,  das meistens
noch der Zeit entstammt , die dem bargeldlosen Zahlungs¬
verkehr fremd gegeiiiiberstand . Wie die Abteilung betout,
werde ar.geslrebt werden müssen , daß auch Mittel des b ar¬
ge 1diesen  Zahlungsverkehrs hinsichtlich der Er¬
füllung dem kursfähigen Golde gleichge¬
stellt  werden . dem zurzeit sieht das BGB . als Erfüllunu
einer Geidforcieriuig nur die Zahlung in kursfähigem Geld,
r n. Umfangreiche Vorarbeiten auf diesem Gebiete seien
zum Teil abgeschlossen , zum Teil vorbereitet . (Mau muß
diesen Bestrebungen baldigen guten Erfolg wünschen .)

3. Das wichtigste Arbeitsgebiet der Zentralstelle besteht
in der Verbesserung der Organisation  im
bargeldlosen Zahlunesveikehr , der Bargeld ersparenden
Mittel und ihr er Anw endung , des Ahrechnungs -. Über«
weisungs - und Scheckverkehrs . Infolge der Mitarbeit der
Behörden und sämtlicher I Niger des bargeldlosen Zahlungs¬
verkehrs . nämlich der Banken . Sparkassen . Genossen¬
schaften . Gemeindegirokassen und der Post , konnten auf
diesem Gebiet nicht zu unterschätzende Erfolge erzielt wer¬
den . Die Reichsbar.  k begann mit ihren Arbeiten im
eigenen Hause ; erwähnt seien der Anschluß aller Bank¬
anstalten an den Postscheck-  Verkehr die Einführung
des kostenfreien SehecV vei reehnungswesens im Platzverkehr,
die Errichtung weiterer Abrechnungsstellen , die Anlegung
von Gehaltskonten für die Angestellten , dio Verwendung
einheit ’irher Ül.erweisurgs 'ormulare im Verkehr dieser Ge¬
haltskonten u. a in Es gelang , auch die staatlichen
und kommunalen Kassen  und Behörden in immer
wachsenden ) Maße füi den bargeldlosen Zahlungsverkehr zu
gewinnen , sie zur Errichtung von Konten und deren w-eit-
oeheude Benutzung zu veranlassen . Im behördlichen Be-
legwescn konnten durch Vernicht auf QuittungsleDiung der
Geldempfänger und deren Ersatz durch Quittungen der Geld
vermittelnde , Institute erhebliche Erleichterungsa erzielt
weiden Als besonders fruchtbringend hat sich das Zu¬
sammenarbeiten zwischen der Rcichsbank und der Post er¬
wiesen . Um. eine organische Verbindung des Post-
sche < k - und Kcichsbankgiro - Verkehrs  zu er¬
möglichen . hat die liei lisi oi -k bereits die dieses Iaeinmu 'er-
getifen hemmenden Gebühren  ei mäßigt oder Wegfällen
lassen . Auf völlige Aufhebung der Ihr Überweisungen vom
Postscheck - auf HcichsbankgiioKonto noch erhobenen Ge¬
bühren dürfte in Bälde zu rechnen sein . Vorarbeiten für
eine Reihe weiterer Maßnahmen zur Ausgestaltung der bar¬
geldloser Zahluugsweise sind im Gange.

4. Hinter der praktischen Tätigkeit steht die Werbe¬
arbeit  an Bedeutung zurück . Nach dem Umsturz stockte
sie naturgemäß , hatte aber vorher infolge der Mitwirkung
der Presse und vieler Helfer den Gedanken das bargeld¬
losen Zahlungsverkehrs in weite Kreise getragen . — Wenn¬
gleich die Zeiten den Bestrebungen der Abteilung nicht
günstig waren , so sind doch Anzeichen dafür vorhanden,
daß die «useostreute Saat auf fruchtbaren Boden gelallea
is ! und aufeehen wild , sobald die Entspannung der Lage alle
Hemmungen ansgoschnltel haben wird , welche der Aus-
breit mg des bargeldlosen Zahlungsverkehrs noch eutgeaen-
btohen.

Banken und Geldmarkt.
* Ausfuhr ausländischer Wertpapiere . Der Reichs-

minister der Finanzen hat folgende Bekannlmnch,mg . betr.
das Verbot der Ausfuhr . Veräußerung oder Verpfändung
ausländischer Wertpapiere , erlassen : Im Anschluß an dio
Ai,Ordnung betr . das Verbot der Ausfuhr Veräußere ig
oder Verpfändung ausländischer Wertpapiere vom 2t! März
1919. wird hiermit ungeordnet : 1. Anträge auf Befreiung
von dem Verbot der Ausfuhr ausländischer WeHnapier«
nach dem Ausland und der Veräußerung oder Verpfändung
an eine im Ausland ai lässige Person (Ziffer 1 und 5 detz
Anordnung vom 26 März 1919 ) sowie auf Erteilung der in
Ziffer 3 Abs . 2 der gerannten Anordnung vorgeschricl .enen
Bescheinigung sind durch Vermittlung einer Im Inland an-
sässigen Bank oder Bat, '' -mm an das Reichafinanzmiriisle-
räum. Stelle für artsländih . Wertpapiere (zurzeit Berlin
W 35 ) zu richten . Eine Bose, , igung gemäß Ziffer 3 c der
lezeichneten Anordnung wird c, . erteilt werden , sofern
die den Anlrag vern 'tlelnde Bank oder Bankfirma ausdrück¬
lich die Gewähr dafür übernimmt , daß der Gegenwert in
ausländischer Währung der Rcichsbank zur Verfügung ge¬
stellt wird.

Industrie und Handel.
* Ans dem Farben - und Anilinkonzern . Naeh dem

..Börsenkurier " werden die bisher schon wesentlich
niedriger i» Aussicht genommenen Divj i -Mden der -Trollen
Barbe n- he/w . Anilin -Gesellscbafrcn voraussichtlich nuf e' wa
die Hälfte der vorjährigen , vielleicht sogar eine Kleinigkeitdarunter sinken.

* Oußauparat - und Gnßwerk . \ -G.. Mains. Der Auf¬
sichtsrat beantragt 53 (50 ) Proz . Dividende.

Weinbau und Weinhandel.
-c F- -i Wr '",>err "T k*."’ Geisenheim  Mhelngm, ).
z8. April . Hier wurde ein Weinberg an der \Vinkel ° r tand-
straße zu 135 M. die Rute verkauft In Hallgarlen kostete
die Rute Wembergsland he; den  letzten Verkäufen 320 M.

Die Morgen -Nir - gabe umfafjt 12 Saiten.

t >aupt |* riftltn *t : « . tz«g«r Hartz.
Cnanti»ortti(t flir Leitartikel: N. H- zrrHarlt : für vaNtttche tztachrichten:
9. SlinIHer ; für den UMerdallunq̂leil^ -B. o. Slaucnborf , fdr den
total«» und promujicllfti Teil und tzerichrslaal! S. ta. . W . Ltz, für b«

Handel, W. Etz; für dle Anzeigen und Reklamen, H. Darnaus.
läintllch ln 'lüie»daden.

Drucku. Verlag der L. Schellendergttchen  Hotduchdrack-ret >» Wt« hch»en«
Sprechltund, der S <$nftUUuaa U dt» t Utzr.
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f~6tellen-IIii9eaoie) |
^ Weiblichr Personen ^

^ i\qufmQnHi|d)c»V<rjo»al^  j

Alhligs Berlßüjenn
mit Branche kenn tn iS ocf.

Oluftoo Victor
_Kleine iburnitrnfte 7.

Tücht. Berkäiiscrin.
krutionef, , r. e. Zigaircn-
{K-idMit ritt sofort flefurfjt.
ßk-fl. Vliiflfl’ütE «. O. 794
andenTaabl .-Berlag .
Zg. öngelj. ftrMenn
bi« sich mich im Haushalt
mitbeteiligt, bei freiet Ltat.
in gut, Hause (RäheWieebs
g sucht. Ofs. m. Gehalts,
an pruch unter 0 . 795 an
den Tagbl.-Verl.__

Serläufetlnnen
j.AHM A
Kleine Kaution erforderlich.

Dotzheimer Str . 109.
f GewerbliHe» Personal )

1. üaiHsmrde'llenn
ob. angeh. Sivcttri « f. kl. I
Vornehm. Maßgeschäkt am
Platz für sos. gef. zur Lest,
b. Ateliers. Oss. mit Geh.»
Anspr. u. bish. Tätigk. u.
K. 795 an den Tagbl.-Verl. j
MtigeWeiMtmterm
mch für Seiden-Mänlei sof.
ob. später gesucht. Vogeler,
Taunusstr . 16. Borst i.Laden.
"Zellständige elfteRockarbeiterin
für dauerird sucht losort
M. B.-iegand, T unucstr .13.
Tilchtige selbständ. TUlleu-,
«ock- und Zuarbeittrinnen
ges. Modesalon

M. Dühl°B rghauS,
_Webergasse 23._

Taillenarbeitcrinnen
gesucht S . Guttmann.

Zuarbsiterinnes
sof. für dauernd gesucht

Cläre Wirtb -Büchner,
Webergasse 3.

Tflillen-Zuarbeiteriu
u. Lehrmädchensür sos. ges.
Brückner, Luisenstr. 14.

sos. gesucht. Göbenstr. 24,1 l,
Lehrmädchen

v. Zvarbeiterinnen
Atel, für künstl. Damenkl'ttlirnttl-rlfeeR 1

Unüdhümge gteu
Ml alleres MWn

zur Fäbruna eines klein,
bürnerl . Haushalts auf
gleich oder soäter aeiucht.
c .iŝ u^ P . 794 Taabl .-B.
S . pers. Köchin, 'Zasseeköch.»
bess. Haus -, Allein-, sowie
Küchenmädchen für hier und
ausivärts F>au Elise Lang,
gew. Stell .-Berm., Wage-
maunstr. 31,1 . Tel. 2363.
PST öder stutze

und Zjmmerinßdchen
da? !m Nähen u. Hausarbeit
erfahren ist, s. Haushalt von
2 Pers. i. 15. Mai oder
früher gesucht. Borzustell.
von 9—11 und 3—4*/, Uhr
bei Frau Dr. We se, Frank¬
furter Straße 24.

ellitze fürs tzm
und zu Kindern gesucht.
Bo-stellling vorm zwiick.
9 und i l ilf' ’- erbet-n.
Fra « von Gochenhausen,

Gustav-Frcyt ' gslraße 11».
Einfache Stütze
in kleinen Haushalt eencht.
Hilfe vorhanden. Näheres
im Tagbl.-Vertag.  0v

Mädchen
sür Küche und Hausbarbeit
für sos. od. später i. Pension
ge ucht. Nerotat 5._

in kl. Haushalt sof. gesucht.
Matter , Blei chste. 11.

Einfaches sauberes
Mädchen

zum 15. Mai gesucht. Stein
mann , Kaiser Friedr- Ring 6.

Selbständiges,
ev. Alleinmädchen, welches
auch lockt, in besserem
Hause sofort ges. Rudes-
heimer Straße 4, 1. _

ftn. brav. Mädchen
in gut. Haus bei guter
Behandl .. Kost und Lohn
ges. Gustav-Adolfstr. 8, 1.

G .dieg. brav Wäschen
w rd geg. guten Lohn ges.
Borzust. vorm, bis ll Uhr,
nchm. von 6 Uhr ab für kl
Haush. Adolfsal ee 25, Pt.

Tücht. 'auberes
AHeinmädchen

bei gutem Lo n g-"nicht.
_Weberga -se 23 2.

Gesucht zum 15. 5. in
kl. berrsckastl Housb . ein
erfahrenes sauberes

Besseres Mädchen
w Hausarbeiten versteht
in kleinen Haushalt für
sofort aesucht.

Sckellcnbera
Goetbestrake 27. 2 St.

anaiäsra
Sauberes ehrliches

kochenn-cht erforderlich,
zum 15. Mn gesucht.

Frau Höcker.
Nikolasstraße 22, 1.

Sen ere M -natafrau
täglich zwei Stunden ge,ucht
Schulberg 2,  '

Mädchen
für Hausarbeit gesucht, aus
Wunsch nur taaeüber.

Ko -.ditorei König»
Friedrichstr. 10.

vrdsMes NMU

Stütze gesucht
ouS guter Familie ver-
fcft im Koche», die auck
im Hause hilft (Hilfe vor-
landens . bei Familien-
Aaicklust. Vorzustellen 9
bis 12 2—6 llftr
_M -brinattraß e 5. ..
Einfache Stütze

ober best, gesund. Allein,
mädckien vom Lande zu
einzelner Dame gesucht.
Wäsche miker dem Hause.
Vorzust. Hosviz zum keil.
Geist. Friedrichstraße um
9 Uhr vorm. u. nachmitt.
von  2 —4  Uhr.

aw liebsten vom Lande
Adelkeidttraße 95.̂ 2._
Tücht. Mädchen

für sofort aesucht. Näh.
Ztein . Hartin ostr 5. B. 2.

Jüngeres Mädchen
r Haus u. Käckw gesucht.
Fremdenheim Tomitlus,
Gartenstraße 16.

Fiingerls Fräulein
als St übe in klein Bens,
gesucht. Bewerb., die aut
u. zeitgemäß locken könn..
ei halten den Vorz. Bald
Off . mit Bild u. Zeug» ..
Äbickriften sowie Gehalts-
kordcruna erbeten an

Haus Gütender»
^Bad Lanaenschwalbach_

Ml  IÜ !t
die seinbürgerlichkocht, geg.
hohen Lohn und gute Ver¬
pflegung gesucht. Zu erfr.
im Tagbl -Verl.  Fe

Besseres

Imit guten Zeugn,,im Nähen
u. allen Hausarb. ersa ren,

| für kleinen Haushalt gesucht
UMM. 6imon,

Frankfurter Straße 30.

kann jg. Mädchenb. Nebrrn.
leicht. Hausarb . geg. Vergüt
Näh. i. Tagbl.-Verl. Fo
Mite BBlbölterin

u. Lcbrmädch. sucht Klein.
^aunukstrastO .3. Modc.^.
Ws tWgs Neuss

gesucht Nähe des Markt.
Platzes. Ofierte » u. K. 786
an den  Tagbl .-Ver lag,

Zwei tüchtige

Weimödtzm
für bald gesucht, welches
kocken kan» u. Hausarbeit
versteht fiit Haushatt von
2 Per ' oneu und bei guter
Vervfleguna . Wäsche wird
außerhalb gegeben.

Hainerweo 4. Part ._
'Einfaches fleißiges

Hausmädchen per 1. oder
15. Mai gesucht. Kühner,
Z eten rinfl_7, _2Jet,_

perfekt in Sud ul irren, für
Saison gesucht. Schmalbauch,

Bad Soden i. t.
Jg . geb. Mädchen als
Erzieherin

sof. od. später zu meinen
Vier Töchtern ges. Vorst.
9' /, vorm. od. 21/« nachm.
Frau L. Teudlau , Bisniarck-
platz 6, kcke Kl. Wilhelm-
straße. Telephon 6354.

Zum 15. Mai ruh selbst.
Alleinmädchen

ob. unalhäng . Frau s. kl.
Haush . geg. boh. Lohn ges.
Ofs. u. Z. 788 Tagbl.-Verl.

Ordentliches Mädchen
für sofort oder später ge¬
sucht. Kochen nicht « •
fordert . Frau Lck. Frred,
Kirchgaste 52.

Zum 1. Mai tüchtiges
Hausmädchen

gef., das nähen, bügeln,
servieren kann u. Liebe
z. Kindern hat, Mainzer¬
straße 28. Vorstell, bis
11 Uhr u. nach 7 Uhr.

Befferes Hausmädchen
ofort oder später gesucht,
itzremdenheim TomitiuS,
Gartenstraße , 16._

2 tiicktiae HauSmädck.
bei bobem Lohn in autes
Herrschaftshaus gesucht.
Fra » Lina Schnatz ae-
werbsmästiae Slellen -Ver.
Mittlerin . Bleickstr. 28.

das durchaus selbständig
den Haushalt führt, in
frauenlos. Haushalt bei
hoh. Lohn per 15. Mai
gesucht. Nachfragen bei
Barr , Kirchgasje 62, 2.

'Ordentliches in allen
Zweigen des Haush . erf.

Such« für aleich eins
kathol. Fräulein

mit guter Schulbild . z. ,Beaufsichtig, d. Schul,
arbeiten znxner Kind..
8 u. 9 Iabre alt . für
den Nochmiitag. Ve»
dinguna : Liebe zu K.
u. Verständnis f. >bre ^Arbeiten u Sviele.
Angebote u N. 786 a»
den Taabl .-Derlaa.

für sofort oder später zu
2 Damen ges. Monats-
ftau vorbanden . Gehalt
60 Mark. Vorstellen von
8—10 und 2—5 Uhr

Nbeinstraße 59̂ 11-
pnCrbentt . Mädchen gesucht

Metzgerei Baum,
MaurstinSstr. 6, 2.

Sofort zuverl. HauSmädch.
für ärztl . Herrenhausbalt
ges. Vorst. 9—11, 4—5
TaunuSstraßB22 , 1.

Ml  eins. PeW
mit Kockkenntnisten. für
fl. bürge»1. Hotcl aesucht.
Angebote unter Z. 793 an
den Taabl .-Verlag _ _
Gesucht sofort oder spät,

tüchtiges
Hausmädchen

mir outen Zeugr.ist. gegen
hrben Lobri.
.Sckäkrr Nößlerftr . 10. 1.

Einrackes Hausmädchen
ges. Dotzheimer Str . 57, 1.I.öousmöötOen
gesnckch. Meldungen nur
na chm. Varkstr aste, 33._
Hausmädchen
sofort kwsuckt

_Parkbotel
Mädchen.

in Kücke u. Haus erfahr ..
zum S5 Mai evt. früher
ges. Gute Bvb. u. Derpfl.
A.-Frirdr .-Riva 55. 2 lks.

Ehrliche« fleißiges-MM» ** W -

Zum 15 Mai evt. spät,
junge gesunde ersabren«

Sänolinaovlleaerin
zu neugeborenem Knaben
aesuckst Biebrich g. Rbein.
Wiesbadener Allee 68-
Werl.Mi»Mchen

oder Stütze »um 15. Mai.
auch krübcr «u 2 Person,
»einckst Okkerten unter
L. 784 Taubi^ Brrlaa.

Ŵserss Allsmücheil
wird unter sehr günstigen
Bedingungen zum 15. Mai
ges. Nähen n ĉht erfordert.

^Borzustell. Wilhelmstr.38, 1.
vorm bis ll ' /, , nachm. 1—6

Acht. WlMinirä&dp
da» koche« kann, in kl.
Haushalt (mit Hilfe) ges.

Juwelier Herz,
Adclheidstraße70, 1.

Eaub . tücht. Mädchen
gesucht OcanienitE . 10, 1,

zeu cht Viktoriast raße 14, 1.
'Letzeres NleiiimilhHsn
z. 15. Mai f. kl. ruh . herrfd,.
Haush. ges. Zentr.-H., leine
Wä-'che, hoher Lohn. Luisen-

!pla tz 2, 3. Vorstell, nachm
IßitL  Iffinnüfen

Isofort oder später gesucht.
Borzust. nachm. 2—4.

Frau Major Randei,
Schiersteiner Straße 13, 2.
At . lüüd. « Wen

Iges. Tcngcl, Kirchgasse 24,3.

WeMöSAli
sucht Hotel Wilhelm«.

Jg . Mädchen
sür Geschäft und Haushalt
(Nähe Wiesbad.) bei vollem
Familienanschluß gesuck)t.

Offerten unter H. 795
an den Tagbl -Verl.

Hßjfllsp
für sofort gegen hoh. Lohn
ges. giestaurant Ltadtpark,
Mainz . Te lephon  746.

lZur 4lushiise' Ä7 ^ oriischen
sos. ges. Frau R. Hosfmano,

\ Marktstr̂ l2 , 2 r._
Funäe fleißige Frau

od. Mädchen ber hoh. Lohn
>für l. Hausarb . tagsüber
gesucht Soieaelaasse 1, 2 l,

Lrdext . Mädchen
w. zu Hause schlafenk., f.
a. Hausarb . ges. Zu erfr.
Helenenstraße 9, Laden._
Mädchenv.'morg. üb. Mittag
ges.  Seerobenk -r . 7, Part.

Sauberes Mädchen
od. Frau bis über Mittag
sofort gesucht Herder
straße 10, 2 r._
Gaub . Frau z. Arb. g«, ..

wöchentl. zweimal 2 Sti
Bismarckrng 39, 2. _

Zuverlässiges Mädchen
od. gewandte Frau f. sehr
leichte Besch, aus 2—3 St.
nachm, gesucht. Zu erfr.
Moritzstraste 21, 2. St . r.
Mädchen oder Frau

tägl. 2—3 St . f. Hausarbeit
ges. Schilling, Johannis-
bergerstr. 1, 1.

MWges IflößißF
von 15—16 I . für vorm.
2 Stunden .Hausarbeit v.
ä' terem Ehcvaar aesucht
Blückierstraste3. 2 lints . _
Stundenfrau s. Mittw . u.
Samst . vorm, je 2 St . »es.
Klarenthaler Str .̂ 2, 3 1,

Eine zuverlässige ehrliche
Monalsfrau

wird gesucht sür die Morgen-
-stunden von */,8—*/,12 Uhr.

Kavellenstraße 77,1.
Ehrl saub. N on tssr . 1 sü
ges.^ Dotzh.̂ Str .̂ 102, ^2 l

E ne MonatSfr . ». 8—3
gesucht. Vorzust. 10—12
Eltviller Straße J,  1 _ l. .

| Saub . Monatsfr . sof. ĝê .

iSfipT
sofort gesucht Goldg asse5, l.

Putzfrau
. 2mal wöwent!. 2 St . sucht
Drogerie Moritzstraße 12.

Putzfrau
1 Stunde vormittags ge¬
sucht Gneisenaustr . 3. P .̂

Putzfrau od. Mädchen
vormittaa ? zwisch. 9 u. 12
gesucht. Näh. Webergaffe 3,
Gartenhaus 2 St . rechts.
Mv.sM.LWMrhen
auf sofort ges cht.
Hch. Fried , Kirchg. 50—52.

Acht bi - ' c'-n M"dchen,
erkahr. in Feldarbeit , finden
Beschäftimnig ank Gut bei
Wiesb. Gute Kost — hoher
Lohn. Offrrten unt. U. 781
an den Tagbl.-Berlag.

( Männlich« Personen )

( Kaufmännilches Personal ]

Apotheker
Herr ober Dame . f. Ber
walt . oder aushilisw . ae.
sucht. Bewerbuna mit Ge-
balfsankvrnck erbeten an

Avotorke in Holzavvrl

Fräulein 21 Fahre.
suckst Stellung als

WysaiigsdMe
möglichst zu Arzt. Offert,
u. U. 793 an d Ta abl.-B.
s Gewerbliches Person al ")

Büglerin
sucht einige Taoe in d. Woche
oder nachm. Beschäftigung.
Ofs. u. E. 67 Tagbl.-Zwst.
' Friseuse Anfängerin)
sucht Kunden. Ott . unter
S . 788  an Tagbl. -Verlag.

^ Aämrlich« Personen ^
!»aolm>innilchr» Prrlonal j

Geprüfte
Kindergärtnerin

mit vorzüal . Zeugnikken
kucktS -elluna für 3 Nack-
mittaae u. 3 Vormittage
in der Wo-cke. Oikert . u.
E. 789 an den Taabl .-V.

Sejj.grauleln
w in crröst. Betrieben tat.
war . sucht Stellung als
Wirtsamftskrnulrin . Näh.

Anaenlieilanstalt.
Kapellenitreste 42.

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
d s Kaiifniännisi'hi'ii
Vert'ms, Luisenstr . 26.
Fernspr. 6185. F2»5

spiachkundia u. unverh..
für Hotel u Nestaurant

. aesuckt Geil Offerten u
| M. 793^ n,den, .Tagb!.-A>

Täglich etwa 2 Std aeb.
Schreibhilfe

! aesuckt. Stenoaravb . erw.
Off. u. U. 792 Taabl .-B.
f Gewerbliches Personal)

TSchlig.«eWeim
für dauernde Arbeit

sofort gesucht.
StelUta&M«
_am Schlack thof.
WeMgeWWW
Karl Christ , S aalqa sse 4/6.

Tücht. Trechslergehitfe
sof. ges. Das. k. ein braver
Junae in die Lehre treten.
~ ,Dotzh. Str . 139, P.

Haushälterin
welche lange Jahre den Haus-
halt eines ält. Herrn geführt,
sud,t weg. Sterbefalls Stel 'e.
Oss. u. B. 795 Tagbl.-Verl.

Sucke für meine durch-
auS täcktiae aeivissenbafte

Stütze
älteres Fräulein . Umst. b.
Stelle als Haushälterin
in ruhig . Haushalt . Oif.
u A 689 Taa bl.-Verlaa.

stunarr Mann
(Kr wlLtnlnehn» rs. a. a.
Fom nnt schöner Ha»ö-
schrist Bla ich:in ns ckr>ft.
Stccckr . kucktu. bcscheid.
Ansmick Stell auf Büro.
Anaeb. unter D. 792 an
de» D gbt.-V>.rlaa.
(  Eeaerdliches Personal )

Zahntechniker
perfekt in all. Kautkchnk.
u Btxtallarbciten veiand.
Briickcnarbciicn. sucht vcr
sofort oder foater . Stell.
Ofserlkn unter T. <88 an
den To abl.-Vcrlaa

Stütze.
Aelteve bessere Frau , un»
abh. und zuverlässig, er-
fahren im Haushalt und
Krankcnvflege, sucht Ver^traueusstelle . eventl . auch
tagsüber . Beste Emps. Ols.
u. T. 793 an Tagbl .-Verl,

Aür. Wnftmgdchen.
HanSwbck.. Köck.. Kinder-
fränlein . Stützen rc. sucht
man d Fnierat i. ..Tage¬
blatt Kobura". Täglich ca.
80 000 L. Zeile nur 30 P s.

Tücht. Sattler
auf Reiseartikel u. feine
Lederwaren gesackt.

R. Pohl.
^Marktitraß e 17.

Frau sucht Kochstelle
mit Hausarbeiten, Std . 60

| $ f. Oss. unt . H. 79« an
den Tagbl.-Berlag.

ie .bst. hiesiger
Geschäftsmann

(Hmidlf). 39 Iah ' «, 4' /, I.
im Felde gewesen, sucht ge-
eign. Stellung ale Vertreter,
Werl . od. Lagermeifirr od.
soustigm Vertrauensposten.
Pf f ll. n . 795 Tagbl.-Berl.

WWWWM
24 F alt. burdwnS sclbst-
ständia u. zuverlässig in
Präzis -Me 'ch. Lehren u.
VorriÄungsbau sowie a.
Sdincidwerkzeuaen u. im
Härtevkriabren . s. Tauer-
stcllun«. Zcuan . bereitw.
zur Vrrsüa Zusckriit, »,st
Lobnaog erbiit . V. Fäner.
Mainz . Kostheim. Neue
Winterstraste 49/ >». _ _

Scklosser von Beruf .
sucht Geschäftg.. emers«
was esist . On . u. O. -89
an den,Tagbl .-Verlag . _

Für nnen brav, krüst'gen
Jungen vom Lande, der zu
Ostern die Schul- verlassen
hat, Mi» MüMrslM
ges. Nch. Tagbl.-Verl. Ost

Juugi sucht Leh stelle In
kwell

00. ÄllWiME.
Ofs. unt. St.  795 Tagbl.Berl.

aas neue Arbeit sofort bei
hohem Lohn gesucht.

Sckuck,
Eltviller Straße 7, H.

Acht. WWW
s. Rep. u. neue Arb. ges.
Grabenstraße 24, 3.

Saubere Frau
sucht Beschäftigung für
8 Std .. om l Büro o. Lad.
Näb. Adlerstr . 37. H...Xjl

Sauber ., ehrlich. 20 jähr.
>Mädchen sucht für nachmit-
tags Beschäftigung, auch bei
Kindern. Näheres Biebrrch
g. Rh.. Sackg asse7, « dhs.2l.

Junge »uflöhLu- . Frau I s„d,t tä«l für balde Tage
sucht tagsüber Beschäftigung. I D^schästiaung Ossert. u.
Näh. Adlerstraße 22, 2 l. >M. 971 an den Tagbl .-V.

'Jnvnlde ^
sucht bä nräst. Berechnung
schrirtl. Arbeiten. Adresicn-
schreibe, nsw. Auch übern,leicht« Botengänge. Off.
u. U. 711 an Tag bl.-Verl.-

i MW . lonn

Schneider I TÜckt . HaUSMÜdchM
auf Groststücke für ersten > ' _ 'T . . ^ _

Mädchen
gesucht.
_Vorkowski .. Bärenstr . 8.

Sllleinsteb. Dame sucht
Dg. WnstNWeil

oder einfaches Fräul .. das
etwa? nähen kann u. alle
Hausarbeit übern . Vorzu-
stellen zw. 11 u. l Ubr
Rbeiustraste 121. 2^

Bessere» tüchtiger
Zweilmädchen
fleißig u durchaus außer,
läsiia für kleinen ÖauSki.
ölt . Ebevaar . sofort aef.
Bnaeb mit Zeugniifen ui.
u. Vorst. B>ebricher. « tr .47
WgesMMsMWen
für Hausarbeit aesuckt

Friedrickstr-rbe 53. L

| Gneisenaustraße ^ 15, 2_
Unabhängige ehrliche

Monatssrau
wöchentlich 3mal einen
kalben Taa gesucht. Näh.
Arndtstraße 3 1 reckts_

Saubere Monatssrau
wöckien!!. 3mal 2 St . ges.
Luisens tr . 15, 1. Meid. 8-10
Monaismädchen

eder Frau täalick von 2
oder Frau täalick von 2
3—5 Nbr 2«iuFtr._4jL _35.

Monatsfrau
von 8—11 vormittags u.

i 2—4 nackmittaaS geflickt
| Marktftraste 29._ 2. .Stock,

Süßere Nomtsftkll
2 Std . mora aef Grost-
kurth._ flcaeUcnftr._26tJL
MMtSstM0. ÜJiüDüp
sof. ges. Wielandstr. 1, 1 r.
Mouatsmadchcu ges. v. 1/510
bis y,I2 . Rüvesh.Str . l !,P .l.

Aeltcre Monatssrau
morgens einige Smnd . gef.
RikolaSstr. 29, Part . l.

Tarif gesucht.
Baumgarten

n. Tannenbaum.
Kleider-Fabeik. Mainz.

Scknlktraße 18/

MDMrMI
aeluckt Winkeler Straße 5

Tächtiaer älterer
Schneide'geselle

gesucht.
Knmb rock. . WcbrraaTL_L,4.

G aserlehrliuz
eegen Vergütung gesucht
Webergasse 49._

Lehrling
I für Gärtnerei aef. Wilh.

Stuvv Waldstraste 6 3_
' Herrschaft in Wiesbaden
sucht zum 15. Mai -der
1 Juni tücktiaen unde-
dinat zuverläMaen

Chauffeur
für 14/30 F8..Benzwagen.
Bewerber dir aleickzeitia
einen Garten mit in Ord-
nnna batten können « .
bevorznat. Okf. mit Zena»
nir -Abfckkift. n. vleialt ».
anfvrncken (bei ft  Stat .i

T^ I85 Tgobl.-Derlag.Wnl. lonn

gegen hohen Lohn sofort
Tagbl.-Beilag.

gesucht. Zu erfragen im
0?

Mt-  nnö sihlWMM tzm
mit vielseitigen Kenntnissen und Er-
fahrungen, der auch eint großzügige
Propaganda in Wortu. Bild originell
u. geschmackvoll zu gestalten verstände,
sucht lohnende Betätigung. Anfragen
unterK. 792 an den Tsgbl.-Verlag. ..

Zahntechnikerlchrstelle
mit nur tüchtiger Ausbfdung
ohne Vergütmg

nur bei erstem Fachmann, sucht jur J ■
mit Eins.- und Prim

Offerten unter 8 . 776 an den

I smetiingen
1 Zimmer.

gegen anständige Bezahlung
stfort zeucht Coulinstr. I.

Adlerstr. 9 1 Z. u. Zub. 582
Adlerstr. 33 1 Z. u. K. 571
Adlerstr. 37. Part .. 1 Sun.

m. Zubeh. Nah. 1 l. 601
Adlerstr̂ .57^ . liiAil

| Ktellm-ErW )

Adlerstr! 60, Tachw 1 ob.
2 8 . u. K., {dt. z. 604

Bertramftr . 20, £>., 1 8 . u.
K. Näh. bei Glaser . _

Bertramftr . 21, Mtb ., 1 3 -,
i | ä K. p. 1. Jun, . Hiort.

Weiblich« Personen ^  I 28 1 Zimmer u.
' ' —. Küche zu vermieten . _
5 ftoofntänniWesP«rfon»I J | rftr . 3 1-Z.-W. , . v.
- - - I Näh Mtb. Part . r. 65866

Eltv Str . 12 Mb. P . 1 3.
Feldftr 9/11 . H. E.. 1 3-

u. 1 Keller z. 1. ,5. F247
Feld str. 10 Ma-W, 1 Z.. SL

besserer Man,

^ .-Verlag erbeten.

fcartinn * 7 1 3 . u. Süd ê
N. Fr . jebönbotn. 6595z

«»flenrnt 22, H. Dl a
u. K. I aS). Näh. h . P'

Hermanlstr . 26 1 Z. u. St]
aflÖnftrj7 « . Stb . 1~ 1 »
u. Kuch ,25 Mk.s sos. lyverm stäb. nachm.
Sternh,tzt . Stb . 8.

Sckulentl str Mädchen
sucht Lehrstelle in einem
KonsettionS- oder Leben». >
niittelacschäft. Näheres
Weüritzstraße 24. Srü. 2 l.

bei
56$M- ribkn 28 Htb. D.. ffl*

Goethestr. 23
M-ritzst, 47 L3 -- .C A Ä
R- uentk Nr . 22. Völle?
JA “- •« .« . » . mH
*4rö :z'° >-»« «
Sedansti 1 i. D. 1
Sedan st, 5, Uh «; ~r-
13 . u. ücöe 1. Matz 5^
u Äü 28 1 «- Kamm'zu verm. 59a

SSalram t 07 1 osZT 22

28fllr«« V 37 1

439
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Lei lstr. 6, Dach, l Z, K
g. HauSarb sofort. Nah.
Mdcrstr . Ar. Görz. 016

Dkllrivstraftk 1 DaLwohu.
I Zim, l K, zu vm. 488

I/riöftr . 28 I Zim. ».
^stäche. Vdh. Dach. _ 570
Wcstendstr. 23 1 3 . u. K.
?)trf >'tr . 7, Svrtft)., 1 3 u.
K GaS. a’e cf) ob. spater.

1-3 , n -Wohn, sofort. Näh
Ko.b Raueulhaler Str . 12

2 Zimmer.
Adlrrsuaße >3 2.Zjmmer.
Wohnung billig.^ 479

«dlerstr . 37. Vdh. 27^ .Z.
^W. p. L Ju li. R. 1 l . 605
| t̂ [bftr._3 ^_3im . n. Siirfie.
Fcldstr . 16 Ms.-W.. Stb .,
_2 oiiiunsi _ uiib. lt . 583
Lrhrstr 21 2 Zim.. Jlürf« .
3 » de har zu Perm. Näh.
Part . od. Reiostr . 22. 613

Lorelenrin « 8 sch. 2-Zim .-
Dtohii. >n. B, S>., mit
1. Juni zu mm _ 615

Mittelste . 1, j , 2-Zim .-W.
q?I«Hrr Str . 28. 1. u. 2..
2-Zim. - Wobu. Näheres

,Kan .-Fr ^ Rinn 58. K247
Rirblste . 2, Hilf, 2-Zim.»
Mohn z. I. Juni . 611

Rödrrstr . 4 2 Z. ». ID.»
_0le ch. Anzus. v. 3 Nhĉ ab
R-derstrafte 37 2 Zim. u.
Küche. Hinierh Dach, aus
sofort oder später zu
vermieten . _ _ 445

Römerb . 37 2-Z. W. 536
öteina._ 34 2-Z.-W. zu v.

Nttlramstr . 132 Z u Küche
Weilstr . 23. P , 2-Z..Woh„ .

bei einz. Da me zu verm
Korkstr. 7. Hth, 2-Z.-W,
^ «S. neu Hera., al. o sp.

2-Ziinmer .Wobiiuna
mit großem Balkon. Hth.
8. an nur ruhiae tlcine
Fami ! e per 1. Ju >i zu
vermieten . Näh. Rhein»
strastc 67. Vdh. 1.

3 Zimmer.
Hellmundstr . 33, L. Dcknt,
3 Zimmer , Küche usw. p.
1. Juli zu verm. _ 610

Dr- ril -str. 17 3Z,K,H . P.
Nerostr . 27, H. I . 3-Zim.»
Wohn p 1. Juli 1019 zu

^verm . Näh . oaselbst. 532
Sttttstr 28. 1. 3-Z.-Wobn.
,mit Küclie sof. zu verm.
Scköne arofte sonniae

3 Zimnicr -Wostnuna
in autrm H.insr an rnb.
Leute ver 15. Mai oder
sväter xu  verm . Näheres
Srerobenstrafte 3. 2 lks

4 Zimmer.
Wielandstr . 14, 4. hochh.
4-Z.-W. m. Warmw .-H
u. Vers. 1. 10. VI.  das . B.

5 Zimmer.
Etiftstrafte 2, 1. St ., schöne
5-Zim.-Wohii. nebit Zu¬
behör zum 1. Juli d. I.
zu verni. Näh. zu . erfr.
daselbst Part . 492

6 Zimmer.
Frirdrichstr . 40, 3 l.. sch.

freund !. 6-Zim .-Wohn,
Bad . Balkon und reich¬

lichem Zubehör zu v. 565
L^ rrnaartcnstr . 2, 2. Ecke

Nikolasstr .. 6 Zim. mit
Zubehör z. 1. Olt . zu vm.
Näh. daselbst 2 l._ 470

Marktstr . 22, 1. 6 Zim. u.
Küche, beite GeschästS-
laa«. ver 1. 10 d. I . zu
verm. Näh. b. Meier.

^Nikolasstcaste,41 _̂ 550
TaunuSste. 24, 1, 6 Zim.
mit Elektr. u. GaS und
sonst. Zubehör zu verm.
Näh, bei Sch.ffer.

Wielandstr 19, 3. hochh.
tz-Zim .-Wohn. m. Wobn-Diele, Zcntralh .. auf

■ 1. 10. zu verm._ 545
Du sei! 19 Jahren v. Irl.
Fröbelius bew. Räume
Kaiser.Jriedrich -Rina 11.
bistbend aus 6 Zim. und
nickl. Zubehör, sind zu

^vn . Näh . 1. Mock. . 568
herrsch. 6-ZIm -Wohnung

mit reicht. Zubehör zzi
virmieten . Näh . Nüdes-
hiimer Str . 14, P . l. 558

7 Zimmer.

Adolfsallre 9. Part ., schöne
7>Zini .-Wohn. m. Zube-
HSr auf 1. Ott . zu verm.
ßäh . Langgasse 16. 1,

_wn9 —12._ 588
Kiiser -Fricdr .Rina 80, 3.
b-rrschnktl. 7-Zim.-Wobn.
llers .-Aufz.) sof. od. spät.
Käberes zu erir . Schliuk,
Krönt sp. daselbst. 272

8 Zimme u. mehr.

Kirchgasse 43
mjdernr Wolmuna. 8 Z.
ul Bodez. Koblena»!»»».
4if so!, ob. kvä». zu verm.
UiSkunft̂ l . _Etaqe._ 395
Holasstr 23, 2 . »euzeitl.
tZ.-W.. L _ Näh ,P . 550
lhelmstr. 14, 2. Stock.
Zim .-Wohn. m. Zcntr .»
eizun« . Lift für Cft.
l verm. Näh. beim
ausmeister. LlMl

Langgasse 16
sind zum 1. Okt. od. früher der 1. Stock (4 schöne
Znnnier . fener- n. diebeiichrreSPanzeraewölbe,Küche
reicht. Zubehör», sowie der 2. Stock(6 Zimmer , Küche,
reich!. Zub.) zu vermieten. — Da die ' eiden Stock¬
werke,durch sevar-te bequeme Treppe verbunden sind,
eipneu sie sich zusammen insbesondere f. « rfchäfts»
räume, Ateliers etc. mit 3 ohnung. — Ansra en
beliebe man nur nach Nerotal 10, Hochpaterr?
(Telef. 578) zu richten. 52?

Großer Eckladen
5 Schaufenster, m. belleu Souterrainräumen , Ecke Neu¬
gasse und Friedrichstraße, per 1. Oktober z. verm. Näh.
Friedrichstraße39, 3, von 2—4 Uhr. 554

Herderftratze 35
Lagerräume u. Büro

sofort zu vermieten. 602
Näheres bei Beck, Hinterhaus 2. St.

Der EÄladen
Lanrgasse 3 <Ecke Mittechraste), etwa 115 qm mit
6 Schaufenstern, hellem, ausgeb. Untercie'choß, ist aus
I. Okwber ISIS zu vermieten. Näheres tzildner,
Bisniarckrinq 2. 526

Laden mit Wohnung
Werkstätte u. Nebenräumen
Wcbergasse 36 Zeit Jahren MechanikerC. Kreidel»,
ab 1. Lktober für Mk. 3600.- jährlich zu ver¬
mieten. Näheres Hotel Adler , Badhaus . 555

Läden u. EleschäktSräume.
Adlerstr. S, Werkst. _ 448
Dobhc mer Str . 83 ein 96
O.-Mtr . aroh . Raum , ge-
eipn. für Möbel einzust.,
sofort vermietbar . Näh.
Mlo . P . v. fröhlich. F247

Dolchcimer Str . 83 aroster
Laaerraum , a. als Werk,
stätte benuvbar , zu verm.
Näh. Mtb. Par » j :,_ F247

Emkrr Strastc 46 «roste
Werkslätte__zu _vm,_ F247

lhrirdrickstr. 27 ar . beste
,Werkitati _aus sofort,, 371
ssriedrichstr. 39. Ecke Reu¬
aaste, Laden zu vm. Näh.

. 3._ St .._,l0^ 11 _u. 2—4,
Olneiienanstr. 13 Werkst.,
hell, niit Gas u. Elektr.,
2-Zim.-W., . l . 7. 8 5158

fllneisrnaustr . 33 Werkst, s,
Hirschqraben 10 Eckladen,
s. jedes Geschäft pastend.
auch für Bäckerei, zu
vermieten . _ 609

Jahnstr , 36 1 od. 2 Büros,
Jabnstr . 36 Lagerräume o.
Werkst.̂ ev. mit Wohn.

Karlstr . 39 Werkstatt mit
Lager, u. Kcllerräume
zu vermieten,_ 612

Kirckiaaste 11 kl. Werkstatt
für c. Geschäft. _293

Langgasse41
1. Stock. Gesch'äftsräume
mit arostrn Schaufenst.
sofort oder später zu vm.
Näheres im Laden,

Lothringer Str . 25 aroste
belle Laaerräumc vreisw.
fos. zu verm. Näh. bei
Brabm . Vbb. 1. e 271

Eckladen Michelsbera 18
mit Ladenz m̂. u. Neben,
raum auf so?, od. sväter
zu verm. Näh. 1. Stock,
bei Weidmann ._ _355

Morivstrafte 8 Laden mit
Ladenzimmer sofort oder
sväter zu verm. Näheres
Gr . Burastraste 19. Buck-
handlnna . _ 356

Niederwaldstraße 8 Werk¬
stätte zu_ verm._ 8 6677

RLmrrbera 27 sch. Bäcker,
laden mit mod. Backhaus,
nucki f andere Geschälte
vnstend in verkehrsreich.
Lage zu verm._ 330

Schierstem. Str . 27, 1, bei
K. Auer, sch. h. Laaerr .,
a._als Werkst, zu benutz,

Geervbcnstr. 9 Werkst, z. v,
Seerobenstr . 25 gr . Werkst,
Steinaaste 13 kleine Werk-
statte zu verm. Zu ersr.
das. bei Dörrhöfer . 606

Gageniamistr . 31 Laden
zu vm. Näh. das. 2. 1788

Walramstr . 27 Werkstätte,
cventl. mit arostem §>of,
zu verm. Näh. Vdh, 2 c.

Wällüserstraste 9 gr. u. kl.
Werkstatt z. v.  N . Vdh. P.

Waterloostr. 2, Ecklad., m.
od. ohne Majol .-Einricbt,
sofort oder später mit
2-Zim.-Wohn. a. 1. Juli.
Näh. Nr. 4. V. r. 8 3714

Werkstätte
mit Laaerräumen . kür
Schreinerei . Glaserei rc.
scbr aeeian , elektr. Licht.
Kraft n Wastcr vorbd.
aus soioct zu vcrmictcn.
Näheres daselbst Grora.
Llnautt-Strafte 8. Mtb,
leim Lausmeister ._ 505

Laden m. amcbl. 2-Zim.-
Wohn.. Hellmunditr . 58
(Ecke Emser Str .», per
1. Juli ob. sväter zu vm.
Näh. Marr , Hellmunb-
straste_58, 2. 581

Laden mit Ladenz mmer
zu verm. Körnerstr . 9,
Ecke Kaif .-Zr .-N. 86313

Jaden m. 2 Schaufenstern
u. Nebenräumen ver sos.
zu vermieten . Näh. Nero-
straste 27. Sth . 1. 533

Große Helle Werkstätte od.
Laaerraum z» vm. Näh.
Nerostr . 27. L>th. 1. 534

Sck'önrr Heller Raum für
ruhigen Detreb oder
Büro zu vermieten . Näh.
Oranienitraste 14. 1.

Eckladen
mit 3-Z.-W.. seitb. Pab .-
Gesch sos zu vm. Näh

_Querstrafte 2.. 2 uj . lt.
Zu vermieten schöne belle

8WWMk
1. u. 2. Etaae . Rhein,
strafte 21. direkt neben
der .f-auvivost. Näheres
im Bank-Büro ._

Laden
in bester Lage mit oder
obne Einricklung zu vm.
Rheinstrafte 33._

Atelier m. Obcrl . f. Mal,
Bldb. rc. Rüdesb. Str . 18

Großer Laden
mit Nebenränm , vast, kür
Kunstbdl Möbel. Tevv.,
auch Sveilereit . ukw.. zu

_vm^ Taunusstr .,40, _ 379
2 trockene Helle Räume für

Werkstatt od. Laaerr . sof.
od. kpät. zu verm. Näh.
Westendstr 44, Pt. _

MM.
üWimm, Steuer,
u. Schuvven. für jedes
Geschäft aeeianet. billig

zu vermieten
»rrankenitraste 16. 360

Lagerraum sofort zu vm.
R. Maurctiusjtr . 4. Fsp.

Bäckerei
mit Einrichtung , sehr ren-
tabel Dotzheim. Str . 124.
ver 1. J uli zu verm 531

Bäckerei
Lotbrinaer Str . 31. Laden,
L-Z.-Wohn. sof ort . 685

Bäckerei
Südvirrtel . mit Einrickt.
zn,m 1. Okt. zn vermiet.
Nah. Dagbl.-Vcrlag . 6»

Billen u. Häuser.

Billa
vorderes Nziotal . 6—8 Z,
viel Ncbennelaß el. Lickst
u Wurmwaster . Vor- u
L>in!ergart , zu vermiet
oder zu verk, event. mit
etwa« Mobiliar Off . u.
L. 793 mi den Taabl .-V.

Billa
mit vrackstvoll AuSstckst a.
den Rhein , bcitch. aus 9
Zim, mit reickil. Zubeb,
Damoibeiz , elektr. Lickt,
ist vreiSwert zu vermiet.
Näheres bei Alerandrr
Marr. Biebrich am Nb.

Billa Kleine Fr " "kfurter
Strafte 6 11 Zim.. Bad.
elektr. Lickt, gr. Garten
mit v'el Obst auf 1. Juli
od früher verm. Näh.
Tbelemannitr . 1, Erda,
b. Köhler. Jernspr 947
Mictvreis 4200 Mk. 592
Wobn. ohne Zimmerana.
Maucrg . 8 kl. Ms -W. gl.
AuSwärtiae Wobnnnaen.

Waldstr. L4_ 4-Z.-W. m._B.

8l»ltMilI -WW.
in Landhaus v. Sonnen.
bero. für ält Ebev. oder
einzelsteh Perlon sehr
vast, evt. mit Keldben.
etwa 10 Ruten , sofort zn
vermieten. Näheres »nt
T. 782 au den ? agbI..P
Möblierte Wobnunarn.

Babnbofstraße 6. 1 r,
2- 4 clea. möbl. Ziinmcr
mit Kücke. auch teilweise
Pension , sofort od. später
zu vermieten.

HerrjAWe
mööliertß(Etage,

nibige vornehme Lage,
Nähe Kurhaus u.Landes-
tfieoter, 8 Zim , reicht.
Zubehör, zu verm. durch
die Jmmobilien-Agrntur
J. Chr. Glücklich,

Wilhclmstr. 56. Tel. 6656

Saalaastc 38, 1 rechts, am
Kockvr.. mdl. W, 2-4 Z,
mit Küche od. Ben. z. vm.

Wallufer Str . 12 el. möbl.
2—3 Zim, Badez, Kell,
Küchenben. h. alleinsteh.
Dam e, Sckiröü er.

Sonnenseite . 5 Zim . u
Kückie 2 Balkons , für
gleich oder später zu
vermieten.
Hau« Kaiser skriedrick.

Sckilanacnbad im T.
Möbl Zim.. Mant u!w
Adelheidstr. 86. 2, _m._ 8.

AdolfSallee.
1. Etaae . Zimmer m aut.
Pension an liina Dame
srfort zu vera. Beamt,
bcvorz. 180- 200 Mark.
Näh. im Tagbl.-B. ^

Adolfstr. 3. 1. gut möbl.
Zimmer , ev. mit Klavier,
zu vermieten . Näheres
Bahr . Bierhalle ._

Albrechtstr. 3. 2, m. Z, P.
Albreckitstr. 21. P , kl. mbl.
Z. u. möbl. Mans . zu vm.

Albrechtstr. 24, 1, g. m. Z.
Albrechtstr. 25. 1. kl. hbsch.
Zim. Anzus. bis 4 Uhr.

Arndtstraße 8 eleg. möbl.
Wohn. u. Schlafzim . im
eigenen Abschlust zu_vm.

BiSmarckring 37, 3 r , sch.
möbl. Zim. m. elektr. L.
ver 1. Mai zu vermieten.

Blücherplatz 2. 3, l, sch. m.
s. Balk.-Z, ev. m. Badeb.

Dotzhe.mer Str . 55. 2. sch.
urbl. Zim, 2 Betten, z. v.

Mtzheimer Stt.150,21.
2 lir.ks. aut möbl. Zim,
evt 2 leere Zimmer , mit

_Kiichcnbcnutzung. zu vm.
Elsästcrplatz 8, 3 r,

sckiön möbliertes sonniges
Balkonzimmer zu ver-
mieten.

Frankenstr . 26. 1. St , mbl.
Zimmer zu vermieten,

sfriedrichstr. 29. 2, Dittrich,
g. m. Z. m. 1 od. ,2 Bett.

Jricdrichstr . 55. 1 r, m. M.
Helenenstr. 2,2 r, E .Bleich,

strastc. niöbl. Z. m.JPcns.
Hübsches Zimmer

- mit oder
ebne Pension , zu verm.
Mack, He'enenstr. 13. P.

Srllmundstr . 12. 1 r, mbl.
Zim. m. elektr. Licht zu v.

Hellmundstr. 45. 2, sckiön,
gut möbl. gr. Z. mi! GuS
zu verm, bei Meyer.

Hellmundstr. 58, P . r, m. 3.
Hrrderftr . 35, H. 1 I, gut
möbl. Zimmer zu_ verm.

Herm..Str . 19, 2 r, m. Z.
Karlstr . 37, 1 r„ g. mbl. Z.

mit sep, Eingang zu vm.
Michelsbera 15, 3 r, sch.
m. Z._mit _o. obne Pen >.

Moritzstrafte 16 sch. möbl.
Mans . zu verm. Klenk.

Müllerstr . 6. 1. sch, m. Z,
ev. W.» u. S <̂>l.-Z, el, L.

Orauienstr . 27, 1 l, m. 3.
Oran knstr. 35, 1 rechts,
möbl. Maus , zu verm.

Vbiliv»sl>erqstr.53,2 r,m .Z.
Platter Str . 65. a. Wald,

sch ruh. Zim. b. zu verm.
Rieblstrafte 2. 1 St . l, gut
möbl. Zimmer mit Früh¬
stück zu vermieten,_

Saala . 8, 2, m^ Z. in. 2 B.
Saalgafle 8. 2. möbl. Zim.

Sckiwalbacher Str . 46. 4.
möbl. u. leeres Z. zu vm.

Sckwalbacher Str . 48, 3.
sckwnes Balkonzimmer an
ruh gen Mieter abzu.
geben (Gartenseite ). _

Tannusstraße 55, 2,
möbl. Zim . mit Vervfl
an best. Herrn od. Dame
abzug, elektr. Licht, Aufz.

Weißenburastrafte 1. 1 r,
sch. möbl. Zimmer , sev.
Einnanei. soio ct zu  vcrun

Dorkstr. 18. 1 l, g. mbl. Z.
Groß.sch.möol.Mmer

sonnia 1—2 B, Küchen
den. Kl. Burastr 1. 2 r.
Ruhebedürstige!

1—2 möbl. sonn Zim. in
Billa . Bad Tel 0'arten.
ben fr. L. Plarkwro 12.

In Etaaen -Bill« im Kur¬
viertel behaglich möbl.
Zim. mit event. Küchen,
benutzung zu verm. Näh.
im_ Tagol .̂ Verlag ._ Ow

Leere Zim, Maus . usw.
Bleickistr. 28. beizb. Mans.
Bleichstr. 30 gr . heizb. Ms.
an einz. Person zu verm.

Göbenttr . 1. 1 r , gr leer.
Z, 1. St , u, leere Mans.

Hellmundstr . 29. S . 1, l. Z.
Jabnstr . 36. V. Part , 1 od.
2 leere sev. Zimmer z. v.

Karlstraße 39 Mans . mit
Herd zu vermieten.

Maurit uSstr. 14, t St,
2 groftr Zimmer , elettr.
u. Gasl , unmöbl.

Oranienstr . 8 Ms. N. 2 l.
Lranienstr . 48. 3. gr. leer.
Zim zum Ei .rst. k. Möb

/Lteingasse 13 Zimmer z.
Unterst. Dörböfer. l St

Wagemannstr . 28/30 leeres
Zimmer zum Möbel-
einstellen zu verm. Näh.
Taablatthaus , Schalter
Halle rechts. _ _ _ 1

Wagemannstraßr Zimmer
für Hausarlwit zu verm.
Näh. Kirchgaste 11. 2 l.

Walramstr . 18 sch. Frtsv .»
,Zim^_an eiuz. Pers . sos.

1—2 ar . ruhiae Frontsvitz
zimmer in freiaclegener
Billa , Bachmayerstraste 7,
zu vermieten . _

Frau od. Frl . erhält kosten
los Zim . gegen Verrickt.
von etwas Hausarbeit.

Mällerstr .^ö, Patt.
'MMschaftl?»
am Walde Hnltcst-llc der
Elektr. sind 2 oder drei
orofte unmöbl. Zimmer.
Nebenr Balkon elektr.
Lickt beste Bcrvklea ».
Bedien, sofort oder kvät.
z» verm . E'efl. Ofkerten
u.,J . 793 Taobl .-Berlaa.

Gr . helle vliebelmansarde
gegen etwas Hausarbeit
zu verm. Näh. Dambach-
lal 32, 2, n. 5 Uhr nachm.
Keller. Nemifen . tztall . rc.
«dlerstr . 33 Stall f. zwei
Pferd e . Heufveich. , 286

Bettramstr . 20 Flaschen,
birrkeller zu verm. Näb.
bei Ĝlaser ._ 287

Luisenstrafte 24 Keller zu
vm. Näh. Wetz,_das. 365

Kl. Sckwalb. Str . 10 Kell..
60 Omtr , sofort zu vm.
Näh, Herderstr . 31. 1. 516

Steingaste 12 gr. h. Keller.
2teinq ._36 AutogarageZoi.
Aorkstr. 3 Laaerk. sof.' od.
sp. N. Nerostr . 38. 1. 458

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen,
abtcil Remisen u Hok.
(w. erf. mit Wobnuna»
in der Labnstraste aus
1. 10. 19 zu vermieten
Näh. bei Hildner . Dotz-
beimer  Str . 43. 66774

Weinkeller
evt mit Büro od Packr.
Fanlbrunnenstr _ 3. N 1 l.

Bierk, m. od. o. 2-Z.-W,
gleich od. sv. Vorkstr. 7.

f —

Kl. Landhaus ab. Billa
mit Garten , in oder bei
Wiesbaden , mit Borkaufs.
reckt zu mieten gesuckt.
Off. mit Pr . unter T. 791
an den Tagbl .-Dertag ._
Berufstätiae aebild Dame
sucht zum 1. 6. möbl.

r-Zmißiei-Uohß.
n:it Küche oder KocüaaS.
ohne Bedienung , in möal.
schöner Lane event. Süd¬
seite und Ballon,

zu mitten.
Angebote mit Preis unter
F . 785 an_ den_Laabl .-V,

Einzelne Dame . Witwe,
kuckt blldtcke aeräumiae

2.Zim..Wob»»na
PreiSvssert . S 66 an die
Taabl .-Zweiast, B.-Rinq.

Alleinsteft. Dame fudVt
zum 1. 10. icköne sonnige
2- Ws3-3im.-falin.
in gutem Hause. Ossert.
u. D . 768 Tagbt .-Verlaa.

Yleräumiae 3-Zim.-W»hn,
Hockvart. od. 1. Stock, mit
Balkon, Bad von kleiner
Familie (3 Bett « »um

1. Okt. od. früher gc's. Ofs.
nach Albre chts!rnste 5. 2.

2 Damen,
Mutier u. Tockster. suche»
in ruh. best. Hause 3-Z m.»
Wohn. z. 1. Juli Preis-
angeb. unt . K. 67 an die
Tagbl.-Zwgst, ^ Bismarckr.

Rub ae Fam 'li? sucht
für sofort od. spät. sckö»e

3-KillMU-MhMg
mit Mansarde im West.
cnd Angeb. mit Preis n.
F 793 an dcn Taobl .-Bst

3—4-Z'mmer-Wohnunq
per I. Jul ! gcsuckt. Off.
mit Pleis u. G. 68 an die
Tagbl.-Zwgst, Bismarckr.

Aeltzere einz. Dame sucht
mcderne

3-4’3im.’fc!)n,
in besterem Viertel . CHf.
mit VreiSmiaabe W. 792
an den Taabl ..Verla g.

Gerälimiar

Z- 4-W .-Wil.
rinn 1. Juli zu mieten
besucht Geil . Anaebole u.
H. 67 an Tagdl..Zweigst,

5—6-Mm.-MWiig
in aiiter Liiae von kinder.
loiem Ehevaar für sofort
oder spätzec nesilckt. Ana.
u. W. 793 an d. Taabl .-V.

Suche vör sokort eleg.
möblierte komforlnble
4- 5'3Mü!kr'NöWllV
mit Kucke. Bad usw.. in
freier Laue. Näbe der
Trambahn Offerten ant.
N. 785 an dcn Taabl .-V^ .

Zwei ältere Leute
sucken ruhige kl. Wohnung
austcrhalb der Stadt . Nah
im Tagbl .-Verlag

Einfach möbl. Z mmer
ohne Poniiou , ungeniett,
eventl. mit separat . Ein¬
gang, wird beilläst. »Tn.
unter L. 791 an dcn
Tagbl .-Vcrlag . _

Fräulein sucht
möbl. Zimmer

mit oder obne Pension.
Offert mit Preis nnler
H 786 an drn Taabl .-V.

Möbl. Zimmer ,
sucht Handwerker , mög¬
lichst bald. Osierten mit
Pre Saugabe unter H. 789
an den Tagbl .-Vcrlag ._ _
Kleiner Qabcn
li tt 2—3-?. -W. gesucht.
Off,  u H 792 Taahl ^L

Kleiner Laden
in dc-n verkehrsreichsten
Slrasten gesucht. Oisert.
unter Z 795 an den
Tngbl .-Verlag ._
Ein kl. Laden

in den verkrhisieichsten
Straften aesuckt. Otierren
mit Preieang . unter F. 7ö7
an den Tagbl »Verlag.

r t 'iß. f.f . mögt. NäheSüdbatiiihof,Fa!nHrau ges. Off. unter .1 792
411 ft den Tagbl.-Verl.

s KMüllh« I
Erholungsheim

nimmt wieder Gäste auf.
Herrliche Lage.

Gute Verpflegung zu
8 Mark vro Tag.

O. L. Kort.
Wolfstein (Pfalz ).

[ « Mehr )
( Äapitalien -Angebote )
Hlivotftekcn m. Nachlaß

z. k. ges. Off. u. T. 61 an
Tag bl.-Zwgjt, Bismarckr.
«ItzWÄMM
als 1. oder aute 2. Hyvoth
auSzuleiben v. Selostgeb.
Offert u. W. 66 an die
Tagbl.-Zweigstelle. _
Pr . Hiivothekv. 25,000 M.
zu v. Angebote unt .Z. 791
an den Tagbl.-Verlag ._
Mk. 40090 .-
a!s gute 1 Hvevthek aus.
znie'ben. Offerten unter
W 791 an den Taabl .-V.
7»,000 Mk. a. a. 1. Stelle.
25,000 Mk. auf gute 2.
auszuleiben . O. Engel,
Adolfstraste 7.
(  Kapitalie n-Sesuche )

Bon Trll 'stacbrr auf ein
Melinbaus au ! dem Lande
werden al-s 2. Hiivotbeke

8000 Alark
zu leiben aesuckt. Off. u
B. 793 an  d e» T aabl.-B.

130Ö0M. 2. W.
auf solides Haus in. Nach,
lab zu verk. Angebote u.
E.,66_ an Ta gbl.-Zw eigst.

M .*Muf!
Auf ein Geschäftshaus

in guter Lage ist e. Huvo-
tbeke (Rcstkliui) >n Höhe
von 25 000 Mk. w. Krank,
beit des Gläubigers aeacn
NaÄl. zu verkaufen. Ott.
unter Z, 773 Taabl .-Verl.

35—40,000 Mk. „
1. Hypoth. auf Geschäfts¬
haus . gleich od. später, ge¬
sucht. Ofietten u. O. 790
an den Tagbl .-Vcrlag .
Mk. 100 000 .—
1. Hvv.. prima Obiekt.
nur von Sclvstgeber ge¬
sucht. Offerten „. I . 787
an den Tanbl .Verlag.

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
1 elcplion 6656.

Willieimstraßö 50.

Eule WitalMlWN
in bockwerzinSl. Renten.
liäu!ern >» ollen Preis !.
O. Enael . Adolistrafte 7.

Wohn.-Nachw.-Büe,
Uon & Cie.

iBahiibofstr . 8. T , 708.
Größte Auswahl Bon|

| Miet- u. Kaukobjetien |
jeder Art.

.Nerotal . sck Teil . etw.
Hobcnl . mod. ciua. Billa.
10 Zim, kl. Wiiiteranrt ..
Balkon Zentrall , usw,
da 2 Kücken auch für 2 kl.
Famil . vastend Autvaar,
sckiön. Elart m viel Obst,
tadellos im Stand , kür
nur 100 000 Mk. verkäufl.
Ott » Enael Adoltstrafte 7.
Neuzeitl . 9. ,Zim-2.Fam..

Billa mit Obstaart . nnfte
Kurv .. 55 WO M. 10 An«.

B_ 775 Taabl .-L
Kl. Landhaus
Sonnenbera . Höbenlaae.

5 Zim, mit Hoiraum u.
HnuSgarlen . wea Todes¬
falls sottet zu verkaufen
«Preis 27 000 L'tk.I durch

Immobilien.
Berkedrs . Olelelllckiaft.

ä)iar (tr ‘-’ fa 5.

s 3mmobilienD
( Jmu odilien-Berkäufe)

Dambacktal
in hervorrag Lage hoch,
herrsch. Billa mit allein
nur erdenkt. Komfort, sch.
Diele, 10 Z. u. rcbl. Zub,
bübsch. Gart ., f. n. 92,500
Mk. _£X Engel Adol fstr. 7,

Advlfsböhe
eins. ged. Wohnhaus , frei,
steh., m. schön. Garten.
8 Zim. u. reicht. Zubeh,
für 48,000 Mk. verkäuflich.
L>. Engel. Adolfstraste 7.

Neuzeitl 9-Zim. - ^.Fam^
Billa mit Obstaart , nahe
Kurv, 55.000 M, 10 Anz.
Off .,u. E. 661 Tagbl .-Bcrlz
Geschäftshaus

mit mebreren Läden, in
der Wrllritzstrnftr , u vrrt
Ott . u F 794 Taabl .-B.

EckbauS. prima Lage,
mit altem , gutem Kol . it.
Delikat .-Gesch, m. Drog,
taegen Alter an tückiligen
Fachmann z» verknuien
oder zu vermieten . Näh.
unter L. 792 an de»
Tagbl .-Verlag.

Sichere

Schönes ant arbauteS
Hans lohne Hintcrbinis ).
G'A%  renticrrnd zu ver¬
kaufen Ott . unt D 794
an dcn Taablati .Verlag.
Vermittler lerbeten ^ .

Hm. Nähe ßahilU
mit Stall , aroften Keller-
u Louerräiim , low Lad.
unter aünstigrn Beding
koiott zu verk Osien . u.
SL-  795 an,den Tua bl.-B.

Schlerftein.
Nenzeitl Ha»S Balkon

n Garten für 1 n. zwei
Familien vreisw . z„ »erk.
Offerten unter O. 792 a»
den Tagbl .-Brrlag.
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Dreistöckig. Geschäftshaus,
mitten im Ort . Ober-
gasie 17, mit 42 o grobem
Lude », mit 3 Schaufeilst,
u Stauberker . i» welchem
LI Jahre Manufaktur,
gesckxitl mit l'cilci » Eifoig
betrieben wurde , iit wegen
LlulHebung der Gemein»tch,n'i ,uverkaufen. Näh.teunnffe 34.

Wervitm!
jcertn, lhm.rein,

nur in aröß . Mengen abz.
cif , u. B . 794 Taabl .-L

Leinöl .
hat abzug . Lenz, Slein-
gusse 34.

An Stadt bi.  üb . 120 000
Einw ibci . Gebistt
rentablesHaus
grobe Partei re-Lokalität ..
mit im Betrieb befind !.
gutgehender Mnditorel

undW
8 Etagen mit gr . Wobna ..
gut v>u mietet . ist einkchl.
.(Aetcbiülscinr . oreisw . an
rasch cnttchl. Käufer zu

verkaufen.
Bedingungen günstig . Off.
u.  L . 8949 an F20

D . Frenz Wiesbaden
Sche nkend»rkitr. 4

Grundstück
kKlcinfeidrlxnl 76 Ruten,
eu. 200 Obitbäume , eingc.
iiiedint . zu verk. Ort . u.
st 794 an den Taabl .-V.
f Im mobilien Kaufgesuche)
Vista mrd. 6—8 Räume.
Nähe Da »vtbal>nü»f im
Pi eise von ungri . SO 909
Mark zu kanten aekuckit.
Offerten unter E. 792 an
den Taalst.-Berlag

Zkaufgesuch.
In nächster Nabe von

Wiesbaden wird von zab-
lunnSic .digem Käufer

btjj. lopaus
mit einigen De kt Feld od.
mit Gärtnerei bzw kleine
Wirtschaft m. Birbbrstand
zu erwerben gesucht. -Ver¬
mittlung crw . Angeb . an
Adr. Oberaärtner

SAuwra . VleMS
«oit Cosel. Ob ecschl̂ 504

In Sonnenberg
kaufe sofort Etagenhaus
bar , wenn bist. Cfi . m. Pr.
u . K 782 an Taab ! -Perl.

Kaufe sofort bar
bis 4X5 - od. 4.Zim .»HauS.
wenn eine Wohnung gan,
frei , Offerten u. W. *94
an  den Tanbl -Berla« .

Adolfshöhe
moderne Vista m Klärten
direkt z« kaufen netucht
Offerten unter P . 792 an
den Taalsi .-Berlaa.

, 2 votlst . Bett » ,
LschlS'r., Kleiderfchr. Vertiko
m. pass. Tisch. Waichkom. m.
Marm . , 6 W. Stühle , Kom»
mode, Sota . Tiich, Singer.
Nähmaich . billig z verkaufen.

IBeilstein , Dermannstr. 17, 2.
Ein Bett

Größerer Posten

pr. Damenbinden
hillio -ibzuarl -en

Rlicinstraße 71.^D^ s._
Blondne

Daarteilcheu i. vreisw . ab¬
zug , f. gebleicht. Laar pass-,
Riederwaldstraße S3, 1 ^ .

Schwere nold. Herren.
Revetiernbr mit Kette

K . % schlag ., prima
Schweizer Werk, zu verk

Schmidt.
Jgaaenjjcjjxrnrof -.e l . P .

Anttke Standuhr
nur dem 17. Jahrhundert
zu verkauf . Georg . Auaust.
Strafte . 4 . Part . r« 1ä&_

Reanlator.
Ofs .-Wassciirock, Gamasch..
siw . Sckiärpe, Feld !' nde,
Stäb4off .-Epaul „ Lelm,
schiachtel, gr. Ofs .-Mütze,
Lederhandsck. vk. Keinprnch,
Dellmun -dstr. 83, 3 , Besicht
DonncrSt . u. Freit . tO- L.

©len. Kavothut . schw.,
ungetragen . 28 Mk. verk.
Schul ze,  Lorcleyring 8, P .
W. Damen-Hut

mit gelb , ftcm' -Fed . billin
zu verkaufen ftr . ClooS.
Molfstraße 12. Se tenh_

1 bl. D-amenhut
zu verk. Wörth 'ir . >6, 2 r.
Dell . Damen -Sommerhut

zu, verk. Seerobenitr . 27.
N . D .-CStrobh., 1 D .-Stroh.
but !57> vk. Klarentbaler
Straste 4, 2 l., von 1—B.

Eleganter Ehiffonhnt .
billig zu verkauren . -Leck,
Her êrstraße 3.
S fast neue Trouerfrilte vk.
Lemb. Bleichstr . 34. 8^ r.

Käst n. Damenhut
w. Todesfall bill . zu verk.
Steingaffe 32. Vdh. Part.

Mod . roter Lissrehut
mit schw. Kovf . eleg . garn .,
»nd schw. Tagalhut , neu,
85 Mk.. zu verk. Fronte,
Z etenring 12. I . _

3 fast neue weiße Dack.
f fchhüte zu verk. Riehls
straße I I. 2 r.

Große türk. D wandecke.
Damen -Kammgarn .. C«u
cn-mälde . 130 B . Klais vk.
Darms , Bärenstraße 2.
9 Mtr . prima Kokoslaüfer,
80 cm br„ und 3 kom.pl.
Garn . Portierenstaugen,
braun , zu verk. Schutte,
Dsm ° rckr-ngS7 . 3 _ . Hühner,

airiiff!_ Teppich. 2^ 3^ | ^ c{,er£!(lffe ^ 3 links . _

Lack. Gesch rrgestrll.
, 2 ™ 6, 90 cm br., zu verk.
Mut h, Karlitraße 18, 1._

wtz. gr. Spiegel m.Marm .»
Platte . GaSlamven . Gart .»
Stühle . Blumenk .. Schirm.
siänder . Notenständer,
Kleiderhalter . 80 m pr' ma
Doschleine , Sp rit .-Platt»
eilen , gut erb. Damenrad
ohne Bereif ., neuer sckw.
Kavothut m. B̂lumenschm
Anzu !. v. s—-11 u. l —6
TaunuSstr . 7. 2 !. Conitz

2 elea. Deckl'ettvbrrzüae.
neu, mit Siickorei u. Ein¬
satz. u. 2 vast. K'ffen zu
verk. Breunig . Bierstadt,
Mumenstraste 21, 1. _

RrneS Damastgedeck
f.  18 Perf ., graste starke
Trevsenl .. eis. Brotpfanne.
55X30 , opolc Äinkwasch-
wanne . 98X88 , gut erhalt.
Re ieplaidsckmaller, Spir -
Plätteii . Bei . v. 1 Uhr ab.
v^ Elvons , Kleiststr. 13, 3.

Okkastienk Ku verk nur
an Priv . : handlest . Dock.
?.ia -Trübe 2 iilb Teeal .»
Dalter 2 D . Kopfkillen.
Bestckst 11—3 Kl . Büro-
ffraste 1̂ .2 . Deutschmann.

Wert «. Leinrntischdecke
m. bunt . Le denstick., alte
Whecler -Wilson -Nabmasch.
vk, Loeffke.̂ ldolfSallee 15.Jcarette
kSXsts Rollfilm . Anastig.
inat billia ni verkaufen.
Läh . im Tagdl .-Berl . P»

Landhaus
mit ea 5 - 6 Zimmern u.
großem Garten , in der
Nabe Wiesbaden » oder im
kiheinnau . ' u kaufen oder
zu mieten aesuckt. Aus.
führkiche Ana mit Preis¬
angabe an Avoibeker

D . Barrenste ''n
NildeSbrimer Straße 22

ssMiise
^ Prlvat -Berkäuf » )

UliOlUW
mit bedeut. Kundfebaft cm
einem sehr bekonnt. Luri.
kniorte dcS ObertounuS-
kie -scS zu verk. EiSvor-
räte . Pkerde u Waoen
sind bar auSzuzahl . DaS
Anwesen selbst erfordert
15 000 Mk. Anzahlung.
Reflektonien schieilen u.
S 791 an den Tovst .-V.

K nderhütchen
für 2—6 Jahre billig zu
verkaufen . Lcndle , Echwal-
9achcr Straße 43 , Mtv . 1.

p2  W . bl . WWM
2 Kirkten, Kindertischchen
Wellribstr . 42 . Vdh. 2 l.
bei Ehristmann ._
Domen*» unCTfe.
seid., fl. crh.. vk. Bernhard.
Phil ppsbergstr . 17. Part.
Weaen Aufgabe schw. seid.
JpiNenbl .. weiße Tullbl.
m. schw. Chiffon . Gr . 42
versch Oclgeniälde , 1 kl.
Klavptischchen, elca. es.
Fluogarder . mit .Spiegel,
sehr schön. Gasluster , 4fl -,
mit Zualampe . gr. ovaler
Goldspiegel zu verk. Nur
nachmittags anzusehcn.
Dotzbeimer Straße 26,
Bordcrh ., l ^ St . Fintel.E!eg.Wâ-MoS
mittlere Figur billig zu
rtrkausln . Käte Montreal
Wrißenlnirestr . 10 D 2 r.
Mod . schw. Deldcnkl .. Tüll,
l.liise u. Seiden bl. bill . vk.
Dartmonn . ?1orkstr. - ,3 k,

Ein Pferd
weg Fuldermang . zu verk.
Kchäfcr Ob Lahnstraftr
Eine frischmelkende Ziege

in verk. Thurn , Sch .er»
neinerlach . bei Dölb.
Gute sriklinnelkende lfiege.
mit uns ohne Lämmer , zu
verkaufen.

PH. Brcndrl,
reckst4̂ Kahie - Mihle.

""Schäfer -kWolfSh'indl.
schwarz. Zwcrgpinscker zu
perk. Fehr . Kiedrichcr
Uieaße 12. Mkb. 2.

schwarz-braun . l F . alt.
piciSivert abzvaeben
^ Beck Derde rstraßc 3 3

Deutscher Schäferhund
scharf ii wachs. 2armi »cc
GaplüNer m elektr Kern-
»iiild kv! verk. Siciiiiiicli.
tz>ellrndstraßr . l1 ^.P ^ r^.

Wge Zvltztsilase
„l hoben bei Ludwig
xchwidt Bicistad «. Sand
bachstraße 10- - —
skanarienhahn, pr. Schlag.
mb Weibchen verk. Doril,
derutaup .ilruke 28. Drü-

Schreib-
Maschine

zu verkaufen.
Paul Snlzberqer

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1743.

2 Schreibmaschinen.
Tust Eelnmbia u. Mignon
laut erboltenl uniständeb
zum Gekamtpreise von
360 Mark zu verkaufen.
V,>vnrairban ..DannuS'
Biebrich Friedrichstr. 19.
Reißzeug f. L'.HUler z. vk.

Niederwaldstraße ll , 2 l.
Schulbücher ihum . Gymn -l
zu verkaufen . Nah. nn
Taybl .-Verlag. _ Pa
Guter Leder-Schulranzen

und einig« Sclmlbücher
billig zu verkaufen Schier,
steiner Str . 18, Mtb . l _ t-

Gelecienheitskauf.
Von Derrschatten Billard,
.Kindcrb., e. Mell ., Jalousie.
Motorrad . Pferdegeichirr.
Fuhr , Luisenstraße 16.,

Mill . Lochbillard
m. Einw .. gr. Grammoph
lSchrank ) m. Einw ., bunte
WirkfchcrttSdecken. transp.
Kellel. ar. Fleiichmasch,f.
Metzger <B)olsl sowre sonst.
WirtschaitSgegenst . vi . N.
Michelsberg 7, P . Fees

1 Biol . zu verk. Stärke,
Gustav -Adolfstr. 10, Part.

Lack. Bett mit Sprungr ..
Seograsmatr ., 1 pol. Bett.
Sprungr . u. Roßhaarm . vk.
Ding , Seerobenstraße,11.
1 Nußb .-Bett

Svrungr .. 3t. Matratze u.
Keil billig verk. bei Gönn
heimer ^ Schulbera 25^ _̂Solonmööti- eijariön
besteh aus Sofa 2 Soll ..
2 Stüh en opal . Tifch mit
Intarsien u. Malerei , u.
ein reich eingelegter

Damens «yre »otssch
z„ verk. Ar.zulch bis 11
vcrm . u. 2—3 Uhr nachm,

v Stein.
Alerandrastraße 7 _ Part.

Gelegenheit
Eleg . Mghag .-Lalon und

iTrumeau , Chaselongue
m. Decke zu vk. Bindsell.

jPiktorimtr . 41 , 10—12 Uhr
2 dreiteil , prima Roßhaar,
matraben mit Ke l, neu,
1 gebe, komplette- Bett
zu verkaufen . Fetz. Hell¬
mundstraße 51. _
Federbett . 2t . Kleiderfchr..
Tisch, Stühle , Phot .-AuSh.-
Kastien, Sieneliack zu vk.
Lendle , Räderftr . 20 , P.

1 braune - K nderbett,
1 Zinkbadewanne bill. vk.
Gneisenaustr . 20 , B . P.
K nderbett mit Einlage

verk.  Fraund , Roonstr . 13.
1 b 'l». Bettstelle

mit Sprungr . und 3tcu.
Matratze zu verkaufen.
Cron , Aarstraße 25 . ^

E s. Bettstelle m. Matr.
sowie Kinderbettst ., Vogel
käsig u. a. zu verk. Daniel,
Dellmnndstraße 12. 1. _

Fünf eiserne Bettstellen
ß 20 Mk.. mehr Ko.os
läuscr . 1 Transparent . 1
Schulpnlt . 1 Vooeikäfig
l ar . Po 'ken blech Ein-
mgchhücbs pk. R. Ludwia
Dvtel Bern Nikolasstraße.
Eis . weiße Kinderbettstelle.
aut erhalten , zu verkaufen
Wörthstraße 5, Dth . 2

Elea . komvl.

»PL sowie Laufstall billig
zn verkaufen . Frau Ott.
Zlustav.Adolfstraße. 10_Büromöbel
Stehpult usw.. fcht neu,
umftäudehalbcr billig ab-
zii'geb. Doifmann . Luisen,
platz 6. Part . Büro 3 bis
5 Uhr. _ _ .. . _

Slbneidertisch »d. Bügel-
t sch, 1 Federndeckbett und
1 Korbtisch zu vk. Häußer,
Loreletzring 5, 8 l. _

Gartent sch u. 2 Stühle,
8 Tevpiche. l Geige , eine
Derren -Uhr. 1 Partie noch
Lhr g. erh. Herrenkragen.
We.te «0 —44 . u. Mansch.
iu verkaufen . m Müller.
leilstraße 15, Part ._

Gr. Paneelbrett.
2 gr. gedrehte Säulen bill.
m verkaufen . Rößler,
irikolasstraßc 39, Part ._
Ein noch nicht oufgebautM« i!lim-» lo«

zu verkaufen . Näh.
Mainz. Stadtbavkstr. 21.

_Automat

Klapvw . u. Kinderbettstelle
pf. R ücker, Nettelveckstr. 22

Kinderklappwagen
zu verk. Weber . Lork-
straße 7, Hih . 2.

Fahrrad
ketten los . m. a. . Gum .-D.
zu verlauten b i L-chnndi.
Aorkstraße 13.,Mlttelban.

Hene.lsahrrad
gut erhallen , mit Bercrf ..
zu verkaufen

I Dornuna u. vo ..
Dellmundstraße 41.

Fahrrad m. To.rped°frr,.
u. prima Bereitung vert.
Engel . BiSmarckr. 43, P.
Herrenfahrrad ebne 3^ ^»
EiSfchrank irischer O,rn
zu rert . Seerobcustr 23
2 Eici ae reckts.̂ Mibm .„

Klasschild, 180X60
zu verk BiSmarckr. 6, Lid.

Holzhütte für Motorrid
od. andcrc Zu-eckc zu vir»
sEken Zietenring 8,2i

Kieiern -Stämmc,
geschnitten, zu verkauft» ,
ffnßimch. Sch »IPl-r» l .1. 2.

Koniferen
ctzt beste Ptlnnzzeit . hat

in schöner Ware ob -uneb.
Tb . Biiblrr ltzärtnerei «>»
Rrrdkrirdbrs._ Tel CC1S.
^  Händler -Verkäuf« J

Daartrockenavparah
fl. Kasse mit Tisch bill zu
verk. Schmauch Nikolas-
straße 21 ., 3 -garrenladen.
1 Mellervutzm . m. 4 Walz.
iStzst. Sackreuter , rrkw-i-
Kapf .-Kartoffelschäl -, Ent.

>kork- (amer .) u. Wrmgm .,
fern . 1 Pcmeelbr ., 150 cm,
u. 1 Blumenjt . N. Nikolas-
straße 39, P . r. Nikolatz.
Eine aut erhaltene Näh-

Maschine zu verk. Groß,
Albrechrstraße 28, 2.

@ütettialt. Samciunö
ohne Bereifung zu verk.
Schcfse 'strgße 5. l r _ _

Drn .-Falirrad m. Frerl .,
ohne Bere .s., gut erh. gr
Zinkbadrwanne vk. Groß.
Walkmüblstr . 10, Vdh. I..

Engl . Fahrrad ohne De-
reisung für 80 Mk. zu vk
Nvmp cl, BiSmarckr . 6, P

Knabenfahrrad
mit GuinmiXreifung vk
Jeben s , Schierit . St r. 24

Kochherd
weiß emaill .. 60 —130 m
GaS u Tellermärmer an
Selbstkäufer abzug . Bcra
bansen . Rieblstr . 12. An
zusehen von 12 —3 Uhr^ .

Gasherd . Zflamm ..
Innrer , zu verkaufen
B .smarckring 6 . Lade«

Modern , neue ?- rvbkeidArantelkleid
für ar schl. stia .. zu verk.
Brs ii —1  Ubr . Doevve.
Wörtbstraße 28 2 links.

Schwarzer . Boilc,Nantes
u. 2 P . neue f. durchbr.
scliw. Strümpfe vk. oftpff.
Ncrotal 5. Part .. 2—4^

W . Seiden -Svortiacke,
neu , Gr . 44. uttb schw.
Kinderhut zu vk. Sckwaub.
Dotzheimer Straße 19. 1

Neuer , elcaantrr vlehrock
anzug preiswert ju wr
kaufen. Rest . Kaiser Adol,.
Sonncnberg ._ _ _
M4 .-« nzug , w. Reithosen,
neuer Ylummisch!., 7 Prd.
Roßhaare billimt . Weber,
Zorkstraße 7, Hth.,2.

Klemer LWers-Rö^
u. 1 P . Ledcraamascken
billigst n» verk. Müller
Nrttrkbeckstraße 15. _

Militär -Mantel.
Bluse und Dosen verkauft
L. Kritschgau . Moritz-
straße 20.

Ein Drilchanzua
„ Militärmütze abzuaeb.
Näheres bei Schröder.
Nikclnsttraßc 30 . Pcirt^

2 neue Frisruriackcn
ii verkaufen . Gerhard,
^aldstraße 52, 3 l.|p

Steifer Derrcubut . f. neu,
Derren -Sportmütze zu vk.
Ora nienstraße 6, l ltnkS

Killen . Plumeau
zu verkaufen . Franke»
Mieblürafpi 21 . 1.

Neues Tomelin-Mton
für 70 Mk. z» verkaufen.

I . Earr «.
Zietenrina 12 Dinterh ^.3.Mandoline
und Olitarre bill !« zu ver
kaufen B'ellritzstraße 55.

Stock Hermann . _
Ei » i-'e' tr Klovser

mit 17 Walzen ?u verk.
Fritz Breiter

Dotzbeimer Straße 30
'Schöne gebe. Konzert-
zither für 45 Mk. zu ver-
kailfen bei Stein , Schwal-
bacher  Straße 87.

Konzertzither,
mit Kasten ;.. Noten , ar
Bettkifde keicheni. zwei
Sebkosseranzüge. wafferd.
Anzua zu verk. bei Fiilbö.
Dotzbeimer Skr .̂ 15 Dtb.
0'-rnmm »vhon m. Platten,
Musikwerk lEinw .). Fahr,
rad, ohne. gr. Glaö -Aus-
stcllk., kl. Wg .. Garteiischl ..
gebr., Gartenaeländ ., t n>
b eis. u. 2 Lcsttcntüren vk.
Slr .tter, AVelber«. _

Ylelegenhe tSkauf
Wegen Umzug 2 schöne

komvl Zimmer billig zu
verkaufen.

SttzcznnSkr.
Taunusitraß e 41, Part.

HmenziiiiM
besteh auS Bücherschrank.
Vitrine . Schreibt . cLe»el.
Tilckxh Svieltilch Rauck».
lisch mit Garnitur zu
verkmlsen bei OlolonSkv.
Tovbeimer ^ Straße ..23
Ein fompl.6d)löWmm?r
mit Daunenbettdeckrn , 1
Kück'eneinricht . Ver bä!tu.
halber zu verk. Dandler
vcrb. Besicht. DonnerStaa
,0 — 12 Ubr bei Reuz.
glbeinbabiillrabe 4. 1.

Salonaarnitur
mit Port errn u. Luster
nreisw . obzugeben . Marx,
^chenkendorfftraße , 1, 2. __

R. Plüfchaarn .. 1 Sofa
6 Stühle ov Tisch. Tev ».
l Sofa . 1 kl. Mab .-Wasch'
tisck'ch.. 1 Nacktt. 1 Petr .-
Herd z« verk. bei Kilian
Achnlbern 15 Parterre.
Ebaisek.. D . i. Anftr . z. vk.
Dändl . verb. Kugelstadt,
Lothrin ger Str . 32 . P . r.

Elcbr. Sofa
u. ein Schnciderbügelosen
zu verkaufen . Dörhöfer,
Steingaffe 18. _ _

Beanemer Polstersellrl
zu verkaufen . Gebrüder
Leicker . Oranienstraßo 6.

' MW «» !
eintüria . massiv , wie nint.
!70X66X55 . zu verkauf.
Lff . unter F 786 an den
Taabl -Verkaa . _ _ _
1 Schrank , eil . Kinderbett

m. Matr . 1 Tisch, « rsch
Bilder . Zeitschr. u. Bücher
verk. Joh , Wcstendstr . 8. 3.
Nußbaum-Büfett,
gut erhalten , preiswert zu
vk. Denhard . Spielwareu
hauS.^TaunuSstraße ^ff.

Nußbaum-Büfett
innen eichen, für 500 Mk.
z» verkaufen . v. Stein.
Alerandrastraße 7 _
Kleiderfchr.. Bettstelle vk.
Seel .LXitzh. Str . 146, 2 r.
Dunk . Eich.-Dipl .-Schreibi
t sck mit Lkefsel zu ver.
kaufen . Daßler , Bertram-
straße 19, Part . _ _

Schöne vollstLnd. Küchen
einrickit. preiSw . , Schm di,
Dotzheimer Straß e 10, 3.

Neue ' moderne

Rähmafchine . fast neu.
Engel, ^ BiSmarckr. 43 , P.
Näbm . bill . vk. Rudolph.
tzÄmundstr . , 29. Stb .̂ r.

Handnäbmafchine,
gut nähend, zu verkaufen.
Roßbach. Schulberg 13, 2.
Wmchmange

sowie Wasckmiasckiine zu
t« rk. Adolfstraße 6. L._

Waschmangel,
last neu . zu verkaufen , das.
2 Trauerb ite billig . Linie,
Rheinstraße 30. _

Lederne Aktentasche
zu verkaufen . Dorn . Hell¬
mundstraße 4 . 2. _
Roulcaustoff . cremefarb ..

10 Mtr .. neu . FriedcnSw .,
8 Kisienbezüge v. Sckiesrel-
straße 5. 3. b. Berbenich .,

Fa » n. Schließkorb
b. zu verkouten . Wilde,
Walramstraße ^«, 3 r

GaSheizofen . .
Majolika , billig zu verk
Bisma rckring 6, Laden

1 Bügelosen
m. 3 Sneidcre scn. Bügel,
tisch bill. vk. Katzenberger
Dotzheimer Straße 100.

Standaasbadeofen
mit Heizung , tompl . , mit
Anschluß, gebr., zu verk.
Bismarckring 6, Laden.

Prack'tvoll 5kl OlaSlüst.
echte Bronze , mit reichem
Prismrnbeb sowie sehr
schöner GaSkamin mit
schwarzer Marmorvlattc
lillia zu verkaufen

Man Lellinastraße 14..
Messinglamve . Lüster

f Elektr . u. Gas . modern,
z. v. Leicher. Oranie nstr . Ü

Zinkbadewanne .
zu verkaufen . Ott , Moritz-
straße 9 | j.

Planen -Stoff
Ta Friedensw .. wosterdick'
weiß . 24 tzw, für Markts,
uiw .. zu verkaufen.

Krieftina Albrechtstr. 3
S -<'aukelstuhl. Regulator.

Kleiderbrett . 2 Blumen-
bönke m. Zinkeiniatz , kl
hölz. Badew .. Daushaltsw,
Kcnseemühle , Hackm.,Svul-
ablaufbr . u. a. m. »u verk.
Deußer , Albrechtitr. 32 . P
Neue Schaukel u. Sand-

aarnitur für Kinder bill g
zu verk. Schcnkendorr
straße 2 r. _ _

Zweifp . silberpl . Pferde¬
geschirr zu vk. .Anz, vor,» .
Beller . Blückxrstr. 28. 1.
~ LeickiteS P «nn *F-'der
rollchen Klavvwaaen . mi>
n ebne Verdeck Tennis,
schuhe billig v'r«. « ar>
Petri . Frankenstr . 26. 2. .

Guter Zweisvänncr-
Fubrwaacn

fast neu . zu vcrkmlken
Friedrich Oiros ll.

Neubok im T. _
'Ein Fleischwagen

und ein Pferd au oer«
kaufen. Klein . Schmal
backcr Straße 48, 8. An
zuseh. abends v. 7 Uhr an.
Billiaer Küferkarren , . vk.
Senkbeil , Werdernrnße^ l ».

2räd. Handwagen
verkauft billig . Schäfer,
Nerojtraße,89, . 3^ r.

Bersch irdene Ollas - und
Metalls rmenscksilder sowie
5 schmiedceis. Schauka,ten
u. 2 Stauberker güilst . vk.
RieZn er. Mainzer S tr . 78

Kudchenmühlc
mit großem Schwungrad,
wenig gebraucht , zu verk.
Gretkier. Museumstr « ße, 5.

Kupfer u. Blei,
sowie 50 Gleichstramzübl.
s Lickstu . Kraft . 220 Volt,
verschied Stromstär kcn u.
Svtteme . zu verk Näh . d.
Kubn . Scdanstrußc 13. 3.

l . u . 2t . K'eibcrsch-mnke
Tische I Ehai ''el .. St üble
ii . and . m billig . Schrein.
Sckiwara Roonstraße 13—

Küchen-Einricktunaen.
, kiefern naturlack., emvsi
sehr vreiswert Gebrüder

i Leicher. Oranienstrgße 6,
> Flafckwnfchr. f. 850 FL
schmiePceii Kasfelen 1- vk.
Delsr ch, Jahnstraße 8, t.

O». Tisch. 3fl . (tzaSlüster
m. Zug , Lieaestuhl . Schirm¬
ständer . Notenständer z vk.
Anzus . v. 10—8. Burkart.
Hlufcr Straße 11. V-_r.

i Eichen-Tifch. 170X89,
6 Schublad ., geeignet als
Zeichen- od. Salme !dertstch.
zu vk. Oebler . Eherusker-
weg 12. Adolfshöhe . _

I" 5 Dtüble m verkaufen.
1 Eckert. Schwalb . Str . 23.

Leiterwagen
billig zu rcrkaiiken bei

Müller . , ^
Manrroalle 10 Dtb B.
Gut erb. K- stenwaaen,

5 Ztr. Tragtrart. 50 Mk.
zu verkaufen . Schmidt,
Sckstersteiner Landitr. &.
bei der Kaserne.
irimmer .Krankenkabrwag..
Gumimirad .. verstellaar u
Nachtstubl« nrickstung. nicht
gebraucht, billig zu ver
kaufen. Schneider . Weil»
straße 6. Stb . 1 St . .
Ein last » euer Kranken-

fahrktuhl zu verkaute»
Main, . Lohrstroße, 49, ^ .
Gut -rb. Kindrnv . Natter
m<lnn , Walramstrasre 10 .^

01ut erh. blauer Kinder¬
wagen zu verk. Klapper.
Römerberg 39. _ _
Gut erb. einfacher Kinder,
wagen billig zu verkaufen
Dotzbeimer Straße 8. 2, .

Kinderklavvwaaen
mit Verdeck zu verkaufen.
Leicher. Lranienstraße 8.

Blüthner-
Salon -Flügel

kwie »cul zu verlaufen.
MaslvKllsm \\,
Fricdrichstraße 39.

' Gclcgenbritskaiis.
Prachtvolle » Sckstatzunmer
«it groß. 2tüt epicud»
chrauk nur 1050 S»u*
Jtiit. nur 1250 Mk.

äkttenflf (d)äftf
^ Mäuergofse lo . _ _

GeleacnheitSkauf . .
Sehr fdsijue» Schlafzim .,
mit 2tür . Schrank nun
800 Mk. Betleugrschakt..
Mouergasse 15. _

" (tzeleaenheilSkaus
Prachtvolles Außb.-schlaf - ^
ziminer . innen Eicken, mts.
großem 2tür . Spicgelschr ./
alles m. prachtv. Intarsien,
nur 2100 ML la Arlwt.
Bet den gesell.. Mauer «. 15.
Bersch. Bctt .en 6 Kleider-
schränke. Waschkomm.. Aus.
zieht sch. Kinderbett . Bade,
wanne , versch Bettücher
bill. vk. Schondrf , Delcnen»
straße 1. l . Ecke Bleichstr.

Slfett ii. ttreöenj
Prachtstück.

dunkel eichen, gediegene
Aibcit sehr preisivert au
verkaufen im

MSbellaaer
4 Bälenstraße 4.

Kakkeeröster GaSknmven.
Brenner . Zvl. Ottiibkürver.
Owskockier. ltzas» Brat . u.
Backbnnben. Badewannrn,
Badeöfen . Zapkbädne. P>
Erlntz-Keraen r» verkauf.
Krause . Welltivstraßr 10.

Mehrere fit ine
Schreibllsche

„ußb.. billig au verkaufen.
Mübellaner

4 Bäreiistriiße 4

etoile Eimer
von 69 Psg . an verkauft;

Fässer.
Flaschen aller Att,

Papirrabfällc , Packbogeu,Korken
kauft Tauer, Göbenstr. 16.

Wraen Aufgabe des eig. B . tnebes vc-rl. wir die „ach.
folg. Maschinen : 2 große TiegeldruckpreHeu„Viktoria"
und .Phönix ". Drucksläche37x51 und 37 x 59, I Nene
rieaeldruckpresse . 20 x 38. I Lchaeidenia chinc, Schnitt,
stäche 105 cm , 1 Druckmaschiae. 28x40 ; sämtliche
Maschinen für Krastbcttieb eingerichtet mit zugehökiaem
Elektromotor 120 -220 Volt Drehstrvm. Treibriemen usw.,
ferner eine Reiiw von zur Druckerei»otwendige» Utensilien.
Vriefniiifchlag esettschaft, Mainz . Leid.iij ratze 44. tz'20

Eine Anzahl

MM  für keine KüloniMkren-VsIAsle
unb mehrere neue Hauptbücher billigst abzugeben.

Rur vormittags.
Bereinigung Volkswohl. Mainz

Hcidrlvergersaßgafse 15.

10 gebrauchte Oelfässer,
10 gebrauchte Eisenfässer

Wege« Platzmangel abzugcden.
Ebemis» « Fabrik Erbenheim. G. m. b. H..

Eibenhcim b. Wiesbaden . Telephon 6259.

C »Meiiilhe j
Ai. Moniotiril
ob. Konditorei mit Zucker»
Kontingent au kaufen ge.
sackt Anneb . u. M . 795
an den Tagbl .-Verlag.

oder sonstiges gutes G«.
schält v. strebsam. Leuten

zu kaufen oder
zu pachten gef.
am liebsten sofort , oder
später. Ofierten u. G. 67
an drn̂ Taabl -Verlag_
Kaufe a Fahrrad m. G.

sow e Bett u. Schrank.
G. Hofmann . Güdenjtr . 3.

Kleinerer rallrnecirerHund
von Tierfrd . au k. acstckß.
LiL _il̂ L. ,785 ^ L -9b. B,
%mt  VchjMer tzitz
oufs Land au kaufen ge«
iuckst. Offertcn u F. 792
oiL den .Taabl -Veclag,_

Zu kaufen gesucht «in
junger ick arlrr

Wast'bund
deutscher Sckiäfer.iund rd.
Tobermanu . Angebote an

Fodcr - Rrktaura» '
_Ralf LandeSlbealct

SWereiner §mf~
von Tierfreund zu kwj
arkuckst Ott mit Prw
L _Hsstbl .-VcrioZ ^

, Goldene Nbrru^ k
Gold - Silbcrmü 'ol

wir auib Brstci (3
nur von Privaten ^ (
aeiuck« OHert . u. st j w
an den Taobl .-Brrlar

I Uj 4^
y
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Stickiae
oder sonst dr' elte Weine A.

QjjiglolirttQtion
den üödiften

1''20
lauft su
Preisen

B. ftrieeft . MainA.
_Televbo » 1331). __
Dame sucüt nur v. Prifat

Drillt nt-
oder Perlenschmuck

u Prillantrina au  taufen.
£ff . u L 794 Taabl .-P.

Es wird eine gold. Hrn .»
Uhr aus Privathand Au i.
gesucht. Cff. unter T. 787
Mi den Tagbl .-Perlag.
Ein silberner Bestcckkastrn
für >2 Personen , eventl.
für 24. zu lausen ge¬
sucht. Osfertri , unter
A. 788 an den Taghl.»

Mm !. M» ja»
MWMwe

Basen . Teller . Tasten.
Servier Tabl. Kasten re.
zu kaufen aef. Aust . Oft
Mt _PL_ L,794 _ Tagbl^L.
Anz alte EchMereiW
und ebensolche Möbel au
kaufen arliiibti

HenAe. AdollstrastO.

MrÄinl. «M
Teppiche

nfw . au kaufen nefucht.
Offerten unter H. 780 an
den jJv.ablJBerlnfl ._

8Kleider»
all Art . in Seide . Samt.
Voile und all. Ausrang.
kauft AU allerböckft Preil

Frau Stummer
Neuaaste Ist 2. Stock.

Televbrn 3331. •«—* '

LiehiSWenPiW
(feltBfffltsüeflecito
Vvrbänae Portier .. Trv-
piche fuwie alles was iii>
L r̂rrfchnftsli ansrana w

Frau Klein,
Eoulinstraße 3, 1

^ — Telephon 3490 —
"Wer MtzenkrWN
u I nltcrtüml . Schmuck
am liebsten mit cten
Steinen , sucht Dame An
laui -.-ii. Cimicit untei
P . 705_ an den Tag bl.-B.lltSilltiMn
w. armefniitt beite, Preise

L Kritkil»' au
,_ 20 Moribilrabe 20. _Kleider allersilii
in Samt . Se de. Batist
Möbel Tevvichr. Otardin.
Lvttieren ukw knuit Au
den böchkten Preise»

D Sivver.
Kielilstr ll . ^ , Tel. ,4878Militär
SalleL>eiic,iIIeider kau'iöchil.mdiei d Nürnberger
Wraemaniiiiraßr 3ä >._
Mil .-Mant . u. Zeltbahn I.
Moll ». Dovl,. Str . 31, P.
Mil .-Mant . u. Zeltbahn k.
Wagemaiiiurraße 33. 1.

P . neue Militärhvlrn
zu kaufen aesiieb-t. Augeb.
mit Preis an TheiS. Ncro>
straße 22.

Gedr.Irans. Lchrduch
ton van Mell-Nofenthal
Au kauten » lucht

van Dvckstraste„ ^
Kneippbuch

nr. Ausg.. kauf! &.  QHeß.
„eben L-auvtvoit._
Reichs- Adreßbuch
Au kaufen aef. Preis und
7U'fcin u. E. 784 Tavl .-P.

Schreib-
Maschine

zu keiufen aesucht.
Paul SulAberaer.
17 Wönbstraße 17.

F . rni'vr. 1743.

Gut erhaltenes
Klavier

AU kaufen nelucht.
Gillain.

_ffirbndK't Straß e 4, 2.

Gut erhaltener
Matclo -Slrolihut,

gr . Form . Au kauien ge»
sucht Neugaste 10, 3 r._
Stoffe ,Gewebe

Diwandecken
fnuf. n>'fuebt. Mollath

Krikdrichltraste 40 Laden
Diwandecke, Tepvidi kaust
Karins . Bärc iiiirake 2.

Pechr WW
aus Privatl and gegen hohen
Preis zu kaufen gesucht.

Blagmann , Sachgaisê26.
'stiebr. Linol.-Tevvidi ges.
§ «lliieundstraße ^ 7, l . ^

KMMülkMlch
oder andere »nie Tenvidie
Alt fnnfen ncfiidit . Stiert
mit Ana von Gr . u Pr
U. T. 781 an den Taabl.
Verlag erbeten.

Ein- und Verkauf von
Briefmarken
(a te u. Kriegsmarkcn)
auch auf Briefen und

Sammnniren.
Zscbiosch -.Biihnhofstr.S

Photo-Apparat
9X12). Dovvel-Anastig.

mal au  kauten oci. Cff.
,!. G 783 an d. Tagbl .-D.

Anfalls van

Gute Acibmaldiink
sn kaufen aclnchf
^Krieaer . Frankenstr . 22.

2 Ldbuhmacherwalzon,
aui erb ., zu kaufen gesucht.
Off. a. W. Töike, Hatters-
Henna/K .. Sckulstr. 27,P .

Zündnagnet
für lANlindr. Motorrad

kaufen aef. Hench u.
Kaefrbirr ^ Friedridiftr .̂ 39.
Gebr . Gasherd
mit 2 Fl . Au kaufen ae-
sud't . Preust . Klaren,
tlialcr Str 4 Frvutkv._

Lastauto
Dezimalmaße

kauke. ?lnaebote „ X 67
an Ta abt..Zweiastclle._

Wagen
Schreinerb cb. Tavezer.
2B>üfleu. fDt. a. nur Räder
mit Ackfc u Fed. au fnuf.
gesucht. SBJftnin. Biebrick.
Str asie 13.

Motorrad
Wanderer zu kaufen aef
Angebote an $»u(ac(. Bis.
mnrckrinn 22. Parterre,_

Drehstrom-
Motor

9 SP.. 220 Polt , möglichst
Kiivferwickluna kaufen

Traine nnd Hauff
MainA.

Schlafzimmer, Wohn¬
zimmer , Speisezim..
Herrcnzim. , Salons,

Pianos , Teppiche,
Aufstellsacken, Vor¬

hänge, Portieren.

Jäger
Hclencnstraste 15, 1.

Gut erhaltene Scklafzim.-
Einrichtui' H zu kauten ac-
udst. Schriltt . Oif . an

JMg . Adeibe.ditrake SS.SrnwimiM
fl eidwu. Düdierkdirank
Steil >. Preis 2000 b. 3000

Mack, für bcf. Fa in. aus
Pcivatbaud A« k gesucht

Frau Griin.
Sdiierstciucr Si r . 3. Ffo.

Rauke
Möbel u. andere Haus-
gegenitändc. Schlrgcimitch.
Gneiseiiauilrahe ^ 5.Big.Möds!u.lti
fnuft Beilftkin Hcrmann-
ftrnfje_.17._2 St.

Sanöjigejü lauf.gel.
Moritz Raab , Naurod.
Gartrnfchfauch . gebr..

zu kaufen gesucht Bargon.
Moritzstrahe 41), Mtb. 3 l.

in Kautschuku. Gold, Pfandscheinevon Frankfurt . Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius RoseufeM
Waaemannstraste 15  Telephon 3964.

Raufe stets
einzelne Möbel. Betten.
SoiaS Svruiigrahmen . a.
Müitär - u and Kleider
n alle auS' ana Soeben.
Postkarte aenüat !)

Karl Wierstorf
Weberaaste 56 2 2t lkS.

Sofa
mit cd. ohne Umbau, evi
mit Scstrl Au laichen aef
Postschaffner Meist Dor¬
heim._ Wiesbad. ,Slr _80.
Wm üiuitur ßdjran.
u. Sistel . für fin crcnAim.
i-asteud. aifucbt. Cffert . u
U. 790 an den Tanld 4>

Diwan , Ausziehtifdi,
Stühle . Tevvich u.. Wa,ck-
komnwde zu kaufen gef
Hirsch, Bertramstr . 0, 2.

Suche 1- 2tür . Kleider,
schränke, Vertiko, Küchen-
kchränke, Klaviere. Sofas,
-regen hohen Preise . Pott,
kaete genügt, komme soi.

Kari Petri
Frankenktraste 26, 3 St ..

2 Korbfestet.
Pedd arohr . Au kaufen ae»
sudit. Offerten u F. <91
an den Tagbl .-Perlag.

Meig.Seöorf
suche gegen anten Preis
zu tauf. Büfett . * rcdenz,
0—12 Stühle in E>d,en
od. Außbaum. ev. Leder«
stühle. Ausz ehtisch, l
b. 2 gute Teppiche, einige
Liibrrsachi'n u.Gimäld «.

E. Korltzkv.
Westendstraße 20. I l.

10—15  MllMtW
für Kaffecbetrieb aekvcht
Pfreri . mit Preis unter
E. 8971 an D. FrenA.
Ervcd, M„i»A. -k!

Oetonom od.MNte
nur gutes Svitem . Au
laufen gesucht. Franke.
Nich lüraüe 21 1

Nähmaschine,
aut erh.. Au kaufen gesucht.
SdNvanz. Frankenstr . 13. 2
2kl. sttaSherd zu kaufen gef.
Rafel. Blücherplatz 2, 3.

Hobelbank, Schre'nerwerk.
zeug, Politur . Lack, Poln ..
?)?aterial . Ladenreaale.
Theken und L>olz . raurt
E. Klavver. Schreinerei,
Friedriehstr. öh. Tel. 1627.

NlfltzPIHelhstzSI
nur reine Ware , zu kauf
geiiidü Angeb. u. E . 793
an den̂ agdl.-VerlaL._

fOitüpe
5—6 3??e‘er lang.

faii f-n " •' ’trf't
M Bock Biebrich am
. Wiesbadener Str . 105_
'» « !« . 'iraiwist

3inn unb Hei
kauft Leks

PH Hänier Friedridiktr. 10

Mw -Mkl o. -Me.
Gamaschen. Hüte. Romane. Musikinstrumente. Motor-
und Fahrräder , photogr. Apparate , Cpietsechen. Koner,

Gold- u. Lilbersachen, sowie Wäre t aller ArtE. Ludwig ACi

,Wt« 3ta. ItaPi«.
Mesting.Blei kaust höchst-
zahlend P. i-  Flipgen,

137 Wagemannstraßs 37.

Korken aNrr Art. Neu.
tuchabsälle. Flasch-, Haken-
selle. Pav .. Lumvcn kauft
stets Sck). Still . Blüst' er-
Lrabe 6. Tclevh vn 6058,

Korken
Korkholz

kauft X EarrS . Zieten.
rir,u_ 12 Korkschneidcrer.̂

Die Kreszenz
e'nes Gras - oder Klee-
itücks Nähe Wcllritz- oder
Ndamstai zu fnuten ge»
sudst. Beckt. Wellritztal.

Altes Goldu.Silber
sowie gebrauch,te Uhren kauft «ud tauscht

M . Heine , Uhrmacher
Wiesbaden, Wctlritzstratze4._

Brillanten
Gold- und Si bermünzen, Bestecke. Leuchter, Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder, Ketten, Brennstifte, Platin.

Zahngebisse

Herrschaftliche, bürgerliche komp!. Villen . .
Wohnungs . n. Zim.-Einricht.. auch einfache,
eh,u lne auterl altene Möbelstücke, lomplette Rachlape,
tz olslrrmöbel und 4 ortiercu werde» i» jeder ^ öhe bei
Barzahlung angelauft.
Gleichzeitig empfehle mein grotzes Lager

in neuen Modeln und Eelegsnheitskäusen.
Aus» und Llnarbciten von Cchreiner» u. Potsterarbriten

i« cigeue« Werkstätten.

MchW ZllköüW
Bleichfiraße 34. Lclcphon 2737. _

Funger Mann suchst

Span. Uatemött
tm nationaler _ Kraft,
r ff erteil unt . S . 785 au
der- Taabl .-Pecioa ^

Kunstschrift. L-nckschrift,
Rundschrist . Reklame. ».
PlakatAeichnen lehrt err.
Künstler . Moncstl. 20 Mk.
Ofs . u. B. 782 Tgöl -Perl.

Kaufmännische
Privatschule

von

EmiLStraus

Pensions-Möbel
gesucht, wie verschiedene komp ette Zimm-r -Einrichtunge«.
auch Woh » und Lchlafzimmer, sowie alle be,seren
Eiuzel-Möbcl, Teppiche und Klav er.

Gesi. Osferten an Fr . Lchmidt, viedrich a. RY..
Rathausstraße 6l ._ __ _

Bürotische
in verschiedenenGrößen zu kaufen gesucht.

Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns»
Erholungsheime , Friedrichstr. 51. 3.

[ WtgeW

Brillanten, Hold-und Silbarsaehen
IlesterkP . AufKätzo. Serviee, Pr» idsch.. 7,ahngcbfsse
kauft r.u aller - N'puirnsse fl), 2.
höchst . Preisen Tel phon 3331.

Luxusdrucke,
Gute Büßerin Ganz -od.Baibiederbänden

Vorzugsdrucke,
seltene Bücher jeder TJrl,

Bibliotheken,
Prioatdrucke,

Erstausgaben,
einzelne Kunstblätter und Kupferstiche,
französische , engtische u. deutsche Bücher

des t8. u. 19. Jahrhunderts,
TJutogramme — Ttlanuskripte

zu kaufen gesucht.
Offerten unter P . 787 an Tagtet,-Vertag.

Gastw.-Wwe. f. Restaur.
auherh . Wies ), zu p. od. I.
Offerten unter K. an
den  Tagbl .-Vertag . _

Wiese oder Acker
zu packten ges. Strttter,
Atzclberg.

s MM )

-B0ll5fd)lll8l- |
w. au  allen Prüfungen
schnell u sicher vorher.
N<>ch laum liä &c. Vor¬
bild erlangt , solche d.
Ein ! -Fre w.-Zenan . u.
die Riise für Obrrset.
% lls'zn'iKDflüOijim
Kailer -Friedriststr . 25,

Fernrui 3178
Sprechzeit fl —541.

Antike Porzellane,
bunte 5 » fecstiche, Miniaturen . Emril -7o csi werden
von gute » Sammler sehr gut bezahlt. Lsf.rt . uuter
E . 758 au den Tagkl.-Berl . erbeten

Dom ttiiMet
stammende alte Leisel, Stülste, Losas , Tische,
Kommoden. Schränke, Gläser. Porzellansignreu.
Lclgrmälde und Stiche höchstzahlend zu kaust»
gesucht. Gefl. Osferten u. D. 758 an Tagbl.-Berl.

Gebrauchtes gut erhaltenes
nur von Privat zu kaufen

I gesucht , Schriftl. Offerten
I erb . Frl. E. Spitz,

Tennelbachstr . 1, 1.

vcarauuiie:

ytano
tollproMn all« St

Flaschen, Korken, Fässer,
Strohhülsen

kauft stets

Acker, Atthmrdlung
Wellritzstratze 21. Telephon 3930.

Postscheckkonto 19659.

ftMt KGl«
mbasten tifefor . Beaus,
hi ’lirtuna ihrer Hausarb ..
au di Sprachen . MonatSor,
15 Mt , Offerten unser
F .,768 Taabl -Verlag-

Oberprimaner
de? bum vwinn . ert , ante
Nad-b. in Latein u. Math
Off . u. B^ 780 Tagbi .-V

Wo tönnen 2 Herren
Englisch lernen'?

Offerten mit Breis unter
Z 784 an den Taahl .-V.
Englisch, reine. Ausspr .,

leicht saßlicb, bei. a. f. An»
scniger, l. Dame . Oft . u
M. , 787 an^ Tagbl^ Vcrlfr

erteilt staatlich oeptüft«
Lehrerin , im Ausland ae»
ir<fcn. Ofieit . u. P . 71)3
uneben Tagbl .-Perlag . _Küssen. Unterricht
Gramm , u. Konv ei teilt
Flau Badoglio. Rüdes-
heimer Str . 8. 2 I, Zu
lvr, 2^ 3 Mittw . Samst.
Dame wünichl Bete .l, an
rullifdjem 6pro« irtel
Offerten unter P . 781 an
dcn^Togbl.-Pcrlag.
Vom Stottern
befreit rafch n. eia Meib.

Haurtl . (strstn.
Dreiwe .dcnstraße 3, 2.

Nur

HÄslcheißj
Ecke Moritzstraße.

%mm  im
beginnen

neue Kurse.
Besondere

Tamen -Abtcilungen.

Inhaber und Leiter:

Emil Straus |
Prospekte frei

Grünlich n

Einzelunlerr'cht
in Stenogr .. Maschinen-
sdreiben lalle Lliiiemes.
Sckönfckreib. Rnndsäniit.
Duckhalt uiw . erteilt in
kuiAer Zeit durckaus erf.
Kraft ltangiähr . Prarts.
ruchweiSl. febr au e Sr-
folg: ) Bea . täal , Honorar
u onatl . von 12 Mark an.
RäbereS Frau S . '»lener.
D »b irimrr Strnfif 44.
Trlevbvn 3788. _ _

Hlnnior»
JUUUlEi , Gcsing -Nnterr.

tri.  aründl . E. Lchtoiser,
Musiklrhr ., Nettelbe ' s» . 21.

Kri:1rrvator !/di gebildete
Lehrerin erteilt gründlich.
Klavier-Unterricht
an Anfänger u Por >elchr.
Moua '.I. 10 M! bei wöck.
1 Sluiil «. Offert , unter
L 791 an den Taabl -B.
Piolin . u. KIav.-llnterr.

w. grdl . ert ..̂ Ueb.. Z b»^ -
Dohhenncr Straße 55, 2.

Herr ludst Mandolinen-
unterrichl . Off . m Preis
u. F . 67 an die Tagbl .»
Zweigst-. B .sinarckriiig 19.

(Dho » rrilkr 8ebo»I ok
f.anxiiaevii ) erteilt fremd-
sprachlichon Unterricht
nacti eigener Methode m.
unerreichtem Erfolge. Er-
sntx für Aufenthalt Im
Au-ilan ’e. Tausende Wies¬
badener Damen u. Herren
aller Stande erlernten bei
uns fr«mde Sprachen . —

Fori bi idungsfcurse
für S « hulentlassene.

Prospekte kostenlos.
Te ephon 3064.

RheSnst r . 32
Lehrerin

für Engl . u. Franz , für
ckulentlast. Mädchen ge-

lucht. Offerten m. Preis
unter T. 71)5 an den
Tagbl .-Deriag.

Tennisplätze Adoflshöhe
Spielzeit April -Okl . Abonnement , TageskartenTennis -Unler rieht.
Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt an

Frau Frieda Sauer Ww.
geh. von Pclcke.

Adelheidstr . 33 Part . Tel. 4555.

Eltern!
Bei energ.. rrsahr., staat:. gepr., langiähr . tätig.

Realschul» u. Gymnasiallehrer srnden am Bor» und
R chmiitag um maß. zu vereinbar. Pr . Scküler der
GistN'iai.. Realich. u. and. Sch. gewissen!,. Unterricht ,n
all Fach., bcsond. in Lat.. Gricch., Fr n ös., Deutsch,
sowie Erziehung und Anleitung z. sewissenh., sorosütt.,
selbst Erted gung b Schut iusgab. u. ionst. „ützl. Be-
tätiqung. Täg . Aiimeld. l I—> Uhr Rengaise 4, 2. St . r.

Bf — - - 1®
iDiesbadener ffioston-Udub.

Die modernen Tanzabende beginnen
nächste IDoche.

IDir bitten um weitere Anmeldungen oon
Damen und Ĥerren.

Julius Dies und ^Frau
ftdeiheidstrasse LS. — Fernruf 3442.

Nod> einige Schüler kür
leichtlaßlich. sranAüstlcken

Spmchmt 'mcht
o. auslandsbcukkch Dame
aefiicht. Dotib. Str 21. 2.
Arbeit », und Nachhilfe,

stunden erteilt mit bestem
Erfolg staat ' ick gevr^ ke
Lehrerin . Off . u. O. 793
an den Tagbl .-Perlag . _

Deutl -ke Konvrrlnlion
gegen franA Unterricht
c-teill kstrüii Dreiweiden.
ttrakieHlinkS

$1 Jb

Wltmster-MIielh.11  a
— — Kapellenstr. 8, Part . .

empfiehlt sänill. f dnitdiinf cr n. Maß n. jrd. Journal
_ für Damen- und Kinderggrderobe._

Aal.Unten.
gibt Dame die lange in
Italien gelebt hak. Off.
u. K. 789 Taadl.-Verlaa.

\Vien badener rl 1anzsch u le
Fritz Sauer u . Frau

AdelJieidstrwtse 33 . PU Tel. 4353 .
Unterricht in modernen

Tänzen.
Unlerrichtssäle im Hause . Einzel-Unterricht
und in Kursen. Um gefl. Anmeldung bittet

Frau Frieda Sauer Ww.
geh . von Pelcke.



ffrlf t  8 . DomrerStag , 1 . Mak IMS.
Wiesbadener TagblaLt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Ätr« ISS.

Klaoirruiiterr . n>. ardl . ert.
feie>ino « friiiB 36, 1 rechts.Tanzen
lernen Sie ungeniert all .,
sowie >» ©eiilHdiurt zu
led ^rit (nm1i Sannlan « ),
Walter innerh . 2— 3 Ltd.
F. Völkeru. Frau

Niidrrsl rahe 3 1_

Tanzunterricht
einvln n. in Wcfcflfrfioft.
jVnhrr u Silieiul in 2
®Hinten ettcill jederzeit
im »'■'nute

89 fi Innrer u. St-rau.
Dotz .irimer Str . 20 . 1.

Ssrlörcn•(ßefunben

- Tckt Schneiderin emvf . f.
im Ans . von eins , sow e
eleg. Damen - u. Kindera.
Weber . Hermannstr . 19, 3.

Schneiderin emvf . ssck.
im Ans . von Röcken. Mus .,
Kostüniänd .. Tag 3.50 Mk.
Rah , im Tagbl .-Verl ._ Fh

2da Vöge
Damenschneiderin.

Adelheidstrade 35 Gtü 2.
Jackenkleider ! Umarbeit . !

Normale Breite ! _
Bessere Trau empf . sich

i. Ans . v. Knabenanz . sow.
Ausd . sämtl . Gaed . u. W.
Adr,  im Taabl .-Verl . On

Kr eaerswitwe
frtgt schicke,,  Tawev-
garderobe an . Oft . u. T . 778
a» de» Taavl .-Verlag.
Näher n emvf . sich i. Ans.

Regenschirm
mit weiter Krücke in vor
Wockie verloren Abzuacb
aeaen auie Belohnunn
_Sonnrnbrraer S*At.  4.

Sbrauner Oie ObiUtel mit
33 Marl Inhalt verloren.
Gegen Belohnung abzugebc»
Iunodüro oder Tvyheinier
Straße 35. Part , rechts.

v. Wäsckie. Kn'abenanzüg .,
Kdkl. u. Äu.sb. Hellmund
str. 31 . B . Ms. Irl . Trost.

Vermißt
seit Ireitanabend araurr
Rehoinschrr mit schwarz.
Kovi . sehr abaeinaeert.
Name Sule . Wrderbriun.
erhält ante Belobnuna

Gartensiiabe 32.

Strümpfe
werden nach eig. Methode
innorh. 3—1 Tag . repariert.
Berl . Haus , Bismarckri ng 2.

Wäsche aller Art
zum Waschen u. Bügeln
fird «naenommen . Näh . , ^ jeniaen wel -ber mir

Jfl m tü — «Ui 1. Juli tine 313 "N.laldiem MM

^ejLUi . LWsl !h'MW '

Gut. MitLags-
u. Abendtisch Tan 3 Mk
Albreckitstrabr 27 1.
Guter, rcidil. MittaaStisck,
Schwa Iba che rr Sic . 57, 3.

Möbel . Koks. Noblen,
sotvie TranSporie alle
Art erledig ! prouipl und
b .llig

Emil Sckiermulri,
16 D'aueranne 16.

slius l0 >6. _
Kohl.. Kok?. Nmz. fährt b
Senkbeil . Wcrderitr . Iü.

Kinz<Ine

Auskünfte
Auskunrisstelle des

Kartells der
Aui kunfteien Bürgel

Wiesbaden,
Friedrichslrasse 31.

Tel. «>.->75.

Schreibstulie Bein
Kirchqasse 22 *

A lisch ritten.
Vi rvielfältisrungen.

Uebrrsetzutisen.
Französische (Jesuche.

Eisenlikör„Trilecit“ein vorzüglich bewährtes anregendes Mittel bei Schwächezu¬
ständen jeder Art. .Alleinverkauf per Flasche 4 .00 Mk- 490
Schlltzeühof - Apotheke ) Langpssg II«

Wer liefert
Gartenhäuschen

neu oder ncbraucht? Ana.
u I 795 an d. Taabl .-B.
Polize wacktm. übern, a.

fr. Wobn Bewach , od. ver¬
walt . e. Villa , kt. Hausarb.
Näh. im^ Tagbl .-Verl ._ 2?Sültorf
bemiennien, der Beamten-
fami ie, <4Pers .) per I. Juli
evtl , auch srüher eine schöne

3-WM 'MhNNg
verschafft. Os', m. Preis u.
P . 795 an den Tagbt -Verl.% ißt!üiosr
demb der Brautvaar sch.3-KMer-'Höh,Mg
in rnhiaer Laae nackweist
Otfirten unter O 782
an den Ta »dl -̂Verlag ._

i | lölürt 'Moiiniins

%m  Dme
Witwe , aute Ersck. Häusl,
u. wirtschartl . sehr tückt..
mit heit Gemüt . Natur
lieb ., sucht aui d'es. W>ae
die Bekanntschaft eines,
wenn auch ä. teren Herrn,
zwecks Heirat . Strengste
Verschwiegenheit . Anonpm
zwecklos. Osierten unter
H. 791_ an den Ta abl.-V.

Heirat!
Suche s. m. Neiien . eva ..

32 I . alt a . ackib. Jam ..
c.r,g Aeust. w . down . das
väterl . Gcsch.. Metza. u.
Wirt sch. a. d. Lande in
Würtbemb . übern ., da es
ihr» an pass. Dainenbek.
mangelt aus d Wcae t'ol.
Lebensgef . nickt u . 24 I ..
tiickt. u . bäusl . erz .. nett.
Aoub . w. Lust u. Liebe
z»! Geschärt bat . zw . Heir.
Vermöa erw . Aust . Ana.
mit Bild kw. retournü u.
S . 793 an den Taabl .-V.

nnd Bilaeln wird anaen
Bierstadt . Blumriritr . . 14.

ow. G r Inen gespannt be
Iran Lied, Elsas erpl. 8. 3 r.

Sckwuheitsv' l.. Naa -kvil.
itriedn Mickirl TaiinuS-
-'trabe 19. 2 am. Kockbr. ^

8tzMi>HW.iil>Ilil
•itt ans Midi Smoli
5tirchnasse 49. 1
Elehir . Vibraflons-

Schönheits-Haplpfege
Ännv Mer, Laim 31, !!.

9ibi Nogcnt
Moritzstraße 17, 2.

\ MsW « )

Wobnuna l-csrrat ? Ana
o. L. 67 an o s .. gvl .-,3w.

Wer tauscht schöne 3- bis
4-Z.-Wohn ., 2. od. 3. Et .,
gegen 4 - 5 Jim . 1, Et .,
Nähe Labnitretze . Näheres
Cron , Kirckmasse80.ZrWalie.MW
m. Sammler aeiuckt. An.
aebote unter W. 788 an
den Tagbl .-Verlag

sinaenienr
34 I . a aröü ©t. a. Rh.
znrz in aut . St ll.. s. zw.
Grund , se bit. Eriit . und
baldiger Ebr nur vermöa.
Dame m korrekt. Leben -,
auriass . k. zu lern . Tiskr.
ielbitv . Oft . mit Bild uni.
E 8968 an D Frenz . An.-
Erped. Akainz. F20

Eüarakterv solid verm
beb Herr mittl . T. katk.
ar. ttattl . rrvr Erich.. >v.
Heirat m. aeinnd »e niltv.
hänsl . aeb kalb. Dame ka.
v Landet v. ar Fia . eed
an« Eliar . n etw. Berm
Asf . Off . N. 794 Tabl .-B.

GfflitQMt.
Junger Mann . 25 I ..

wünscht rtii einfacher 'fl
Witwe oder Mädchen mit
1 Kind bekannt zu werden

zwecks Ebe.
Offerten rtnier H. 794 an
den Tagbl -Verlag . _

er^amn  vorzügl. Qualität, bill. Prei e-
eleg. Packung. W. BrüggrmKNN'

Î TßEZ w 31’Wcber!afle iKWiesbaden: helsberg 15.

Sprechstunden
f. Hais-, Nasen- und Ohrenkranke

täglich von 9 —10 */*•
A. Feld«

vorm . Spezialarzt a. Mar'enhospltal In St. Petersburg
TaunusstraBo 64, 2. Fernsprecher 4417.

Julius SSffler
11  Göbenstrasso 11

Fernspredier Nr . 3136 .
hstaliatioiisgeschäft für elektr. Lisht- o. Kraftanlagsa

Gas und Wasser. 541

Damensdinelderei
Frau Hedy Kieser , SSellmtiEdsfr . 14 , 1.
Anfertig , u . Umänderungen sämtl . Damentoiletten.

Fuss -Pflefje(Pedicure)
Leichdorne u. eingewachsene Nägel behandelt u.
entfernt gründlich  w . schmerzlos (auch solche

Fälle schlimmster Art)

Spezialist Willi. Müller
(von ersten Aerzten empfohlen)

Rheinstrasse 11. Tel . 3. Viktoria-Hotel

W Iflujm. Ms
klopf, kick für Bilanz , u.
Äbichluf-arbeitrn Einricht
u Konto d. amerik. Buch,
flibruira » deral. Oif n
|Z. 794 an , den Tagdl .-V.

Notwohnurgen
Zeichnungen Kostenanschl.
u. Bannnssübr hier .'u n.
Geldzuschlissen der St >d.-
gen,rinde übcn :iinmt , er-
sabrencr Arckiiekt Oil u.
W.  785 an den TaabkM.

MMejWer
WiNls^stöl-ABAiW
usw . rtint rcctl , preisw.

Müücr . 2)orkttr 27.

MWajtzzlW mtmi
(Regut . i. Rump '.
Mechaniker . Saalgasse 18.,
Weihen v. Deck. u. Kücken
u. a. Tünckerarb . w. b. u.
g. ausges . Wellr :tzitr.Lr,S

' tlüjQtMM
von Matratzen u Po 'ttcr-
möbeln billiüil . ^ Matccal
Bertengefchaft

15 Mauereaffe >5.
Pärkrttb 'den w. gereinigt
n unterhalt . K. Rüdiger,
Aismarckring 40 , H.

Geld gibt R. Kleine , ftr - itf.
furt a/M .-Süd . Tannen-
str. 8, kein Agent , 30 Rückp.

Tückt. (s'ekckäitsdame >v.

Millik in MM
zu übernehmen Oiiert u
D 789 an,d . Tagdl .-Berl.
wkllhei Sepil«

betei 'iat s'ck an gröberem
gewiiinrc ckem Waren .ü» .
kauf? Näheres u D 795
an den Tanbl .-Verlag ._

Zur Grüi -duna einerLack- und
Farbenfabril
in der Nabe von Mainz

Hldjt. gndiniQnn fiel.
Strengste Diskretion zu.
gesichert. Angebote unter
L. 795  an den Tag bl.-V .

Dis Won
die tun Mittwoch früh um
0.20 in B -.-citadt d. Regen-
schirm mit ü b Griit mit
!!ck nahm , iü bekannt und
eriolat fofort , Atrzciae
venr . dieser nickt inner¬
halb zwei Tagen 5lirch-
gassc 27, 3, ab geg eben w.

Friseur-Modell
»eaen mite Bezab nna ae-
sucht. O'serte» u. M . 792
an den Tagb !.-Vce !a2._

Wer stopft
PerserT p̂picke?

Off . u. S,792 Taabl .-B.
mmn  Wecgspltz

ium Decken genickt
Kirchaassr̂ 25, 3._

Jetzt vom Felde zurück habe ich meine Berufs¬
tätigkeit gemeinsam mit Herrn

Justizrat Dr. Fritz Bickel
wieder aufgenommen . F 244RechtsanwaltJ. Schneider.

Büro : Adelheids !r. 32 — Telephon 76.».

Tüchtige
GeschWsdame
wünscht srilia 'e in Mainz
oder Wicsendcn zu über-
iu.hw.en evcnt . auch als
Berkäuferin . Ocf . rt . u.
B. 796 an den Taabl -B .^

Damenfchnridcrin
sucht Vertretung für Tuck),
und Seidenfa '-rik. Offert,
unter K. 791 an den
Tagbl .-Äerlag

Umaraben n. roden
w. nngenemmeu . Ehrnl
mann . Hallaacter St r. 4.

Kch-̂üropgraiilssn
23 Schwalbacker Str . 23,
Herren -Sohlen u. -Absätze

von 9.50 Mk. an,
Damen -Sohlon u. Absätze

von 7 50 Mk. an.
Nur vrilna Kernleder.

Alle Revaratnrcn s»i. n.
Willigst. — Solide Arbeit.

Schirm
Reparaturen

werden angenommen.
Lettermcirm, . .

Wellripstrabe 28, tzth. 2. Lerlaa erbeten.

Jagd
am licbüen Nabe Wies¬
baden gesnckck. Osirrt - n
unter E . 798 an den Tag.
blatt -Derlaa crbeten

für aanabare Artikel
suckit Offerten an rr:u

G . MM . MM.
Kaiser -Wilhelm -Rina 34.

Wer llndsrt Diiiilür-
Elnmmimantel ? Off unt.
Z 66 an Tagbl .-Zwciaü.
MMs Xietleüen

!0 Bände wie neu . gegen
vkvtoar . Handkamera zu
vxrtauich ._ Webern . 27 . l.

Gesuch täglich M Liter
Ziegenmilch.

Hebens . 3diicrft .J2tr . J4,

50 li . Beloanung
drinienieen der mir 4
Zimmer -Wobnnna fokort
oder fväter nachweiss. Off.
« . D . 784 an den Tagbl .»

81e ! s Eingang von

Bclcnclitungs-Körpern
rn*

noch einige Tageauiembatoeth»!
13 Herderftrahe 13. _

S icke für m. 4i äh eigen
ü,innen mit. Kindergarten.
Off . u. B. 68 o. d. Tagbl .-
ZweigÜ., Bismarckring 19.Köchin
25 I ., ev . tückt. u. Häusl .,
mit etwas Vermögen , w.
mit tückt., solid, Eeschsfts-
mann im gleichen Alt -r
Gekonnt zu werden zwecks
Heirat . Ausrüh licke Ois.
u. B . 788 an Taabl .-Verl.

Heirat!
stuna . Mann 39 I .. mit
gutem Sckuhmackera . u.
ickön. Landwirtick . katb.
in guten Vcrbä tn.. w . m
tückt Verion . mckt u. 2^
bi? 30. 1 .. zwecks Heirat
bekannt zu w Pbetoar
eewünickt . Offert unter
sl. 789 an den Ta "bl..V.

Einsames Mödcken,
40 I ., katb.. wünsch mit e.
besseven Arbeiter bekannt
zu werden zwecks He rat.
Off . unter S . 792 an den
Tagbl .-Verlag.

in allen Freislagen,

ileraites.einf.ÄusfOhron].
Alle Gas- und Prlrolpum-
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden - und
'Stoff - Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angel 'ertigt.

W. Hinnenberg SSSA
Langgasse 15 . t: Tel . 6595 .

können sich noch 2—3 Herren beteiligen. Gesunde, schöne
Gegend, nahe Bahn und Stadt . Anfragen von ernstl.
Reflektanten mit Angabe des dispen. Kapitals unter

» . 793 an den TaK-l. -Verlag . _

MmüW.tfti

Drucklacben
jeder TRrt liefert in kürzetter3 eit

bei mäsziger Deredsnung die

£ . ^ cbellenberg’fcbe
Ibotbucbdrudierd
« . . Wiesbaden ♦ ♦ ♦

iKontore Im„£ agblattbau$“
fernruf 6650 - 53.

5i!m

Schreibmaschinen - Müller
Wiesbaden . Bertramstr . 20.

Tel . 4851.

Bienen -Honia.
garant . naturrein , gibt 5-
u 10-vfundweise ab die
Bieneiizückckerei van Peter
Rheinfurtb Ober -HilberS-
heim bei Gau -Alaesbeim.
Rbeinhessen . lE nsendung
von Gefäken erwünscht

Pavierwäscke.
Earl X  Lang . Blcichstr . 35

Statt Karten.
^ Die glückliche Geburt eines gesunden

y Jungen
zeigen hocherfreut an

Carl Forst u . Frau
Katharina geb. Spanknebel.

Wiesbaden , den 29 . 4. 1919.
Hellmundstrasse 8.

IM. MeMenst. )
Israelit . KuliuS -Gemeiiide

Suuagoge : Michlsberg.
Gottesoiensl in d Haupt-
svnagoee. ŝ rcitaa . abdS.
7.15 Uhr. Sabmt merg.
0 Hhc. nackmitt. 3 Uhr.
abends 8 Uhr 40 Min.
Woctvntaae mora. 7 Ubc.
l'bnids 7.30 Udr. — Die
Gemewdebibliothek ist
ceöfbiet Dienstagnachm.
3- 4 Uhr

All - stscnelitisckie. KnItuS.
Gkine nve. « unagoge:
7?rich>ich>tr . 33. Kreitaa
abends 7.15 Uhr Sabbai
mrrq 7.15 Uhr. Mussavh
und Vortr »g 9.15 Uhr.
N, cbm 4 Uhr. Abends
8.40 Uhr. — Wochentag« :
mor«eiiS 6 45 Ubr. naeh-
mi 'te- s 6.30 Ubr. abends
8.40 -Uhr.

Aufseher
c-nianiS 4!Vr A.. ledig , w.
mit Mäddüen oder Witwe,
auch mit Kind bekannt »«
worden zw Heirat . AuS-
üübrlick-e Oif .. w. möglich
mit Bild unter R. 688
an den Taabl .-Ver 'aa_

Welche eins,
saubere Witwe
,1M li l'it. o. Kinder 45
'äs 50 7c . würde ml Hru..
Atbeiter in t'-ch Lelu nsit
zw Ebe in Verbind ireh?
Gcsl . Zuschrift , mit Klar-
leminn der Ve-Iwl.tnisse
wenn möglich mit Bild , u
D . 793 an den Tagbl an.

Bornrteilsfr v- rm . best.
Herr. ar . stattl . Ersck.. w.
Bekanntsck. mit lebenslnst.
teniveramentv . T.»me von
guter Irin., »weck? Heirat.
A„s ?. Off . S . 794 Taabl -
Bl . Anon » . »ostl. zwecks.

Blondine,
24 7k., mit eia . Ersuarn ..
wünscht mit sel. Herrn
zwecks bald. Ebe bekannt

. zu werden . Off . m. Bild
u. D . 796 an Tagbl .-Vcrl.

In sämtlichen holomilwarengeschästen mit Einschlutz her
beiden Konsum-Vereine gelangt in der nächsten Woche

Kakao mit Zucker
uni) 6°/„MMiMhl in'/--M-KIeiei

zu6 MI. ÖQ5 Blei
-um Verkans. Es ist jedem Geschäft soviel zugeteilt, daß außer
Paketen noch 50 Gramm aus den Kops der Bevollemn, gegeben
werdeir können. Fm

Der Vorstand.



*>

ft.  190. Donnerstag,1. « 1919. WitsOÄeiick Tsalilsll. z»«

OliLKVNLir BANK
Wiesbaden , Willielmstraße 34.

Aktienkapital und Reserven 340 Millionen Mark.
Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte.

Auskünfte über Effekten und den sonstigen geschäftlichen Verkehr im besetzten
sowie mit dem unbesetzten  Gebiet werden bereitwilligst erteilt.

'Postscheckkonten : Frankfurt a. M. Nr . 13237 , Köln Nr . 48660 . Telephon Nr . 400 u . 830.

F303

Bringe mein Lager inDamen-, Herren- u. Kinder¬
stiefeln und Halbschuhen

in Leder in guter Qualität und Paßform
in empfehlende Erinnerung.

Wichse , Creme und Schnürriemen in bester Qualität
Reparaturen u . Maßarbeiten

werden wieder angenommen u. schnellstens ausgeführt

Heinr*Dorn, Jahnstr.11, P.

EinaiUe-Kochtöpfe!
Annweiler Fabrikat sind die besten.

Nachttöpfe , . Schüsseln,
Eimer , 20—30 cm, Gemüseseiher,
Eimer mit Ansgutz , Durchschlage»
Kaffeekannen , Wandblech « mit Decher
Milchkannen , Wasserkessel,
Kasserollen , Essenträger , eins. u. dopp.

Tand-, Seife- «nd Soda-Gestelle nsw.
Zinkeimer,Wannen,Waschtöpfe

in rxtralchwrrer Annweiler Ausführung.

Jnorydierte GutzbräLeru.Töpfe
Waffeleisen , Plättei en empfie .ft zu billigsten Preisen

Julius Mollath , Schulberg 2.

©roBer Posten StiuDsr»,KVAii-
ili>!>Mabeii-kliesel

eingetroffen . Nur beste Qualitäten.

Gviefer , Schuhgeschäft , ToüigEö 2.

‘Wirtschafts-Übergabe
Meinen verehrl . Slammgästen , Vereinen , Korporationen,

sowie der Nachbarschaft zur gef ). Kenntnisnahme , daß ich die
bisher von mir betriebeneu Wirtslokaliläten

„Germania-Bestaurant“
Helenenstraße 27 , hier,

von heute ab dem Herrn Gastwirt Ludwig Robert
hier übertragen habe.

Indem ich für das mir geschenkte Wohlwollen bestens
danke , bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nachfolger über¬
tragen zu wollen.

Wiesbaden , den 1. Mai 1919.

Trau Elise Sender-Jüan.
Bezugnehmend auf vorstehende Mitteilung bringe ich die

von mir übernommenen Lokalitäten

„Germattia' ftestaurant*
Helenenstraße 27 , hier,

in empfehlende Erinnerung und werde bemüht sein , die mich
beeh enden Gäste , Vereine und Korporationen in jeder Weise
zufriedenzusteilen.

Ludwig Robert

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 646

Eebr. Neugebauer. Dampfschreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 411.

Kochherde, Waschkessel
fachgemäße Reparatur , empfiehlt

H . Weyand , Herdgeschäft,
Lothringer Straße 28. Telephon 1705.

Blumenkasten
mit Bandeisenverstärkung

grün ges rieben
SO 60 70 80 90 100 cm

3.75 4.— 4.25 4.50 4.75 5.—

A. Baer & Co.
YVcl ritzstr . 51 — Tel . 406
Eissnhdlg., Haus-u.Küchsngsräte.

Valkon -Alappmöbel,
einfache Sportwagen , Sitz«
und Liegewagen . Alexi,
Dambachtal 6.

Heinrich Spoer
Tel . 2757 . Roonstrasse 21, I

Hypothekenu. sämtl.Versicherungszweige.
Aacheneru. Münchener Feuer-Vers.-Ges.
Schweiz. Unfail-Vers.-Akt.-Ges. Winterthui

Leipziger Lcbens-Vers.-Ges. a. 6. (Alte Leipz.)
Deutsche Transport-Vers.-Ges. Berlin.

mit extra großen Steil GarJerobansctirinken.
Eiche , Mahagoni , Kirschbuum , Birnbaum,

Küstern , gediegenster Arbeit,

inst
Komplette

Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen-Einrichtungen
Einzelne Möbel

Wiesbaden, 4 Bärenstraße 4.

Jeder Hausfrau
wird es hier vorgez igt

wie sie ihre Knuste ege»stände,
Porzellan . Glas , Marmorplatte,

Wannen , Eimer , Schüjiel , Koch«
Emaille - Gefch rr selbst reparieren
kann . Kiti erhältlich Pakei 1 MI.
Atte Art Reparaturen werden b llig
angesertigt . Auch lehr günstig für
Spengler und W .ederveküufer.

L. Blum . Kittfabrikation,
Michelsberg 15.

Geflügel- und Hunde-Kraftfutter
sehr fett und prot inhaltig.

Musen rnstraste5 — Grether , Rat!:au«straste 5.

WS

LASTKRAFTWAGEi]
FÜR JEDE VERWENDUNGSART.

BEN2WERKE 6A6GENAU
C5 f = \ G  O ^ - BRDEN,

WiesbadenO Fels StrK! Frankfurter Fernspr NrVertretung für Wiesbaden 92

j



UolKsonteriialtungs-Abend.
Leitung: Gustav Saeobg.

Mitwirkende:
Adele Arthur Julius

(Gesang). (Gesang). (Dichtungen ). (Klavier ).
Eintrittskarten zu volkstümlichen Preisen w Mk. 2.— (numerierte
Plätxel Mk I _ u. Mk. 0.51 im Vorverkauf bei Born & Schottenfels ; Reise¬
büro Engel '; J . Schottenfels & Co . Theaterkolonnade ; Franz Schellenberg,
Kircheasse ; A. Stöppler , Rheinstraße ; sowie am Sonnlag vormittags von
II —1 Uhr und abends ab 7 I hr an der Kasse der Turmresellschaft . 643

Die Eheleute Adam Schoedel haben als
Erben des am 5. Oktober 1918 in Wiesbaden
verstorbenen Bäckermeisters Adolf Schoedel
das Aufgebotsverfahren zum Zwecke der Aus
schl eßung von Aachlaßgläubigernbeantragt.

Die Rachlaszglciubigerwerden daher aufge¬
fordert , ihre Forderungen gegen den Nachlaß des
verstorbenen Bäckermeisters Adolf Schoedel
spätestens in dein auf den

11. Zull 1919. vormittags 9 % Uhr . I * 'ex"na”
vor dem Unterzeichneten Gericht, Z mmer 92 . iSStßf
Gerichtsstraße Nr . 2, anberaumten Aufgebots- > - - - ^ — 1—x
termine bei diesem Gericht anzumelden.

Die Anmeldung hat die Angabe des Gegen
standes und des Grundes der Forderung zu ent
halten ; urkundliche Beweisstücke sind in Urschrift
oder in Abschrift beizusügcn.

DieNachlaßglänbiger , welche sich nicht melden,
können, unbeschadet des Rechtes, vor den Ver¬
bindlichkeilen aus Pflichtteilsrechten , Vermächt¬
nisse» und Auflagen berücksichtigt zu werden , von
dem Erben nur insoweit Besriedigung verlangen,
als sich nach Befriedigung der nicht ausgeschlossenen
Gläubiger noch ein Ueberschuß ergibt.

Die Gläubiger aus Pflichtteilsrechten , Vev
mächtuisfen und Au lagen , sowie die Gläubiger,
denen der Erbe unbeschränkt Haftel, werden
durch das Aufgebot nicht betroffen. F223

Wiesbaden , den 25. April 1919.
Das Amtsgericht . Abt . 13.

MsteigeillW-AWige
Morgen Freitag , den 2. Mai . vorm . 8% Uhr I
anfangend, versteigere ich in meinem BersteigerungSlokale

19 Walramslrahe 19
Ecke WeNritzftiaKe

folgende Gegenstände, als:
1 Ladenschrank und Theke (2.60 m lang) mit Schieb-
türen , 2 Grkerrerich üsse, 7 große Erkcripiegel, Reale,
2 faß neue Markisen, Ejsiggest ll mit 4 ovalen Fäh«
chen. l Büroschreibtich. I Eisichrauk etc., ferner
1 und 2türige Kleiderschränke, 1 Weißzeuafchrank,
I Garderoben chrank, sehr tief, einzelne Roßhaar¬
matratz n, I Diwan mit Moquetbezug, So as,
Sesiel, 2 Äonsolschränkch-n , ovale und viereckige
Aus,steh tische, Stasfelei , Borplatz!viletten, Büste mit
Säule , Spiegel. Bilder, Käfig mit Ständer , Partie
neue Sportmützen, für Herren und Kinder, ver ch.

! Kragen Kinderwagen und Stühlchen und dergl. mehr.

Carl Jakob, Mionatot unö laiator
Leerobenstraße 9.

Versteigerung.
‘ Morgen Freitag . 2. Mai , vormittags 11 Uhr, ver-

steigere ich im Auftrag

(mwurfsbrardeikung . Srratung . FusführuagsNUun- .
Släaüigr flusstellung ooa earwürfen in S«

Kunstausstellung Nicolasstr.3
(©rohheofmol* und Jr»e6b*falunfJw'evdoSe«)

Jute 0»stchuguag»»« »« WA'1,1 ',,4 dl» 1,4Uhr. . Lel.pdo» »H

Cäcilien-Verein Wiesbaden. E. V.
Nächste Probe für die „ SdlÖpflM ?»

Samstag , den 3 « Mal » abends ö’/, Uhr.
Da nur noch wenige Proben bis zu der Auf¬

führung am 13. Mai slattfinden können , bitten wir
unsere M.lgliedor um regelmäßigen Besuch derselben.

Der Vorstand . F 261

Neu ! 1 Neu!WiesbadenI am Elsässer Platz

Jrocadcro
im fallieren KM frankfurter.

WMrgassc 37.

fr&ffmwtg
Sam&tag, den 3. Mal.

tfc ll Zur ModierhöMe
Goldgasse 21.

Heute gemütliches Frei-Konzert
von 4—10 Uhr.

Donnerstag , den 1. Mai, von nachinitta 0s
3 Uhr ab geöffnet.

Das schönste und eleganteste
Jahrnerpugen der Saison.

Um gütigen Zuspruch bittet Jah . Husar.

Waldners Bierstube

liiililHiumiüiiMU

>♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦444♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦<

1 Pferd
(firmier Wallach, prima zugfest, 5 Jahre oft) ,

öffentlich meist»elend gegen Barzahlung in meinem
Lerstcigerungswkal

28 Moritzstraße 28 , dahier.
Adam Bender

Auktionator und Taxator.
GefchäflSlokal Mvritzsträße 28. Telephon 1847.
Bürostundcn von 9—12 und von 3—0 Uhr.

Geschäfts-Eröffnung.
Unserer verehrten Kundschaft, lowie der geehrten Einwohnerschaft̂Wiesbaden»

und Umgegend zur gcfl. Kenntnisaahmr . daß wir mit dem v-utigeu die Geschäfte
Wilh. Rudolph, Mechaniker, Frankrnstr. 14, und Eng. Roth, vorm. Ad.
Rumpf , Saalgasse 16, unter dem Namen

M &Mi  mtlfiiilt Mitte,
29 Hellmundstratze 29

vereinigt haben. - Gleichzeitig empfehlen wir unS in Reparaturen von
Nähmaschinen— fpez. Hanürvsrkermaschinen— Schreibmaschinen,
Motor - u . Fahrrädern , sowie sämll. in dieses Fach einschl. mcch. Arbeiten.
Wir werden durch prompte und sachgemäße Ausführung der uns überwiesenen
Reparaturen u. Arbeften das in uns gesetzte Vertrauen rechtfertigen u. zeichnen

Hochachtungsvoll Rudolph & Roth . Mechaniker, Hellmundstr. 29.
| 4  Wiesbaden , den 1. Mai 1919. Sämtliche Ersatzteile aus Lager.^ ,
j444444444 . .♦♦♦♦♦♦4 4 4 ♦ •♦♦♦♦ • ♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦*

znlnlmtzM Det tzmililmgszWlseii
MiHSlrels :: Mt Mswen.

Entgegennahme von Anmeldungen, sowie Erteilung
oon Auskünften bei den Herren August Ticlridt stiizh-
gaife 74» UI , von i—3 lliir , sowie Adam Nhrig.
Blücherstraße 33. II . Jean Hild. Hellmundstr. 60. PN,
und Wcneelln Hoffmann . Römerberg 28, Hth. ll.

In Biebrich bei Herrn Georg Hübschmaun. Bunsen-

17 er Niersteiner—Natur
beste Lage, sofort greifb.

/, Stück Oelberg . zu Mk. 16,009.—
»/. Stück Rhe,n .-Hahl . zu Mk. Iö,u00.—

das V. Stck. inN. Prov. bei ÜU. Bed. F 20
loset Heller , Weinkomnussion(Betriebsliste 423),

Mainz . Lautere,istr. 9. Telephon 1497.
.. . — Proben direll vom Faß daselbst zu prob. — 4

iDRESSUn V.HUNDEN
ALLER KASSEN

Versteigerung.
MW Mn . oon'ttogs 11W

beginnend verstegere ich zufolge Auftrags wegen Geschäfts-
ausgabe im Laden

22 Borrstratze 22
«achverzeichnete Gegenstände:

l Kolonialwaren -Einrichtung . bestehend au»!
Ladenreal mit 60 Schubladen und Gefachen, 2 Brod-
gestehen 2 Essiggestellen, I Schränkchen, 2 Oelmeß-
apparaten, 1 Pult , 1 Karwffelwage, Eisschrank usw.,
1 Mineralwasserapparat lKupser). 50 Liter
Haltend, ca. 650 große u, d kleine Was erfiaschen,
l fast nenes Doppelsp . - Chaisengeschirr |

freiwillig nieistbictend gegen Barzahlung,
vefichtigung vor Beginn.

Georg Jäger, Mioitfltot lll!)Muri
Tel. 2448. — Geschästslokal: Wellritzstr. 22. — ©egt. 1887.  |

PreuSische Klassen-Lotterie.
Haupt - und SchluD- Ziehung der 13. (289.) Lott :rie I

vom 7. Mai bis 2. Juni dauernd , enthält:
174000 Gewinne und 2 Prämien

mit 64413160 Mk . j
Kauflose in allen Abschnitten sind zu haben in den]

Preuß . Lotterie - Einnahmen von:
v.Techudi , Adelheidstr. 17. Kern , Nikolasstr . 16.
Glücklich , Wilheirnstr.66. Schuster , Rheingir.60.

»für  wätMW!fKrankenwein
rrinrNn- Naknermaffe aus W ^ . . . . .Flüsstae BoHnermafsr aus

verbürgt echtem Bienen¬
wachs Flasche ^ Ml . >̂ n
Kl niken und oftentlichen
Gebäuden u. a. seit vielen
Fahren üänd. i. Slebrauch.
Drog. Backe. Taunus,lr . d.

Spargeln
neck größere Posten von
Grossisten f die Svargel-
Su ' sen Mi  kol den Preisen
abzuaeben. stieilekt. bftic
-ich an §>errn Wilhelm
Trank Weistenburastr. 19.
Wirobaden zu wenden

MrchlSlh. Emailletöpse
Porzellan . Steingut usw.
ivird wieder gebrauchsrab.
gemacht unter Garantie
Nerostraße 89, Laden.

Gute Seifen Ä
Nerostr . 16

k. 211.Seifen- Movor
geschafl rnu mBjfBl, Telef.

Datnpjfärberein. Ohem.Seiniptigs-jlnstalt
(Elektrisehar Betrieb)

Telephon 4462 Carl APZfoadl Lorelei-Ring 10.
Empfehle midi Im Färben aller Arien

Damen - und Herren - Kleider in Seide , Wolle , Baumwolle und
gemischten Geweben ln zertrenntem u. unzertrenntem Zustande,

in jeder gewünschten Farbe und nach Muster.
Färben von Militärsachen , leinenen Bettüchern . Möbelstoffen,

Gardinen usw . Schwarxfärben täglich.
■Wieder mit allen Materialien zur ehern. Reinigung versehen , bin
ich in der Lage , allen Anforderungen gerecht zu werden , und
empfehle mich im Chem .-Reinigen aller Arten Damen - u. Herren-

Garderoben , Möbel - und Dekorations -8tonen.
Reinigen von Möbelbezügen ohne abzu trennen.

Gardinen -Wäscherei und -Spanneret.
Bestellungen erbitte per Telephon Nr . 4463 oder per Karte.

Schnellste Lieferung . Billigste Berechnung.

in hochfeiner Qualität , sehr kräftig , liebl ch
und mifde im Geschmack

Flasche m. Steueru. O-las v. Mk. T.OO an |
Hubert Schütz& Co. Weinhandlung

Mkolasstralle 28 — Fcrnspr . 6331.

Verkauf von Ia Weinen
15er , 17er, 18er usw.

b. besten bis zu geringeren Lagen Hat stet» preisw.
bei reeller Bed. sos . Heller , We nlvininiilion
(Betriebsliste 423), Mainz . Telephon >497. Protien
direkt vom Faß können daselbst weritägl. v. 9—ll und
3_ i probie,1 werden. F20

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
kernen Envachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten

siott Klavier spielen.
Boffkomm, natürl . Alavierspiel. Kein Apparat.
Qriginal-System von Dir . P . A . Faq . In wenig.
Unterrichtsstunden ipielt man mit vollen Akkorden
L ever, Tänze, Opern-, Overktten- und dergl. datier
id önste Haus- und Geielllchaftsmusik. In der stlairg-
Wirkung dem Slotenspiel gleich. Nebungszimmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R. Sittinger u. Frau

Totzhelnrer Liraße 65. alerchp.u Ring.
Kostenlose Erklänm- „.a, -ooriviel in den Sprech-

stu..den von II —1 und 3—9 Uhr,
Sonntags von >0—3 Uhr.

Beste Nefewnze».

Panama-Hills
8 Langgasse . B . . KOHH,

werden zum
Waschen und

Faconl reo
angenommen

Langgasse 9.



Danksagung.
Für die u-s bei dem Heimgange unseres

lieben Entschlafenen erwiesene Teilnahme
sagen herzlichen Dank

Frau Wilh . Men- e», geb. Müller
und Kind

Familie August MenieS
und alle Ungehör ge«.

Danksagung.
Allen, die an dem Hinscheiden unseres lieben

Vaters jo herzl chen Anteil genominen haben,
und für die vielen Kranzspenden, jagen wir
hiermit unjern aufrichtigen Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Julius Krumpholz.

Todes -Anzeige.
Gestern nacht um 12 Uhr verschied plötzlich und uner-

wartet infolge Herzlähmung unser lieber, herzensguter Vater,
Schwiegervater , Schivager, Lnkel und Vetter

Gustav Martin
im 60. Lebensjahre.

In tiefem Schmerze,
im Namen aller Hinterbliebenen:

Die trßaernößn Kinder.
Wiesbaden (Uhlandstr. 14), den 28. April 1919.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3% Uhr von

der Leichenhalle des Cüdfriedhofes aus statt.
Von Beileidsbesuchenb.ttet man höstichst absehen zu wollen.

7kr. 1v0 . Donnerstage1. Mai ISIS. WresvaDsner Tagvran. Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt . Seite ll.

Eine Sendung alierlemster, ieoendfr.

holl . Seefische
fljhellfisch - CabEiau • Schollen
gelangt am Freitag zum freien Verkauf

Fischhandlung Dierost,
Ellenbogens . 6 :: Telephon 3974.

12 Eilenbogsngasso 12
Fernsprecher 453 — Gegründet 1886

empfiehlt im fF © I © Sl Verkauf

Pa. Holländer Hngelseheltfische
Hochfeine Hordseeseholten

Prachtvoller ftordsee-Xabeljau
eigenerWässerung
in bekannter GüleGemäss.Stockfische

Merlans— Bratschellfisch
13 »3 - MM

iiint der herrlicne Brolauf.
strich , sehr schmack¬
haft , äußerst ergiebig!

KieseU'VottJettheringe
IGeschäftszeit 8—1 Uhr, 3—6 Uhr . I

Hausenblase f te in na“,rtdncmWein präp., p. Fl . Mk. 7.:>0
la KorkeÖ .J’if '' mui"***f. ab

Weinstützen JÄfe
Korkmaschine L Sitzbank, stabil, franz.

Mod , Mk. 250. F20
sowie alle and. Kellereiartikel lie ert prompt u. preiswert
per Nachnahine Fo . Heller, Kellereiariiket, Mainz,

Lauterenstraße 9. Tel. 1407.

Saatwicken
hat abzngeben

S . I . Meyer , Rirchgasse 50.

Für Tierhalter

(Heu gleichwertig ).

Leopold Marr
Wörthstraße 5.

Fernsprecher 602.

Handkoffer,
Dam entaschen, Brieftaschen, Zig arren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  208

A. Letsch ert, Faulbrunnenstr . 10.

Ab Freitag früh von frischester Zufuhr:

u.  Angelschellfische
in allen Größen,

Feinster Heiler KsbÜäU
Feinste«eilender große Scholien

von nur erstklassiger Qualität
ss zum billigsten Tagespreis , ss

Maränen hochfeiner
Flußfisch

wieder eingetroffen zum außergewöhnlich
billigen Preis.

F. C. Hench
Ecke der Goldgasse und Grabenstraße.

Telephon 75.

Unterze chnete haben am lpesgen Platze ein

Al» für freiiillifie MditMeit
errichtet und empfehlen sich zur Annahme und Aus¬
führung aller in dieses Fach einich agenden Arteiten wie:

Privatfchristl che Ka-f. unv Taufchvcrträge über
Grundstücke; letztwillige Verfügungen Testamente),
Ve mü .ensanzeis.en an das Vormunt jchaftsericht
beim Ableben eines Ehegatten ; BermögenS-Au :»
»inandersetznngcn (Nachlatzteiiung n), euch von mehre¬
ren Ehen ; Termögensaufnahmen bei öingehunz
einer neuen Ehe : Errich ung von H>polhekcn, Ab¬
tretung von Rechten zwecks Eintrags im Grundbuch;
Abschitzmig -an Nachlässen; Erbsch, ftsfteuererllär»
ungen ; Rechnungsablagen vo» Vormündern ; Grund-
stüSSver achtungen und -teilnngen ; Vermögens-Ver¬
waltungen ; Beratungen in all biefen Angelegenheiten.

Georg Kaus , MagWllfs-LdersckMa.D.
u . Sohn . Weilstraße 12, 1. 520

Geschäfts-Eröffnung.
Erlaube mir böflichst bekannt zu
geben, daß ich neben meinem Maler-,
Tüncher - und Stuckgeschäft einen

ss i

i
mit Gummibereifung

eröffnet habe und halte mich bei
vorkommenden Fahrten , Ausladen
von Waggons und Stückgütern,
Transporte jeder Art im besetzten

Gebiet bestens empfohlen.
Tages-, Monats- u. Jahresabschlüsse.

Offene und gedeckte Wagen.
Prompte Bedienung.

Zuverlässige Chauffeure.

Heinrich Häßler jun.
Büro BertrarnstrsSv 19.

Telephon 1871.

Wiesbadener

MUMM!
Ab 1 Mai d. X  tritt

ein neuer Tarif in Krnrt.
Danach crdöbi iidi der
T'ekmvr' is für 3 und mehr
Teilstrecken um ie ö Pir.
Die noch bestehenden Aus-
nabmefabroreise kommm
in Wechall. F24Ö

Süddeutsche
Oikcnbalm - Gesellschaft.

Die Direktion.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

Danchffchreincrct.
Gegr. 1850. Tel. 41 t.
Targmagazin u. Büro
Schrvalbacher « tr. 3«.
Lieferanten d. Vereins |
für Feuerbestattung.

Uebernahme v. tleber-
führungen von und!
nach auswärts mtt eig.

Leichenwagen.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-ttüte,
Trauer -Schleier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten
bis rum allerfeinsten

Genre . K91

S,MM  8 ES,,
Kirchgasse 39/41.

Wiesl ». Gesellscliu
f . eraömalkunsi.

Gezr. 1905 v d. Wi sb. Ges. k. bild. Kunst.
Leitung .- Frof . Dr. v. Groiman , Kapellenstrasse 41.

Tel. 2215, zu spr . 11—12. 535
Laaer fertig . Grabdenkmäler i. Vertr .-Gesch. v,Carl Roth,
Platter Str . Sl , Fi lale Friedcnsl r ., am Südfried hof.

Heute vormittag 21/ , Uhr entschlief sanft nach langjährigem,
mit großer Geduld ertrag -nem Leiden mein innigslgehebter Gatte,
treubesorgter Vater und Bruder

Ludwig Knacke
im 70. Lebensjahre.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Ida Racke, geb, Meuthen.

Wiesbaden , den 29. April 1919.

Die Einäscherung findet Freitag , den 2. Mal, um 4' / , Uhr
nachmittags , im Krematorium zu Maina statt.

Danksagung.
Allen unseren lieben Freunden , Bekannten und Nach¬

barn für die Herzliche Teilnahme beim Ableben unseres
geliebten Entschlafenen, sowie für die . überaus reichen
Dlumenspenden, insbesondere Herrn Pfarrer Schlosser für
die tröstenden Worte unseren innigsten Dank.

In tiefem Schmerz:

Frau Anny Jacobi.
Eugen Facobi.

Wiesbaden , den 30. April 1919.
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®rtte 12 . Don nerstag, 1 . Mai 19T9.

Kristall-Palast
Schwalbacher StraBe 51. — Tel . 829.

Abt. Kristall - Saals

Tsgiich groß« VO LKS - KO N Z ERT E
ausgef. vom Philharmonischeii Orchester

Leitung: Direktor Arno BLUM.
Eintritt 50 Pfg.

Germania*u. Mönch. Löwenbräu im Ausschank.
Reichhaltige Abendkarte von3.—Mk. an

Abt. Rosenkavaliers
Intime KONSTLEB-ABENDE.- »L

Abt. Restaurants
Tagt KONSTLERKONZEBTE.uS t"

Wiesbadener Tagblatt. MorgemAusgabe . ZwciteS Blatt . Nr . 19 « .

>VswsNs -LiMsfilele
Eingang MaiiritmsstraBe 1.

IHeute Donnerstag , den I. Mai,jununterbrochen von 2—10 Uhrs
Der große Kultur- und Aufkiärungsfilm

DerWeg der zur
Verdammnisfüh

Mauritiusplatz.
Heute am 1. Mai . von 12— IY2 Uhr:

Großes Früh-Konzert.
Von 4 Uhr ab:

Familien-Konzert
mit verstärktem Orchester

unter Leitung des Herrn Kapellmeisters!
:: Czerny ::

Qermatiia'£iehtspiele
Schwalbacher Str. 57.

Heute Donnerstag und Freitag!
ui

Der Eisenbahnmarder
oder:

Die vergifteten Zigaretten.
4 große Akte.

Außerdem: Gutes Beiprogramm.

Kaffee
Berliner Hof

Ab 1. Mai
Wiederbeginn der

Jlaehmiftßffs- und
Albend-Konzerte.

Künstler-Kapelle Alban
(früher Nassauer Hof) .

"Das Schicksal
dgrtoneVvblfgp/

Der furchteeHäten -EiUöd
fern  iahrlkKlausende zum Opfer Men

von Julius Sternhelm. — In der Hauptrolle als ]
Aenne Wolter . . . Charlotte Köcklin. 1
Dieser Film ist ein warnender Weckruf an die
Eltern, ihreTöchter zu überwachenu.aufzuklären. jAußerdem:

„Der Herr Direktor“
Lustspiel in 2 Akten.

Kassenöffnungl'/2Uhr. Letzte Vorste!lung8Uhr.
Es wird gebeten, des starken Andrangs wegen, ,
nach Möglichkeit die Nachmittagsvorstellungen jzu benutzen.

Preise der Plätze: 1.—, 1.50. 2.—, 2.50.

LidiUpielhaus„IDeltend“
jS Wellritzstraße . w Wellr.tzstraße 6.

Der Giftmischer
oder Fall Hopp

Detektiv-Drama in 4 Akten — sowie
Oer Profzenbaron , Lustspiel in3Akten.

Welnsaion ATialdaner
Marktstrasso 34 Wiesbaden Marktstrasse 34

Gemütliche Aufenthaltsräurae
— KONZERT ==

Täglich geöffnet von 3—10 Uhr.
Weine erster Firmen. :: Telephon 884.

Erstklassige Lichtspiele fc>
Wilhelmstr. 8. — Tel. 110 — Haltestelle Rheinstr.

Msred Abel —*%£ ***”■
und die schöne, gefeierte

Sie tote öetiiüii
Drama aus der Gesellschaft in 4 Akten.

Sie MMje

! 1 Tel . 140. Moderne Lichtspiele , Tel . 140 . "

>^ Taunusstrahe 1, nahe Kochbrunnen.

Erst-Aufführung
Ressel Orla

inW\mM  des Hasses
Schauspiel in 4 Akten von Robert Heymann.

Ilse Bois
die reizende junge Künstlerin in

Miidle ruck- ruck- ruck-
sideles Lustfpiel in 3 Akten.

Spielzeit von 4— 10 Uhr.

Prima aewaskbencn

Entzück. Schwank mit

Mkkl Mil.
Spielzeit 4— 10 Uhr.

Restaurant

bringt sich in empfehlende Erinnerung.
Carl Sauj ’iwein.

vor-u Q Marltäßr . LSmab
Heute:

grosses Sonder-Konzert

Thalia -Tlseater
Modernesu. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. Telephon «137.
Nur 3 Tage ! Auf vielfachen Wunsch:
Wiederholungd. neuen Fern Andra-Films
Um Krone und Peitsche

oder: Der Todessprung.
Zirkus- und Ehe-Roman in 6 Akten,

ln der Hauptrolle:Fern Andra
Ihr erstes Wort.

Lustspiel, 2 Akte, mit Haust Meine.
Voranzeige ! Ab Samstag

Henny Porten.

| liefern waggonweise
Westerwälder Sandwcrke.

Niederzeuz heim.

|6d)ut)ß 6ticjel|
l werden gut und billig
j besohlt, sowie sämtliche

Reparaturen ausgeführt.
Schuhe werden gratis
abgeholt und zugestellt.
Herrcu-K rn ohle»

von Mk. 8.— an.
Damcn-Kernsohlcn

von Mk. 6— an.
Lieferzeit 1—2 Tage.

Auf eilige Arbeit kann
gewartet werden.

Schuhsohlerei
Hans Sachs

Micheisbcrq 13.
Detephon 59«3. —

KAHMER-
Liditspiele
Intime Lichtbildbühne

Mauritiusstraße 12.
Telephon 6137.

Eintritt frei. Anfang 5 Uhr.

Scbwalbacber Str . 5t . Fernr . 829 . 1
Abt. Kristall-Saal

Heute Donnerstag , 1 . Mal , nachm . ]4 Uhr:

Gross.Kaffee-Konzert
Ausgeführt vom

Philharmonischen Orchester
unter persönlicher Leitung des

Musikdirektors ARKO BLUM.
Eintritt 50 Pf.

:: Dauerkarten haben Gültigkeit.

ODEON
Vornehme Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel . 3031.
Ein neuer, glänzender Wiener Kunstfllm.

Bor Versöhnender
Original-Zaubermärchen von Ferd. Raimundin 4 Akten.

I. Teil
gespielt von allerersten Wiener Künstlern.Herrliche Balletteinlagen , ausgeführt vom

gesamten Wiener Opern -Ballelt.

Tanzschule
|W. Herrmann.

Sonntag, de» 4. Mai,
nachmittags 3 Uhr:

Ausflug nach Rambach
Taalba« Waldtust«.

I Große Musik. Ein tritt frei.

SUnder Jllavmj
Fideler Schwank.

Spielzeit von Vs4—10 Uhr.

Krim -Schauspiel mit
Lissl Krüger,

Wolf gang Neff,
Ludwig Andersen.

. 111
Lustspiel in 2 Akten.

zfB
Drama in 3 Akten.

Ungarischer Kunstfllmdas
Drama in 4 Akten.

„Zwischen
zwei Feuern“

Lustspiel in 2 Akten
mit Hans! Dege.

Spielzeit 3—10 Uhr.
Voranzeige!AbSamst.
Neue Pariser Films
in deutscher u. franz.

Aufschrift.

Nass . Landes -Theater
Donnerstag , I. Mai.

Sonder . Nor'tellung für den
Arbeiter-Bilbungs -Auslchutz.

Wilhelm Tell.
Schauspiel in 5 Aktenv. Schiller
Getzler, Reichsvogt. Hr. Ehren»
Werner, Freiherr . Hr. Radius
v. Rubenz, !ein Sieffe. Hr. Tester
Stausfacher. Hr- 3? t[,n
Reding . Hr. Andriano
Walther Fürst . . Hr. Wiegner
Wilhelm rell . - - Hr. Eocrch
Röstelmann.Pfarrer Hr. Masthek
Petermann . Slgrlst . Hr. Baindt
Kuoni, Hirte . . Hr. Weyrauch
Wenn. Füger . . Hr. Hummel
Ruodi. Fischer
von Melchthal
Baumgarten.
». Sarnen . .
v. Winkelricd.
v. Sewa

. , Hr. Spiest
. . Hr. Alber,
. Hr. Steindeck
. . Hr. Pracht
. . Hr. Becker
. Hr. Wutschet

-tennn . . . ' Frl - Grostmüller
§evpi,Hirtenknabe Fr. Wetkerth
Gertrud - . - Frl- Boehne a. E.
Hedwig - - Frau Doppelbauer
v. Bruneck. . - Fri - v. Hansen
Anngard . - - •
Mechthild. . - Frl- Wühworfer
Elsdeth . Frl . Kotter
Hildegard . - - Frau Baumann
Waller > Tells Frl . Reimer»
Wilhelm, Knaben Lrelel Zuber
Frietzhard. . . . Hr . Bernhoft
Leuthold . Sr - Kenne
Harras. Siallmstr . Hr.Lehrmann
Parricida , Herzog . Hr. Schwab
Slützi, Flurschütz Hr Wlltiuann
Wanderer . Hr- Mathe»
Ausrufer - - - - - Hr . Schäfer
Laudenbergrsch« Reiter

Hrn. Wenzel u. Preust
Anfang S. Ende geg. 9.30 Uhr.

Freitag, 2. Mau
39. Vorstellung AbonnementD.

Die Zauberflöte.
Oper in r Akten von W.A. Mozart
Sarastro . Hr. Kivni«
Tamino, ügypt.Prinz Hr.Scherer
Sprecher . Hr. Mechler
Erster 1 . . Hr. Spiest
Zweiter? linester , ^ r. Wutschel
erster \  Geha» . . Hr. Schuh
Zweiter? nischter . Hr. Schmidt
Königind. Nacht Frl.Alfermann
Pamma , i. Tocht. Frl.Geyersbach
Erste , Dame im Frl. Englerth
Zweite>Gefolged. Enqelmanu
dritte ) Königin . Frl Haas

Erster > . Frl. Boinmer
Zweiterr Knabe . AnnieJinner
dritter j Elsa Donkewitz

Papageno . . Hr. Schützendork
Papagena . Frau Müller-Reichel
Monostatos,«. Mohr . Hr.Haas
Mustkal. Leitung: Prof . Schlar.
Anf. e.30, Ende etwa 9.45 Uhr.

Refidenz -Theater.
Donnerstag l. Mai.

Nachmittags s Uhr und abends
7 Uhr:

Geschlossene Darstellungen für
den Arbeiter-Bildungsausschust.
Die im Schatten leben.
Drama in 4Akten vonE.Rolenow
Witwe Lückel. . Andree-Hnoart
Trina . Stella Richter
Liesa. Verkäuferin . m . Spohr
Hannchen. Evi Wolfert

1Pittjuop . Erich Möller
Fan Biggen . . Lange-Lüderitz
Hinnäck, besten EmmyReinhoid
Anngreti Kinder Erika Reinhold
Schmermann . . Oskar Bugge
Körting . . S - Herbert Michels
Klönne. Betriebsdir. . H. Fsteser
Sangcnscheidt. . Willy Römer
Dr.Bonderscheer. Feodor Brühl
WittbrSuke . . . Alduin Unger
Anfang 7. End« nach9.30 Uhr.

Freitag, 2. Mat.
Die tanzende Nymphe.

Lustspiel in 3 Akten
von R. Schanzer u. E. Weliscy.
Hannelore KirchmanerK. Hansa
Mar im. Limburger H.Kamnttzer
Karyakidis . . . . Erich Möller
Karl Mertens . Herbert Michels
>' . Hoffmann-Plast H.v. Bendorf
Gottfried, Prinz . Willy Römer
Werdenfels . C. Andree-tzuoart
Maro, ihre Nichte. . Else Bayer
Dümichen, Kammcrhr. H.Mieler
von Sulzau . . . Oskar Bugge
Hedi Plctlke . . . Stella Richter
Frl. Schneider . Wilma Spohr
van de Linde. Ferry v. Farrar
Dr. Feiertag . . . Earl Elouih
Frl. Jellika . . E. o. Beauual
Prof . Fangant . Fritz Herdorn
Frau Pohl . . . . Anna Heide
EinekorpnlenieDame . M. Agte
Frl. mit HüngezSpfenE.Wolfert
Blastes Fräulein . E. Tillmann
Robustes Fräulein . A. Wiegand
Neumeistcr, Diener . Aid. Unger

I Anfang 7. Ende nach 9.30 Uhr.

fWhlUlS-üllMli)
Donnerstag , t. Mai.

| Nachmittags 4 Ohr, bei auf¬
gehobenem Abonnement, im
Kurgarten (bei ungeeigneter
Witterung im großen Saale)

Volks-Konzert.
Ausgeführt von dem Städtisch.Kurorchester.
Leitung : C. Schuricht, Stldt.Musikdirektor.
1. Leonoren - Ouvertüre Nr. 3

von L. v. Beethoven.
2. Notturno und Hocbzeits-

marsch aus der Musik zu
«Ein Sommcrnachtstraum»
von Mendelssohn-Barthold^.

3. Ouvertüre zu «Der Frei¬
schütz» von C. M. v. Weber.

4. Einzug der Götter auf der
Wartburg aus «Tannhäuser»
von R. Wagner.

5. Frfihlingsstimmen , Walze*
, von Job . Strauß.
6. Vorspiel zum III . Akt, Tanz

der Lehrbuben, Aufzug der
Meistersinger aus «Die
Meistersingervon Nürnberg»
von R. Wagner.

Freitag , 2. Mal.
| Abends 7.30 Uhr im groß. Saale:

Cyklus-Konzort
Leitung : C. Schuricht, Stldt.Musikdirektor.
Solistin : Frau Elly Ney van

Hoogstraten (Klavier),
jOrchester : Verstärktes Städt.Kurorchester.
1. W. A. Mozart : Ouvertüre

zur Oper «Figaros Hochzeit*.
12. W. A. Mozart: Klavier¬

konzert in C-dur Nr. 21
(Köche! 487) mit den Ka¬
denzen von Reinecke.

a) Allegro maestoso.
b) Andante.
c) Allegro vivace aesai.

(E. N. v. Hoogstraten ).
J . Brahms: Symphonie Nr.2
in D-dur.

a) Allegro non troppo.
b) Adagio non troppo.
c> Allegretto grazioso

(quasi Andantino).
<*) Allegro con spirito

F. Schubert : Große Fantasie
in C-dur , op. 15(Wände*e-f-
Fantasie), symphonisob ve¬
rarbeitet von F. Liszt.

a) Allegro con fuoco m*
non troppo, bi Adagio.
c) Presto, d) Allegro.

(E. N. v. Hoogstraten.
Die Eingangsturen des Saales

und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktLgeschlossen und nur in den
durch Klingelzeichenbekannt¬
gegebenen Pausen geöffnet.

Meins-MAWen
Au-kunstsst-llt stk gtantnbcrufe

erteilt kostenlos Auskunft über
lSmtl. Berufsgebiete. Sprech.
stunden: Montag, Mittwoch
und Freitag von 2—3 Uhr.
Zemmer7. Arbeitsamt, D»tz>hnuur Straste, *
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